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MODE
schau

-20%
Woche*

bis 15.  Okt.

www.shoppingcitywels.at

* in über 40 Shops
auf ausgewählte 
Artikel.

Foto: Betty Barclay bei KLEIDER BAUER

Heilungs-
Gottesdienste

mit Billy Smith
im SEP Gmunden
im 1. Obergeschoss

Fr., 14. bis Fr., 21. Okt.
jeden Abend, jeweils 19.30 Uhr 

www.heilungen.org
Nähere Infos siehe Ressort 
Leben und Terminkalender

Heute
Wiedereröffnung
zum 20-Jahr-Jubiläum
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neuer Name, neue einrichtung
gleicher Besitzer! 

Wir freuen uns auf Sie - Fam. Chen!
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AltmÜNster

Laut aktueller Media-Analyse ist Tips mit 859.000 Lesern und einer Reichweite 
von 72,3 Prozent wieder die meistgelesene Zeitung in Oberösterreich*.    >> Seite 2

Tips ist klare 
Nummer eins*

Bruder-Kampf Der SV Ebensee und die ASKÖ Ebensee sind vom Glanz ihrer fußballerischen 
Vergangenheit momentan meilenweit entfernt. Am Samstag streiten sie beim traditionsreichen Derby 
um die „rote Laterne“ in der letzten Liga.  >> Seite 52

Foto: Hörmandinger

Minister-Besuch
KIRCHHAM. Arbeitsminister 
Rudolf Hundstorfer besuchte 
Vorzeigeprojekt.   >> Seite 10

Tischtennis-Showdown
EBENSEE. Das Landesliga-Derby 
zwischen Ebensee und Vorchdorf 
verspricht einiges. >> Seite 54
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MEDIA-ANALYSE 2011

Alte und neue Nummer eins: Tips 
bricht eigene Reichweitenrekorde*
Tips eilt von Rekord zu Rekord: 
Die aktuelle Media-Analyse 
weist Tips in Oberösterreich 
859.000 regelmäßige Leser und 
eine Reichweite von 72,3 Pro-
zent* aus – einmal mehr der 
höchste Wert, den je ein Medi-
um in Oberösterreich erreicht 
hat.

2011 gibt es bei Tips eini-
ges zu feiern: Neben dem 
25-jährigen Bestehen 
der Zeitung darf 
man nun auch über 
neue Spitzenwerte 
bei Reichweite und 
Leserzahlen jubeln. 
„Wir sind wieder die 
meistgelesene Zeitung in Ober-
österreich. Und das mit neuen 
Rekordleserzahlen und einer 
Rekordreichweite. Das macht 
mich schlichtweg glücklich und 
stolz“, sagt Tips-Geschäftsführer 
und Chefredakteur Josef Gruber, 
„stolz auf unser Produkt und vor 
allem auf das Engagement aller 
Tips-Mitarbeiter.“ 

Rekordwerte und 
beliebteste Zeitung
Die aktuellen Zahlen der Me-
dia-Analyse geben allen Grund 
zur Freude: Tips setzt mit einer 
Reichweite von 72,3 Prozent, 
dem höchsten Wert, der je für ein 
Printmedium in Oberösterreich 
gemessen wurde, neue Maßstäbe.
859.000 regelmäßige Leser haben 
Tips damit wieder zur klaren 
Nummer eins in Oberöster-
reich gemacht*. 

Näher beim Leser: Tips ist 
medialer Nahversorger
„Total regional“ lautet das Leit-
motto, das sich Tips auf die Fah-
nen gehisst hat. „Wir sehen un-
seren Auftrag ganz klar darin, 
medialer Nahversorger für unsere 

Leser zu sein“, sagt Josef Gru-
ber, „die Menschen wollen sich 
in ihrer Regionalzeitung wieder-
erkennen. 

Diesem Anspruch tragen wir 
Rechnung – mit gut recherchier-
ten Themen sowie professioneller 
und authentischer Berichterstat-
tung aus der Region.“ Ein Kon-
zept, das sich rechnet, wie die 
aktuellen Zahlen den Beliebt-
heits- und Bekanntheitsgrad von 
Tips veranschaulichen. Ein Blick 
in die Vergangenheit verdeutlicht 

d ie Er folgsge-
schichte: In den letzten 

zehn Jahren stieg die Reichweite 
von Tips von etwa 40 Prozent auf 
die neue Rekordmarke von 72,3*. 

Ein Konzept mit 
Expansionspotenzial
Mediale Regionalität ist ein Er-
folgsfaktor, der nicht nur in Ober-
österreich Wirkung zeigt. Tips 
geht auch im Nachbarbundesland 
Niederösterreich seine Wege. Mit 
nunmehr sieben Ausgaben wer-
den 99.000 regelmäßige Leser* 
aus dem Wald- und im Mostvier-
tel getreu dem Motto „total regi-
onal“ mit den neuesten Infor-
mationen aus den Gemeinden 
versorgt. Stillstand gilt bei Tips 
als Fremdwort: „Wir sind stets 
bemüht, unseren Beliebtheitsgrad 
sowohl in den neuen Bezirken 
in Niederösterreich als auch in 
Oberösterreich weiter zu verbes-
sern“, sagt Josef Gruber über die 
Tips-Strategie. Unter anderem 

wird derzeit 
mit „Wir sind 
Spitzenklasse“ 

die tollste Schul-
klasse Oberöster-

reichs gesucht. Nach 
den Kampagne-Erfol-

gen der Vorjahre wird auch heuer 
wieder auf ein spektakuläres 
Teilnehmer-Ergebnis gehofft. 

*Quelle: ARGE Media Analysen: Feldarbeit 

Durchführung GFK-Austria, IFES und Gallup, Juli 

2010 bis Juni 2011. 16.035 Interviews in ganz 

Österreich, davon 2455 Interviews in OÖ, 2.464 

in NÖ. Max. Schwankungsbreite +/- 2%.

    Mein größter Dank gilt 
allen Tips-Lesern für ihre Treue 
und meinen Mitarbeitern für 

ihr großes Engagement! 

JOSEF GRUBER
(TIPS-GESCHÄFTSFÜHRER)

Stolz auf das hervorragende Tips-
Ergebnis: Geschäftsführer Josef Gruber 
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Montag, 17. Oktober:
Steirisches Fladenbrot
statt € 3,60 nur € 2,60
Dienstag, 18. Oktober:
5 Kornspitz
statt € 4,50 nur € 3,30
Mittwoch, 19. Oktober:
Butterkrapfen

 Nimm 6 zahl 4
Donnerstag, 20. Oktober:
Mostbrot
statt € 3,60 nur € 2,60
Freitag, 21. Oktober:
10 Semmerl
statt € 3,70 nur € 2,70
Samstag, 22. Oktober:
Butterkrapfen
Ein Krapfen pro Kunde gratis!
Angebote gültig solange der Vorrat reicht!

Ihr Bäcker im Salzkammergut

07612/67921
GMuNdeN

im Sep, Klosterplatz 10, 
Rathausplatz 2, Rinnholzplatz 7

GSchwaNdt
Münzfeld 30

NeuKIRcheN bei altmünster
Neukirchen 13

RoIthaM
Gemeindeplatz 14

LaaKIRcheN
danzermühl 2d

BRotwoche
17. - 22. okt.
Wir bieten Ihnen jeden Tag 

eine Überraschung!

Sonnstein-Kreuz In einer gemeinsamen Aktion errichteten Mitglieder der Katholischen Jugend und der Land-
jugend Ebensee am Großen Sonnstein ein neues Kreuz. Das neue Gipfelsymbol ersetzt jenes, das im letzten Winter 
dem Schneedruck nachgegeben hatte, und wird mit einer Bergmesse am Samstag, 22. Oktober, um 14 Uhr offi ziell 
eingeweiht.

JUBILÄUM

„Intensive“ Arbeit im LKH
BAD ISCHL. Vor zehn Jahren 
wurde am LKH Bad Ischl die 
neue Intensivstation eröffnet. 
Seither wurde vor allem die 
Aufrüstung der technischen 
Gegebenheiten forciert. 

Sechs Spezialbetten, sechs Beat-
mungsgeräte und hochspeziali-
sierte Technik stehen dem Team 
zur Verfügung und ermöglichen 
die Überwachung und P� ege in-
tensivp� ichtiger Patienten rund 
um die Uhr. Vor allem bei Pati-
enten nach komplexen operativen 
Eingriffen, akuten Erkrankungen 
oder Unfällen können die p� ege-
rischen Tätigkeiten damit unter-
stützt werden. „Die Aufnahme 
auf die Intensivstation bedeutet 
jedoch nicht zwangsläu� g, dass 
eine akut lebensbedrohliche 
Situation vorliegt. Es können 

auch Patienten mit Herzrhyth-
musstörungen, Kreislaufprob-
lemen, Schlaganfällen, Vergif-
tungen oder Alkoholmissbrauch 
in diese Abteilung eingewiesen 
werden“, sagt Michael Stadler, 
Pflegestationsleiter der Inten-
sivstation. Derzeit wird an der 

Weiterentwicklung einer ange-
hörigenfreundlichen Station ge-
arbeitet. Für die Zukunft wird 
eine Zerti� zierung in diesem Be-
reich angestrebt. Sämtliche Zer-
tifikate für Qualitätssicherung 
und Patientensicherheit wurden 
der Station bereits ausgestellt.

Seit zehn Jahren bietet die neue Intensivstation am LKH Bad Ischl umfassende 
Versorgung.
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EHRENAMTLICHE HELFER

Der schöne Herbst bescherte den 
Bergrettern starke Einsatztage
GMUNDEN. Das spätsommer-
liche Schönwetter löste einen 
Ansturm auf die Berge aus. 
Für die ehrenamtlichen Retter 
bedeutete das auch eine Viel-
zahl von Einsätzen.

Das anhaltende Hoch mit den 
angenehmen Temperaturen und 
der ausgezeichneten Fernsicht 
lockte zahlreiche Besucher an. 
Die Schattenseite des guten 
Wanderwetters war das Anstei-
gen der Unfälle. „Den Großteil 
der Hilfeleistungen machten Ein-
sätze im August und September 
aus, und seit dem ersten Oktober 
ging jetzt jeden Tag ein Hilfe-
ruf bei uns ein“, stellt Bergret-
tungschef Bernhard Ebener fest. 

Unter anderem mussten die eh-
renamtlichen Retter eine 64-jäh-
rige Pensionistin aus Neuhofen 
im Innkreis bergen. Sie kam 
beim Abstieg auf dem Schotter 
des „Mair Alm Weges“ zu Sturz 

und zog sich Verletzungen am 
Bein und am Brustkorb zu. Ein 
28-Jähriger aus Linz rutschte 
beim Abstieg auf dem Natur-
freundesteig rund 60 Meter in die 
Tiefe. Er kam mit dem ÖAMTC-

Rettungshubschrauber in das Un-
fallkrankenhaus nach Salzburg.
Keine Rettung mehr gab es für 
einen 71-jährigen Pensionisten 
aus Freindorf, der am Wander-
weg „Wamering“ leblos zusam-
mensackte. Ein 31-jähriger Wel-
ser wieder knickte beim Abstieg 
so unglücklich um, dass er sich 
das Schienbein brach. 

Ausfl ug ohne Taschenlampe
Glimpflich endete ein Ausflug 
von drei jungen Steyrern. Sie 
verloren beim Aufstieg auf den 
Traunstein in der Finsternis die 
Orientierung. 15 Bergretter stie-
gen auf und die beiden Hütten-
wirte der Traunstein-Schutz-
häuser kamen den Burschen von 
oben zu Hilfe. 

Die Bergretter bei ihrem nächtlichen Aufstieg auf den Traunstein.          Foto: Ebner 

Atmosphäre
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AUSSTELLUNG

Schattenfi guren als Mahner 
für mehr Denken beim Lenken
GMUNDEN. Mit der in der Be-
rufsschule 1 zu sehenden Aus-
stellung „Schatten, wir wollten 
leben“ will der ÖAMTC die 
Verkehrssicherheit bei Jugend-
lichen erhöhen. Die Schicksale 
von sieben tödlich verunglück-
ten Alterskollegen sollen per-
sönlich ansprechen.

 
„Ziel ist es, den Jugendlichen 
den Sicherheitsaspekt im Stra-
ßenverkehr bewusst zu machen. 
Die Aktion soll anregen, sein 
Verhalten im Straßenverkehr zu 
überdenken“, erklärt ÖAMTC-
Landesdirektor Josef Thurnho-
fer. Die Ausstellung biete die 
Möglichkeit, nicht mit dem er-
hobenen Zeige� nger zu agieren, 
sondern die Jugendlichen würden 
hier die Möglichkeit erhalten, Ri-
siken und deren mögliche Konse-
quenzen selbst zu entdecken und 
auch zu reduzieren. „Wenn es um 
Leben oder Gesundheit geht, � n-
det der Spaß ein jähes Ende. Wir 
müssen die Jugendlichen zum 
Denken beim Lenken motivie-
ren“, so Landesschulratspräsident 
Fritz Enzenhofer.

Sieben Schicksale, sieben 
Schatten
Im Mittelpunkt der Aktion „Schat-
ten“ stehen sieben lebensgroße Fi-

guren. Jede steht für einen jungen 
Menschen aus Österreich, der bei 
einem Verkehrsunfall ums Leben 
gekommen ist. Die Texte, die sich 
auf den Schatten� guren be� nden, 
erzählen die Schicksale der ver-
unglückten Jugendlichen. Sie ent-
halten aber auch persönliche An-
gaben, die rasch klarmachen, dass 
aus einem gerade noch anonymen 
Opfer ein Gleichaltriger wird. 
Auf den Schattenfiguren sind 
die Worte der Angehörigen zu 
lesen. „Angehörige und Freunde 
verfassten selbst die Texte, such-
ten Fotos aus, stimmten der Ver-
öffentlichung zu - mit dem Ziel, 
dass andere junge Menschen 
über das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr nachdenken und 
sicherheitsbewusster handeln“, 
erklärt ÖAMTC-Präsident Mar-
tin Helml.

Unterrichtsbegleitung 
und  Eigeninitiative zum 
„Schatten“-Projekt
Angedacht ist, dass die Ausstel-
lung der Schatten� guren für ei-
nige Wochen an der Schule bleibt 
und dass die Themen Unfall, 
Unfallursache, Unfallprävention 
und Eigenverantwortung von den 
Lehrkräften im Unterricht auf-
genommen werden. Die Jugend-
lichen können auf der Home-
page www.oeamtc.at/schatten 
sowie auf Facebook die Aktion 
kommentieren und posten, wie 
diese Art der „Konfrontation“ 
bei ihnen ankommt, oder auch 
Verbesserungsvorschläge ein-
bringen.
„Möglicherweise kommt beim 
Betrachten der Ausstellung ein 
Dialog unter den Jugendlichen 
zustande oder es gibt Resonanzen 

in den Klassen oder in sozialen 
Netzwerken zu lesen. Idealerwei-
se gibt es positive Auswirkungen 
auf das Verhalten der jungen Ver-
kehrsteilnehmer“, hoffen die Ver-
anstalter.

Drittel aller Verkehrstoten 
sind Jugendliche
In den vergangenen Jahren konn-
ten die Unfallzahlen bei jungen 
Lenkern durch Maßnahmen wie 
Mehrphasen-Führerschein, Pro-
bezeit und Null-Promille signi� -
kant gesenkt werden. Trotzdem 
ist das Risiko, im Straßenver-
kehr tödlich zu verunglücken, 
bei jungen Fahranfängern be-
deutend höher als bei anderen 
Verkehrsteilnehmern. Fast ein 
Drittel aller im Straßenverkehr 
Verunglückten stammen aus 
dieser Altersgruppe. Im Vor-
jahr gab es in Österreich bei den 
15- bis 24-Jährigen über 14.000 
Verletzte, 129 junge Lenker ver-
unglückten tödlich - 32 davon in 
Oberösterreich.

Kostenlos anforderbar
Die ÖAMTC-Aktion „Schat-
ten“ steht Schulen kostenlos zur 
Verfügung. Ansprechpersonen 
für die einzelnen Bundesländer 
sowie nähere Informationen und 
Termine gibt es im Internet unter 
www.oeamtc.at/schatten

Die Gmundner Berufsschüler mit ihren „Schatten-Kollegen“, die auf ihr Schick-
sal aufmerksam machen und an fahrerische Vernunft appellieren.       Foto: ÖAMTC

Dr. Gerhard Weinberger
öffentlicher notar

4655 Vorchdorf, Bahnhofstr. 21
tel. (07614) 20050, fax 20050-22

notar.weinberger@aon.at

Kostenloser Sprechtag am Stadtamt Laakirchen
durch öffentlichen Notar Dr. Gerhard Weinberger

jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, Stadtamt Laakirchen

Der notar erteilt auskünfte in allen testaments- und 
erbrechtsangelegenheiten sowie in allen Vertragssachen 

(Übergabe-, Kauf-, Schenkungs- und Gesellschaftsverträge).

auch Unterschriftsbeglaubigungen sind möglich.
eine anmeldung ist nicht erforderlich.

FREIZEIT

Otelo-Workshops
GMUNDEN. Der Verein Otelo – 
Offenes Technologielabor startet 
ein facettenreiches Workshoppro-
gramm. Wieder steht „Learning 
by Doing für Begeisterte ab dem 
Kindesalter im Vordergrund“. 
Die Bandbreite der 14 sehr güns-
tig oder sogar gratis gehaltenen 
Kurse und Jam-Sessions reicht 

vom Ansetzen von Terra Preta, 
der fermentierten Wundererde 
der Amazonas-Ureinwohner, 
über Seifensieden, Filmen und 
Schneiden von Stop Motion-Vi-
deos, der Einführung ins Elek-
tronik-Basteln bis zu Basics für 
Radiomacher und Audioschnitt.
Details unter www.otelo.or.at
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BEAUTY-SERIE

Tips-Umstyling: Keine Sekunde den 
neuen Look bereut
VORCHDORF. Ihre Tochter 
Christine meldete Ingrid Pam-
minger zum Umstyling an. Mit 
ihrer Typveränderung im Fri-
seursalon Kohler ist die Mutter 
rundum zufrieden.

„Die Leute waren alle sehr nett 
und ich muss sagen, ich habe das 
Umstyling noch keine einzige Se-
kunde bereut“, meint Ingrid Pam-
minger zufrieden. 
Stylistin Kathrin veränderte 
die Haarfarbe von einem grel-
len Blond in einen natürlichen 
hellen Farbton und unterstrich 
den Oberkopf auch noch mit 
Strähnchen in leuchtendem Vio-
lett. Die Haare wurden fransi-
ger geschnitten und sehen damit 

viel peppiger aus. Wer ebenfalls 
ein Umstyling gewinnen möch-
te, kann sich mit einem E-Mail 
an redaktion-gmunden@tips.at 
bewerben. Einfach ein aktuelles 
Foto mitschicken und kurz be-
schreiben, warum man sich gerne 
verändern will.

„Ich fi nde mein neues Aussehen einfach nur super und bin dafür meiner Tochter 
Christine und dem ganzen Kohler-Team sehr dankbar“, freut sich Ingrid Pamminger.

Ingrid Pamminger vor ihrem Besuch 
beim Friseursalon Kohler. 
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NACHFOLGE

Haimo Pseiner übernimmt 
Stadtamtsleitung in Gmunden
GMUNDEN. Knapp neun Mo-
nate nach dem spektakulären 
Selbstmord von Stadtamtslei-
ter Robert Hametner in seinem 
Amtsbüro, trat Heimo Pseiner 
dessen Nachfolge an.

Der geborene Klagenfurter hatte 
sich im entscheidenden Hearing 
souverän unter rund zehn Mitbe-
werbern durchgesetzt. „Er wurde 
von einer unabhängigen Berater-
� rma auf Nummer eins gesetzt“, 
so Bürgermeister Heinz Köppl. 

Von Tamsweg über Salzburg 
nach Gmunden
Der 45-jährige Jurist kann auf 
entsprechende Berufserfahrung 
verweisen, war er doch 14 Jahre 
lang Amtsleiter in der Bezirks-
hauptstadt Tamsweg im salzbur-
gerischen Lungau - dem Heimat-
ort seiner Mutter. Dort managte 
er ein 30-Millionen-Euro-Budget 
und 300 Mitarbeiter (inklusive 
Gemeindespital). Nach einem 
Jahr Zwischenspiel als Mitglied 
des Unabhängigen Verwal-
tungssenates der Stadt Salzburg 
übernimmt er nun die Stadt-

amtsleitung in Gmunden. Seine 
Verbindung zur Traunseestadt 
währt allerdings schon länger, 
kommt doch seine Lebensgefähr-
tin aus Gmunden. Mit dieser hat 
er auch einen einjährigen Sohn.
Sein erster Eindruck: „Ich wurde 
sehr gastfreundlich und  kollegial 
aufgenommen.“ Fit hält er sich 
mit Laufen, Radfahren und 
Schwimmen. Für das Spannungs-
feld zwischen politischen Wün-

schen und rechtlichen Vorgaben 
hat Pseiner klare Trennlinien: 
„Die Politik muss entscheiden 
was zu tun ist. Wir sagen, wie es 
umzusetzen ist.“
Pseiner tritt kein leichtes Erbe an, 
schwebt der Schatten Hametners 
und vor allem dessen in seinem 
Abschiedsbrief geäußerten Vor-
würfe gegenüber Bürgermeis-
ter Heinz Köppl noch über dem 
Stadtamt.

Gmundens neuer Stadtamtsleiter Heimo Pseiner

GEFUNDEN

Jacke mit 
1.000 Euro 
vergessen
GOSAU/BAD ISCHL. Beim Be-
such seiner im LKH Bad Ischl 
stationierten Ehefrau vergaß der 
Wiener E. Müller seine Jacke im 
Buffet. Erst an seinem Urlaubsort 
Gosau angekommen, bemerkte 
er den Verlust. Der Schock war 
groß, denn im Kleidungsstück 
des Pensionisten befanden sich 
1.000 Euro. Die Sorge war aller-
dings unbegründet, hatte doch 
LKH-Mitarbeiterin Claudia 
Steininger die Jacke bereits in Si-
cherheit gebracht. Müller konnte 
daraufhin diese samt wertvollem 
Inhalt bei nächsten Besuch abho-
len. „Soviel Ehrlichkeit muss ge-
würdigt werden“, zeigt sich der 
Wiener über die Ehrlichkeit ge-
rührt.

Die ehrliche Finderin Claudia Steininger 
mit dem glücklichen E. Müller
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Anzeige

INTEGRATION

Hoch zu Ross durchs Almtal 
SCHARNSTEIN. Ein ganz be-
sonderes Erlebnis ermöglichte 
der Almtaler Reit- und Fahr-
verein rund 50 Menschen mit 
Beeinträchtigung. Die Betrof-
fenen aller Altersklassen durf-
ten mit der Unterstützung einer 
professionellen Hippothera-

peutin erste Erfahrungen auf 
einem Pferderücken machen. 
Wenn auch die ersten Meter 
von Unsicherheit  geprägt 
waren, so genossen die meis-
ten bereits nach einigen Run-
den das Reiten. Nach dem Mit-
tagessen ging es dann noch mit 

sieben Pferdekutschen durch 
die herrliche Landschaft des 
Almtals. 
„So ein traumhaftes Ereignis 
mit so vielen Kutschen werde 
ich so schnell nicht vergessen“, 
so die Teilnehmerin Merima 
Tuzlak. 

Auf Kutschen bewunderten die Teilnehmer die herrliche Landschaft des Almtals. 

Flohmarkt für Altmüns-
terer Fußball-Nachwuchs
ALTMÜNSTER. Der Anhänger-
klub des FC Altmünster „AHC 
- AFC“ veranstaltet am Freitag, 
21. Oktober, von 13 bis 18 Uhr 
seinen alljährlichen Flohmarkt 
- dieses Mal erstmals in der 
Stockschützenhalle (Schlosspark). 
Dort können ab Samstag, 15. 
Oktober, Sachen abgegeben 
werden. Der Klub holt auch 
Sachen ab (Manfred Trawöger, 
0664/39364709). Der Reinerlös 
kommt dem FCA-Nachwuchs 
zugute.

Ebenseer Tarock-
Ortsmeister gekürt
EBENSEE. 21 Teilnehmer 
kämpften im Gasthaus Neuhütte 
bei der 1. Ebenseer Tarock-
Ortsmeisterschaft um den 
Titel. Den Sieg holte sich Erwin 
Zeppetzauer mit 292 Punkten 
vor Jürgen Fellinger (152) und 
Wolfgang Engl. Am 22. 10. fi ndet 
in Ebensee ein Turnier im Rahmen 
des Innviertler-Tarockcups statt.

KURZ & BÜNDIG
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Lebensfreude Springlebendig scheint Schäfer-Berner-Sennenhund-
Mischling „Merlin“ zu sein. „Das Bild strahlt für mich die pure Lebensfreude 
dieses jungen Hundes aus“, meint Tips-Leserin Doris Reiter aus Bad Goisern. 
Leserfotos kann man an redaktion-gmunden@tips.at mailen.  Foto: Reiter

LESERFOTO DER WOCHE

Freudensprung

LESERFOTO DER WOCHE

Freudensprung

INFO-NACHMITTAG

Die Kunst der 
richtigen Haltung
GMUNDEN. Eine gute Hal-
tung möchte (fast) jeder haben. 
Doch vielen Menschen fehlt das 
Know-how oder sie scheuen die 
Anstrengung, etwas dafür zu tun.
„Die „Bones for Life“-Methode 
- basierend auf Feldenkrais - 
vermittelt, dass man nicht durch 
Anstrengung, sondern durch Ver-
trauen in die Schwerkraft eine 
gute Haltung erreichen kann - in 
Verbindung mit Aufmerksam-
keit, Behutsamkeit, voll Respekt 
für das Momentane“, ist die dip-
lomierte Feldenkrais- und Bones 
for Life“-Lehrerin Sarah Ger-
traud Emmer aus Gmunden über-
zeugt. „Bones for Life“ stärke die 
Knochen, sei gleichzeitig ein ide-
ales Auftrittstraining für alle, die 
in ihrem Leben eine gute Figur 
machen wollen und eigne sich 

auch ganz besonders für (junge) 
Mütter, um sich das Babytragen 
zu erleichtern. Am Montag, 17. 
Oktober, gestaltet Emmer um 15 
Uhr, in der Villa Gmundnerbunt 
einen Einführungsnachmittag.
Anmeldungen sind unter 07612/ 
71291 (Villa Kunterbunt) oder 
0664/3225503 möglich.

Sarah Gertraud Emmer

BESUCH

Minister Hundstorfer überzeugte 
sich vom „Work4you“-Projekt
KIRCHHAM. Seit 20 Monaten 
läuft in der ehemaligen Volks-
schule Hagenmühle das Projekt 
„Work4you“. Junge Arbeitssu-
chende zwischen 15 und 18 Jah-
ren sollen hier optimal auf das 
bevorstehende Berufsleben vor-
bereitet und in den Arbeitsmarkt 
integriert werden.
„Zielgruppe sind vor allem jene 
jungen Menschen, die nach der 
Schulp� icht noch nicht die nö-
tige Reife für den Arbeitsmarkt 
mitbringen und so gefährdet 
sind, mangels beru� icher Pers-
pektiven in eine Spirale der De-
motivation zu kommen“, erklärt 
Stefan Enter, Geschäftsführer 
des Projektbetreibers Bildungs-
zentrum Salzkammergut (BIS). 
Das Besondere am Hagenmühl-

ner Projekt ist der gemeinsame 
Standort von schulischen und 
außerschulischen Angeboten 
sowie die individuelle Beglei-
tung der Jugendlichen durch 
Pädagogen der Gmundner Niko-

laus-Lenau-Schule. Dabei bietet 
die tägliche Arbeit in den zwei 
Werkstätten (Kochen/Hauswirt-
schaft und Garten) die Gelegen-
heit, verschiedene Arbeitsberei-
che kennenzulernen und soziale 

Kompetenzen zu erweitern. 
Eine erste Bilanz: 24 Jugend-
liche haben bisher das Projekt 
kennengelernt. Aus den Praktika 
haben sich bereits fünf konkrete 
Arbeitsaufnahmen ergeben, eine 
Teilnehmerin hat mit der Aus-
bildung zur Altenfachbetreuerin 
begonnen und drei weitere besu-
chen Quali� zierungsmaßnahmen 
des Arbeitsmarktservice (AMS). 
Dieses fördert das Projekt ebenso 
wie das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales.
Von den Zwischenergebnissen 
zeigte sich auch Arbeitsminister 
Rudolf Hundstorfer am Freitag 
bei seinem Besuch in Kirchham 
beeindruckt, bei dem er Förder-
mittel für die nächsten beiden 
Jahre zusagte. 

Arbeitsminister Rudolf Hundstorfer (2. v. l.) beim Besuch in Kirchham 
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ABZ-ERÖFFNUNG

Signal vom Traunsee für 
landwirtschaftliche Bildungsoffensive 
ALTMÜNSTER. Zur offi ziellen 
Eröffnung des Agrarbildungs-
zemtrums Salzkammergut 
(ABZ) fand sich die Politpro-
minenz des Landes ein.

Das ABZ hat sich mit seinen 
speziellen Ausbildungsschienen 
positioniert: Der „Lebens-Unter-
richt“ und spezi� sches Fachwis-
sen sollen den jungen Menschen 
das Rüstzeug für eine erfolgrei-
che Zukunft in der Landwirt-
schaft geben, aber auch für � e-
xible Berufskombinationen und 
neue Einkommensmöglichkeiten 
sorgen. Die Zusammenführung 
der beiden Landwirtschaftsschu-
len in Altmünster und Weyregg 
zu einem  AgrarBildungsZentrum 

gilt als zukunftsweisende Ent-
scheidung. 235 Fachschülerin-
nen und -schüler „büffeln“ seit 
Schulbeginn. Dazu kommen in 
den Wintermonaten noch eine 
Berufsschulklasse „Forstwirt-

schaft“ sowie Meisterkurse, 
Facharbeiter-Vorbereitungskur-
se und diverse Fortbildungsver-
anstaltungen im Rahmen der Er-
wachsenenbildung. Facharbeiter 
in zwei landwirtschaftlichen 

Berufen werden in den Fach-
richtungen „Landwirtschaft“ 
und „Ländliche Hauswirtschaft“ 
ausgebildet. Zudem gibt ś die auf 
das Bildungsbedürfnis der Regi-
on Salzkammergut zugeschnit-
tenen Ausbildungsschwerpunkte 
Land-, Forst- und Energiewirt-
schaft, EDV-Technik, Landtou-
ristik, Produktveredelung und 
Marketing und Ökologischer 
Lebensraum.
Das neue ABZ-Gebäude wurde 
als 70 x 70 Meter großer Vier-
kanter mit 12.300 Quadratmetern 
Nutz� äche auf drei Geschoßen 
verwirklicht. Durch die Passiv-
bauhausweise mit CO

2
-Neutra-

lität werden pro Jahr 1,2 Mio. 
Kilowattstunden Heizenergie 
eingespart.

In Jubelstimmung bei der ABZ-Eröffnung (v. l.): Landesrat Hiegelsberger, Direk-
torin Mayr, LH Pühringer, Landtagsabgeordnete Pühringer und Direktor Fellinger

Foto: Land OÖ/ Dedl
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ALTMÜNSTER
                                         GEBURTEN: 

Renate und 
Thomas Zillner: 
LUKAS;

                                         Daniela 
Thalhammer und 
Christian Höller: 
FABIAN.

BAD GOISERN
JUBILARE: Maria Stieger, 90 J.; Elsa 
Thalhammer, 90 J.; Herbert Pilz, 70 J.; Ingeborg 
Kübler, 91 J.

BAD ISCHL
                                         GEBURTEN: 

Anita und Markus 
Lindenthaler: 
EMILIA 
STEFANIE; 

                                         Jasmin Kain und 
Rene Reutterer: 
JANIK;

                                         

Katharina und Hannes Spiesberger: JULIA.
JUBILARE: Cäzilia Peer, 90 J.; Anna 
Sarsteiner, 75 J.; Christiana Wimmer, 70 J.; 
Dorit Sartorius, 70 J.; Helga Piffl , 80 J.; Maria 
Gassner, 75 J.; Henrike Mair, 70 J.; Kurt Römer, 
90 J.; Leopold Prager, 80 J.; Franz Kienberger, 
85 J.; Herbert Saller, 70 J.; Karl Gaigg, 92 J.; 
Erich Buchberger, 70 J.

GMUNDEN
                                         GEBURTEN: 

Yueyue 
Shang-Hütter und 
Markus Hütter: 
LENA; 

                                         Mersiha und 
Mustafa Dedic: 
ALMINA;

Aida und Sedin Zec: MERJEM.
                                         GEBOREN wurde 

im LKH: Johanna 
Perchtold und 
Günther 
Kastenhuber: 
EMMA.

GSCHWANDT
                                         GEBURT: 

Melanie Aigner 
und Wolfgang 
Bergthaller: 
JOSEFINE. 

KIRCHHAM
GEBURT: Nicole und Mario Ströbl: 
VANESSA MARIA.

LAAKIRCHEN
                                         GEBURT: Monika 

Petrovic und 
Goran Grabovac: 
JOVANA.

HOCHZEITSJUBILARE: Roswitha und Adolf 
Auinger, 50 J.

OBERTRAUN
JUBILARE: Alois Scheuringer, 75 J.; Hermine 
Schreder, 80 J.

OHLSDORF
                                         GEBURT: 

Kinga Kondor 
und Roland 
Raffelsberger: 
VALENTINA.

JUBILARE: Elisabeth Fürtbauer, 70 J.; Zäzilia 
Reiter, 70 J.; Ferdinand Wiesauer, 75 J.; Johann 
Woiczik, 80 J.

PINSDORF
                                   

      
JUBILAR: Karl 
Hattinger, 85 J.

                                

SCHARNSTEIN
                                         GEBURT: 

Sabina und Denis 
Besic: ELDIS.

VORCHDORF
GEBURT: Monika und Andreas Loderbauer: 
ELIAS.

Neues

aus den 

Gemeinden
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EINSATZÜBUNG

Flugretter rüsteten sich in Grünau 
für künftige Waldbrände
GRÜNAU. Der Almtal-Ort 
war Schauplatz des Flughel-
fer-Weiterbildungslehrgangs 
der Waldbrand- und Flughel-
ferstützpunkte und der Lan-
desfeuerwehrschule. An der 
Übung beteiligten sich rund 100 
Personen von Feuerwehr, Bun-
desheer, örtlicher Bergrettung, 
Gemeinde sowie Übungsbeob-
achter aus Finnland.

Angenommen wurde ein Wald-
brand an der Ostf lanke des 
Windhagkogels. Aufgrund des 
unwegsamen Geländes und der 
erschwerten Zugänglichkeit soll-
ten dabei Waldbrand- und Flug-
helferstützpunkte, Bergrettung 
und vier Hubschrauber des Bun-
desheeres zur Unterstützung der 
örtlichen FF angefordert werden.
Sämtliche Einsatzkräfte trafen 
sich zunächst im Feuerwehrhaus 
Scharnstein, um das Übungsper-
sonal einzuteilen und den Einsatz 
zu besprechen. danach baute man 
im Grünauer Übungsgebiet zu-
nächst die Einsatzleitungen auf. 
In einer am Hubschrauber-Lan-
deplatz angrenzenden Garage 
platzierte man die nötige Infra-
struktur. 
Im Anschluss errichteten die 
Florianijünger die Kommando-
Stelle „Tal“, die sämtliche Flug-
bewegungen vom Tal zum Berg 
koordinieren und auch als Bin-
deglied zwischen Einsatzleitung 
und Hubschrauberlandeplatz die-
nen sollte. Aber auch für das Be-
füllen der Flugbehälter und das 
Sicherstellen des Brandschutzes 
war diese zuständig. Zwei Stun-
den nach der ersten Zusammen-
kunft trafen zwei Hubschrauber 
des Types Augusta Bell 212 aus 
Hörsching und eine S70 Black 
Hawk aus Langenlebarn ein. Mit 
etwas Verspätung wegen Nebels 
in Aigen/Ennstal gelangte auch 

das vierte Fluggerät vom Typ 
Alouette III nach Grünau. Nach 
einer kurzen Lagebesprechung 
machten sich die Bundesheer-
Besatzungen mit den eingeteilten 
Einsatzabschnitts-Kommandan-
ten und Einsatzleitern auf die ers-
ten Erkundungs� üge. Nach einer 
neuerlichen Beurteilung der Lage 
begannen die ersten Personen� ü-
gen zu zwei Einsatzstellen sowie 
der Transport von Löschgeräten 
per Hubschrauber. Innerhalb kür-
zester Zeit bauten man die Feuer-
wehr-Ausrüstung auf und begann 
mit den Löscharbeiten. Mithilfe 

der transportieren Löschbehäl-
ter kann das Hubschrauberteam 
die Einsatzmannschaft am Berg 
einerseits mit Löschwasser ver-
sorgen, aber auch selbst aktiv mit 
Löschversuchen unterstützen. 
Um die Einsatzkräfte am Berg 
zusätzlich zu sichern, beteiligten 
sich auch die Grünauer Bergret-
ter an der Übung. 
Die beeindruckende Übungs-
bilanz der � iegenden Retter in 
Grünau: Sie absolvierten rund 
75 Flüge für Erkundigungen und 
den Transport von Material, Ein-
satzkräften und Wasser.

Wasser marsch! Fotos: FF Scharnstein

Die Abstimmung zwischen den Ein-
satzkräften schien zu funktionieren.

Wichtiger Teil der Übung: Der Aufbau einer Einsatzstation am Windhagkogel
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BDZ eröffnet

Sportlerehrung 
Gmunden

LAAKIRCHEN. BDZ Immobilien 
eröffnete mit mehr als 180 Gäs-
ten das neue Büro- und Dienst-
leistungszentrum in Laakirchen 
direkt an der B144. Geschäfts-
führer Helmut Schöfbänker gab 
in seiner Eröffnungsrede einen 
Überblick über die Philosophie 
der Unternehmensidee. Das Bü-
rogebäude umfasst vier Stock-
werke mit einer Gesamtfläche 
von 2.100 Quadrametern und 

eine 1.000 Quadratmeter große 
Lagerhalle.  Um den wachsenden 
Bedarf an Kleinbüros abzude-
cken sei ein zukunftsweisendes 
Konzept entwickelt worden, mit 
dem neben einem attraktiven Bü-
roambiente auch verschiedenste 
Bürodienstleistungen angeboten 
werden. Bürgermeister Anton 
Holzleithner freute sich über 
„weitere zukunftsweisende“ Ar-
beitsplätze in Laakirchen.

GMUNDEN.  141 nat iona l 
und international erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler aus 
Gmundner Vereinen zeichneten 
Bürgermeister Heinz Köppl und 
Sportreferent Stefan Krapf am 
Freitag im Stadttheater aus - da-
runter Luftgewehr-Weltmeister 
Stefan Raser, die Europameister 

Andreas Weichart, Dorian Lle-
wellyn (beide Wasserski) und 
Wolfgang Dreer (Luftgewehr) 
sowie Wasserski-Vizeuropameis-
ter Mathias Swoboda. Zudem 
haben 14 Einzel- und Mann-
schaftssportler aus Gmundner 
Vereinen 27 österreichische Titel  
erkämpft.

Bürgermeister Heinz Köppl, Sportreferent Stefan Krapf und Vizebürgermeister 
Gottfried Schrabacher ehrten unter anderem den Nachwuchs des Turnvereins.

Blitz-
licht

BDZ eröffnet

BDZ-Geschäftsführer Helmut Schöfbänker mit Vertretern der 

regionalen Politik und Wirtschaft         Foto: BEMA

www.tips.at

Danke  
unseren Lesern!

72,3 % Reichweite*Tips, 
die Erste! 

Tips bricht eigenen Reichweitenrekord mit 72,3%*

* Quelle: ARGE Media Analysen: Feldarbeit Durchführung GFK-Austria, IFES und Gallup, 01.07.10-30.06.11.  
Interviews: 2.455 in OÖ. Max. Schwankungsbreite +/- 1,8%.

Tips setzt mit einer Reichweite von 72,3 %* neue Maßstäbe in OÖ – dank 859.000* regelmäßiger LeserInnen, 
die uns auch 2010/2011 wieder zur klaren Nr. 1 in OÖ gemacht haben. 
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EDERPLAN XP 50 TRIONIC

Zukunft Bauen.

U=0,15 in Ziegel pur!
Er macht aus einem Mauerwerk ein Mauerkraftwerk. Der EDERPLAN XP 50 Trionic bie-
tet Passivhaus-Qualität (U=0,15) ohne zusätzliche Dämmung. Als Planziegel mit Deckel-
mörtel versetzt spart er dazu Zeit beim Bau und später Heizkosten über Heizkosten. 
Starke Information: 07276/24 15-0 oder www.eder.co.at

VEREINSPREIS

Von Sängern bis zum FF-Mann – 
der Kampf um den Vereinspreis tobt
GMUNDEN. Die OÖ Vereins-
akademie vergibt gemeinsam mit 
Tips den „Vereinspreis 2011“. Die 
Teilnahme steht allen Vereinen, 
Organisationen und Institutionen, 
die mit Vereinsstruktur geführt 
sind und ihren Sitz in Oberöster-
reich haben, offen. Der Preis wird 
in den Kategorien Nachwuchsar-
beit,  Veranstaltungsideen, Ver-
einsleben und Soziales Engage-
ment vergeben. Dem Gewinner 
winken 400 Euro Preisgeld und 
ein Gutschein, zusätzlich wer-
den pro Kategorie zwei Aner-
kennungspreise in Höhe von 200 
Euro vergeben. Die feierliche 
Preisverleihung findet im No-
vember statt.
Aus dem Bezirk Gmunden haben 
sich schon einige Vereine bewor-

ben, unter anderem der Zivil-In-
validenverband Gmunden („Be-
hinderung darf kein Handicap 

sein“), der Heimatverein Bad 
Goisern („500 Jahre  Seeklause“), 
die FF Bad Goisern („24 Stun-

den- Dienst“), der Gmundner Ge-
sangsverein („150 Jahre GGV“) 
und die Abwassergenossenschaft 
Hagenmühle mit ihrem „Krip-
pendorf-Projekt“.
Letztere hat gemeinsam mit 
dem „Zentrum für individuelle 
Berufsvorbereitung“ (ZiB) den 
Kirchhamer Ortsteil Hagen-
mühle vor zwei Jahren zur Ad-
ventzeit wiederbelebt. Fast jedes 
Haus beteiligte sich schließlich 
an der Initiative von Hubert 
Brem und Hans Lachberger. Die 
Hagenmühler stellten vor ihren 
Häusern Christbäume und Krip-
pen auf und beleuchteten diese. 
Zudem organisierte man Krip-
penwanderungen und eine „Ad-
ventroas“ samt musikalischer 
Umrahmung.

Die Abwassergenossenschaft Kirchham bemüht sich mit ihrem Krippendorf-
Projekt um den „Vereinspreis 2011“.
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„Ritterschlag“ für GASPO
OHLSDORF. Der Ohlsdorfer 
Produzent von Gartenmöbeln 
und Sportartikeln GASPO 
bekam das österreichische 
Staatswappen verliehen. Um 
dessen Träger zu sein, muss ein 
Unternehmen nicht nur erfolg-
reich wirtschaften, sondern sich 
auch um den Wirtschaftsstand-
ort Österreich verdient gemacht 
haben. 

„Unser Staatswappen tragen zu 
dürfen, emp� nde ich als große 
Ehre“, versichert Christian Gat-
tinger, geschäftsführender Ge-
sellschafter von GASPO. Ein 
Aushängeschild ist das mittel-
ständische Vorzeigeunternehmen 
schon seit Jahren aus mehreren 
Gründen: GASPO verwendet aus-
schließlich Holz aus nachhaltiger 
Forstwirtschaft und engagierte 
sich als Gründungsmitglied der 
WWF-Gruppe 98 bereits 1996 
für die Einführung von FSC-
Standards (einem System zur 
Zerti� zierung nachhaltiger Forst-
wirtschaft). Wiederverwertbare 
Kartons als Verpackungsmaterial 
und neueste CNC-Technik tragen 
zur Umweltfreundlichkeit bei. 
Heute ist GASPO breit aufge-
stellt. Zu Skiern und Gartenmö-

beln aus zerti� ziertem Holz ge-
sellten sich früh Snowboards. 

Innovatives Denken ergibt 
Produktvielfalt
Die Ohlsdorfer eröffneten schon 
1983 Österreichs erste Snow-
boardfabrik. Seit 2003 erobert 
GASPO mit dem patentierten 
„Lehm-Wärme-Akku“ für In-
fra rotkabinen den Fit- und Well-
nessmarkt. Zudem verfolgt die 
2010 gegründete Tochterfirma 
Sport 2000 Skiproduktions-
GmbH das selbstbewusste Ziel, 
bald etwa 30 Prozent der inter-
nationalen Ski� ieger mit „Sport 

2000 Sprungski“ auszurüsten.
Ein weiteres Standbein ist der 
Onlinehandel. GASPO wagte 
2011 den Sprung über den großen 
Teich und  gründete in den USA 
ein Tochterunternehmen, das im 
Online-Handel die Vermarktung 
von Waren österreichischen Ur-
sprungs ankurbeln soll.
Gattinger ist davon überzeugt, 
dass das Staatswappen ein Tür-
öffner sein kann: „Produkte, die 
ein Staatswappen tragen, genie-
ßen einen Vertrauensvorschuss 
und bekommen die Chance, ihre 
Qualität im täglichen Gebrauch 
unter Beweis zu stellen.“

Wirtschaftsminister Reinhold Mitterlehner und WK-Präsident Christoph Leitl 
übergaben GASPO-Geschäftsführer Christian Gattinger die Urkunde.

Gratis-Steuerberatung für 
Jungunternehmer
BAD ISCHL. Die Kammer 
der Wirtschaftstreuhänder 
bietet durch die Steuerberater 
des Salzkammergutes am 
Donnerstag, 13. Oktober, ab 15 
Uhr eine kostenlose steuerliche 
Erstberatung für Jungunterneh-
mer und Betriebsgründer an. Ort: 
WKO Bad Ischl (Technoparkstr. 
3), Anmeldung unter 05/90909-
5300 (Fr. Wagner).

Gründer-Workshop 
BAD ISCHL. Eine Unterneh-
mensgründung ist mit einer Reihe 
von Fragen verbunden. In den 
Gründer-Workshops erfahren an-
gehende Jungunternehmer alles 
Wesentliche, um die Weichen 
in die Selbständigkeit richtig zu 
stellen. Der nächste Gründer-
Workshop in Bad Ischl fi ndet am 
Montag, 17. Oktober, von 18 bis 
21.30 Uhr in der WKO Bad Ischl 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen: 05/90909-5300 
oder unter bad-ischl@wkooe.at

KURZ & BÜNDIG

FAMILIENFREUNDLICH

Laakirchen ausgezeichnet
LAAKIRCHEN. Im niederöster-
reichischen Schloss Grafenegg 
wurde die Stadt Laakirchen mit 
dem Zerti� kat „familienfreund-
lich“ ausgezeichnet. Belohnt 
wurde das innovative Engage-
ment, das bereits seit vielen Jah-
ren in den Ausbau familien- und 
jugendfreundlicher Angebote 
mündete. Mehrere Jahre dauerte 
der Prozess, nun darf man sich mit 
dem begehrten Siegel der Famili-
enfreundlichkeit schmücken.

Für die familien- und jugendfreundlichen Angebote der Stadt nahm die Laakirch-
ner Abordnung mit Bürgermeister Anton Holzleithner das Zertifi kat entgegen.
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Alpenhotel

Kulinarischer Herbst
Altmünster. Der „Kulinari-
sche Fahrplan“ für den Herbst 
im Alpenhotel****Altmünster 
sieht folgendermaßen aus: Ab 
sofort gibt´s jeden Samstag-
abend ein viergängiges Über-
raschungsmenü. Von 19. bis  
30. Oktober kommen Fleischlieb-
haber bei den „Steakwochen“ auf 
ihre Rechnung. Und ab 30. Ok-
tober erwartet Langschläfer bis  
27. November ein spezielles 
 Zuckerl: der „Sunday Breakfast 

Brunch“ jeden Sonntag, ein ver-
längertes Frühstück ab 10 bis 14 
Uhr mit Kinderbetreuung und 
Live Pianomusik - Tischreservie-
rung erforderlich.<  Anzeige

Gundi Gröller und ihr Team verwöhnen mit herbstlichen Spezial-Angeboten.

Infos

Alpenhotel **** Altmünster
Tel. 07612/87377
www.alpenhotel-traunsee.at
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 
von 11.30 bis 21.30 Uhr

neu

Neues Shopkonzept: BP-Tankstelle mit Spar 
Express Shop wird in Gmunden eröffnet
linz. Doppler eröffnet in 
Gmunden in der Bahnhof-
straße 46 eine neue BP-Tank-
stelle mit Spar Express Shop. 
Teure Tankstellen-Preise ge-
hören ab der Eröffnung am  
21. Oktober der Vergangen-
heit an, denn Supermarkt-
preise werden von Doppler  
garantiert. 

Die Geschäfte haben bereits 
geschlossen, aber wichtige Le-
bensmittel hat man im Alltags-
stress wieder vergessen? Das ist 
in Gmunden kein Problem mehr, 
denn Doppler eröffnet einen wei-
teren Spar Express Tankstellen-
shop. Täglich von 5 bis 23.45 Uhr 
kann man dann zu garantierten 
Supermarktpreisen alle Spar- 

Eigen- und Exklusivmarken, Brot 
und Gebäck in Bedienung sowie 
Obst und Gemüse besorgen.  
Doppler-Geschäftsführer Bernd 

Zierhut betont: „Unsere Ex-
pansion auf insgesamt 70 Spar 
Express Tankstellenshops in 
Österreich bis Anfang 2013 

schreitet zügig voran. Mit der 
Supermarkt- Preisgarantie bie-
ten wir nun auch der Gmundner 
Bevölkerung die Möglichkeit, 
günstig an unserer Tankstelle 
einzukaufen. Die Vorteile lie-
gen auf der Hand: Das Sorti-
ment umfasst insgesamt knapp 
1.500 Artikel des täglichen Be-
darfs, Brot und Gebäck wird 
mehrmals täglich ofenfrisch für 
unsere Kunden zubereitet.“ Das 
Unternehmen Doppler hat enor-
men Zuwachs und schafft regi-
onal zahlreiche Arbeitsplätze.  
Am 21. und 22. Oktober gibt es 
als besonderes Zuckerl einen 
fünf Euro Tankgutschein, wenn 
man mindestens 20 Liter tankt. 
Neben Lebensmitteln sind sämt-
liche Treibstoffe erhältlich.<
  Anzeige

Spar-Supermarkt-Preise und Öffnungszeiten von 5 bis 23.45 Uhr sowie ofenfri-
sches Gebäck werden ab 21. Oktober von BP in der Bahnhofstraße 46 garantiert.

Niedermeyer

Filialeröffnung
GmuNdeN. Niedermeyer arbeitet 
kontinuierlich an der Erweiterung 
seines Filialnetzes und feiert am 
13. Oktober die Eröffnung einer 
neuen Filiale im Salzkammergut 
Einkaufspark Gmunden. Nieder-
meyer bietet somit an einem Spit-
zenstandort in Oberösterreich Top 
Marken aus den Bereichen Foto, 
Handy und Computer. Das moder-
ne Ambiente und die sensationelle 
Auswahl runden das Einkaufser-
lebnis auf 168 Quadratmetern ab.  
Mit der Übersiedlung an einen 
attraktiveren und besser erreich-
baren Standort setzt Nieder-
meyer einen innovativen Schritt 
in Richtung Zukunft und nicht 
nur das, denn die neue Nieder-
meyer-Filiale bietet den Kunden 
ein großes Sortiment in einer 
komplett neuen Shopgestaltung.  
Viele attraktive Eröffnungsange-
bote von Top Markenprodukten 
zu exklusiven Sensationspreisen 

runden schlussendlich den Besuch 
im neuen Geschäft ab. So gibt es 
beispielsweise das Triple-Core 
Notebook R525 von Samsung um 
sensationelle 399,90 Euro.<  
 Anzeige

Herr Plasser und sein engagiertes Team

öffNuNGszeiteN

Mo - Do  9 bis 18.30 Uhr
Freitag  9 bis 19 Uhr
Samstag  9 bis 17 Uhr
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Versichern ist Vertrauenssache
LINZ/OÖ. Auf der Suche nach 
den richtigen Versicherungen 
steht man schnell einem riesigen 
Angebot gegenüber. Die passen-
de Versicherung passt immer 
individuell zum Lebensstil und 
Lebensabschnitt.

Auf dem Weg zur Versicherung 
helfen verschiedene Vermittler: 
Versicherungsmakler sind selbst-
ständig in Form eines Gewerbes 
tätig. Versicherungsagenten sind 
für eine oder mehrere Versiche-
rungen tätig. Außendienstmitar-
beiter arbeiten unselbstständig 
für eine Versicherung. Gewerbli-
che Vermögensberater vermitteln 
nur Lebens- und Unfallversiche-
rungen. „Versichern ist grund-
sätzlich immer Vertrauenssache“, 
sagt Martin Kirchmayr, WKOÖ 
Gremialobmann der Versiche-

rungsagenten. „Ein guter Vesi-
cherungsagent ist kompetent und 
ehrlich, ohne dem Kunden etwas 
aufzuschwatzen. Nur wer Kom-
petenz zeigt, hat zufriedene Kun-
den“, so Kirchmayr. Maßgeschnei-
dertes Risikomanagement nimmt 
die Lebensumstände jedes einzel-
nen unter die Lupe und ermöglicht 
einen idealen Mix aus Versiche-

rungen. „Der Versicherungsagent 
muss den Nutzen für den Kunden 
erkennen, er ist eigentlich auch Le-
bensberater. Viele Kunden denken 
zuerst an eine Haushaltsversiche-
rung, aber nicht an eine Unfall-
versicherung. Dabei wäre es doch 
wichtiger, seine Arbeitskraft zu 
versichern bevor man an die ma-
teriellen Güter denkt, die man sich 

mit seinen Fähigkeiten erwirt-
schaftet hat“, erklärt Kirchmayr.
Seine Polizzen sollte man regel-
mäßig überprüfen. „Eine Familie 
braucht andere Versicherungen als 
ein sportlicher Single. Situationen 
ändern sich, seine Versicherungen 
sollte man unbedingt anpassen“, so 
Kirchmayr. Auch unnötige Dop-
pelversicherungen können so ver-
mieden werden. Manche Unfall-
versicherungen decken Schäden, 
die auch diverse Zahlungskarten 
decken.

Martin Kirchmayr ist Gremialobmann der oö. Versicherungsagenten. F: WKOÖ

INFO

Versicherungsagenten in allen oö. 
Regionen fi ndet man auf www.wko.
at/ooe/versicherungsagenten
Das Ministerium für Wirtschaft, Fami-
lie und Jugend führt ein Verzeichnis 
aller berechtigten Versicherungsver-
mittler unter www.versicherungsver-
mittler.brz.gv.at

wolf

Innovatives Familienunternehmen
scharnstein. Hausbauen ist 
keine Kleinigkeit - schließlich 
geht es um die wahrscheinlich 
größte Investition im Leben. 
Für die Realisierung des eige-
nen Traumes will man einen 
zuverlässigen und kompetenten 
Partner an seiner Seite wissen.

Auf den Fertighausanbieter Wolf 
kann man bauen: Über 45 Jahre 
Branchenerfahrung, zertifizierte 
Qualität und seriöse Zahlungs-
modalitäten bilden ein solides 
Fundament für eine erfolgreiche 
Umsetzung des Haus-Traumes. 
Fast jeder hat den Traum des 
komfortablen Eigenheimes, das 
im Idealfall auch noch preisgüns-
tig ist. Die Erfahrungen der jüngs-
ten Vergangenheit haben gezeigt, 
dass dieser Traum nur allzu rasch 
platzen kann, wenn man beim 

Bauen auf den falschen Partner 
setzt. Kunden des Traditionsun-
ternehmens Wolf profitieren vom 
umfassenden Servie - von der Be-
ratung bis zur Schlüsselübergabe.

Mit sicherheit professionell
Wolf Haus ist ein kompetenter 
und sicherer Partner beim Bauen 
und bietet alles aus einer Hand. 

Der Grundsatz lautet "Keine 
Kompromisse bei der Qualität". 
Wolf verfügt über sämtliche Ge-
nehmigungen und Zertifizierun-
gen und verwendet nur hochwer-
tige, regionale Rohstoffe.
Auch finanziell ist man beim 
Familienunternehmen abgesi-
chert. Die Kunden zahlen erst, 
wenn die Leistungen innerhalb 

der einzelnen Bauabschnitte er-
bracht wurden. Ein faires Preis-
Leistungs-Verhältnis versteht sich 
von selbst. 

alles eben - freiheit leben
Der Bungalos "Planum" von Wolf 
zeigt, wie der moderne Fertig-
hausbau auf die Herausforderun-
gen der Zukunft reagiert. "Pla-
num" bietet Wohnen auf einer 
Ebene und wächst mit. Durch 
seine Flexibilität und voraus-
schauende Plangestaltung ist es 
ein Haus für alle Ansprüche, für 
Jungfamilien ebenso wie für Se-
nioren ideal.<  Anzeige

Das Wolf Musterhaus „Planum 02“ gibt es im Musterhauspark Haid zu besichtigen

wolf systeMbau

4644 Scharnstein, Fischerbühel 1
Telefon: 07615/300-0
Fax: 07615/300-313
www.wolfhaus.at
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Anzeige
ENERGIE-ZUKUNFT

Kirchham schlägt 
„Holzweg“ ein
KIRCHHAM. Eine motivierende 
Jahresbilanz legten die Kirch-
hamer Biomasse-Heizwerkbe-
treiber vor. „Erstmals seit der 
Inbetriebnahme bilanzieren wir 
positiv“, freut sich Genossen-
schaftsobmann Franz  Medl über 
die wirtschaftliche Entwicklung. 

Medl stellt einen deutlichen 
Stimmungsschwank zu Gunsten 
der Biomasse fest: „Dies hängt 
sicher mit der unsicheren Welt-
wirtschaft, aber auch sehr wohl 
mit dem hohen Servicegrad wie 
unserem attraktiven Preis/Leis-
tungsverhältnis zusammen.“
Seit 14 Jahren gibt es die Genos-
senschaft, die vor vier Jahren 
knapp zwei Millionen Euro in 
das neue Heizwerk am nördli-
chen Ortsausgang investiert hat. 
Im fünf Kilometer langen Lei-
tungsnetz werden heuer erstmals 
mehr als 2.500 Kilowatt Wärme 
geliefert. Dafür müssen ca. 4.500 
Schüttraummeter Hackgut, das 
zur Gänze aus regionalen Land-
und Forstwirtschaftsbetrieben 
kommt, verheizt werden. 

Siedlungsbau: Biomasse    
obligatorisch
Mehr als 60 Objekte werden in 
der Laudachtalgemeinde mit er-

neuerbarer Energie versorgt. Da-
runter alle öffentlichen Gebäude 
von Gemeinde und Pfarre, viele 
Gewerbebetriebe und immer 
mehr Einfamilienhäuser. Heuer 
wurden bislang 14 neue Kunden 
gewonnen. 

Wertschöpfung bleibt im Ort  
Volle Unterstützung erhalten die 
Nahwärmebetreiber von Bür-
germeister Hans Kronberger, 
der schon einen Schritt weiter 
denkt: „Wir überlegen derzeit 
eine „Biomasse-Widmung“ 
für die neuen Siedlungsgebiete 
westlich der Lokalbahn. Da-
durch erhöhen wir die Energie-
ef� zienz und helfen Aufschlie-
ßungskosten sparen.“ Auch im 
Ortsteil Kampesberg wird der 
erfolgreiche „Holzweg“ fortge-
setzt: Die unmittelbar vor Bau-
beginn stehende Wohnanlage 
„Laudachtal“ (18 Einheiten) 
wird die Wärme von der Genos-
senschaft beziehen.
„Mit diesem Holzweg seid ihr 
beispielgebend und zukunfts-
weisend. Kurze Transportwege, 
hohe Wertschöpfung und ein 
wichtiger Schritt Richtung Un-
abhängigkeit von Öl und Gas“, 
fand auch Landtagspräsident 
Friedrich Bernhofer bei einem 
Besuch lobende Worte.

Obmann Franz Medl (2. v. re.) konnte Landtagspräsident Friedrich Bernhofer   
(1. v. re.) über eine positive Entwicklung des Nahwärme-Heizwerkes berichten. 

Foto: Gemeinde
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WIRTSCHAFTSREISE

Oberösterreich nimmt in Südkorea
starke Rolle in der Wirtschaft ein
OBERÖSTERREICH/SEOUL. 
Eine 46-köp� ge Delegation aus 
Vertretern von Politik, Wirt-
schaft und Medien brach vor 
wenigen Tagen auf Einladung 
der Technologie- und Marketing-
gesellschaft (TMG) in das süd-
koreanische Seoul auf, um sich 
persönlich ein Bild von den Syn-
ergie-Potenzialen mit österreichi-
schen Unternehmen zu machen. 
Außerdem wurden zahlreiche 
Niederlassungen oberösterrei-
chischer Firmen besucht (siehe 
Infobox). „Südkorea ist ein star-
ker, wirtschaftlich aufstrebener 
Markt, daher auch unser Interes-
se, hier Kontakte zu knüpfen“, so 
Wirtschaftslandesrat Viktor Sigl. 
„In vielen Bereichen wie den 
Sektoren Umwelt-/Erneuerbare 

Energie, Forstbiomasse oder Au-
tomobil-Luftfahrtzulieferungen 
nehmen heimische Unternehmen 
schon die Vorreiterschaft ein“, 
betont WKOÖ-Vizepräsidentin 
Ulrike Rabmer-Koller. 

Landesrätin Doris Hummer, WKO-Vizepräsidentin Ulrike Rabmer-Koller und Lan-
desrat Viktor Sigl mit dem koreanischen Professor Sang-Mook Lee    Foto: Land OÖ

OÖ FIRMEN IN SEOUL

Siemens VAI
Miba
Silhouette Korea Ltd.
Lenzing AG
Bernecker + Rainer Industrie-
Elektronik GmbH
EV Group Korea Ltd.
Plasser & Theurer Export
KTM-Sportmotorcycle AG

Einen ausführlichen Bericht über die 
Wirtschaftsreise nach Seoul lesen 
Sie nächste Woche in den Tips.

FT MonTagen

Klimaxhaus Duo: Das 
leistbare Massiv-Fertighaus
schleissheiM. Das Modell 
DUO hat alles für das zeitge-
mäße Wohnen ab 106.000 Euro. 

Mit dem neuesten Modell DUO
(97 Quadratmeter) hat FT-Mon-
tagen in Schleißheim jetzt genau 
das richtige massive Fertig-
haus für zeitgemäßes Wohnen 
und offene Architektur in ener-
giesparender und nachhaltiger 
Bauweise. Das fertige Niedrig-
energiehaus gibt es in der Aus-
baustufe Basis, nach Abzug der 
Wohnbauförderung für Ober-
österreich für eine Familie mit 
zwei Kindern ab 106.000 Euro. 
(Die Wohnbauförderung ist ein 
zurückzuzahlendes Darlehen 
auf das kein Rechtsanspruch be-

steht. Es gelten die jeweiligen 
Bedingungen und Auflagen des 
Fördergebers.)
Informationen: FT Montagen und 

Bau GmbH, Fischerweg 7, Tel.: 
0664/3968724, 4600 Schleiß-
heim oder unter www. klimax-
haus.at.<  Anzeige

Das massive KLIMAXHAUS Modell DUO von Oberndorfer entwickelt, vom 
Baumeister gebaut.

EBENSEE. „Schrumpfende Ge-
meinden – vom Wegschauen zum 
Gestalten“ heißt der Vortrag, den 
Gerlinde Weber, Raumplanerin 
an der Wiener Universität für 
Bodenkultur, am Donnerstag, 20. 
Oktober, um 19.30 Uhr im Hotel 
Post hält. Ihre These: Gerade 
aus (raum-)planerischer Sicht ist 
es dringend an der Zeit, sich auf 
eine aktive Gestaltung und Be-
gleitung der vor Ort ablaufenden 
Schrumpfungsprozesse einzulas-
sen, anstatt weiterhin auf Wachs-
tum zu setzen.

Raumplanerin Gerlind Weber

VORTRAG

Absage an 
Wachstum
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Sicherheit

WKO-geprüft: Gütesiegel 
für OÖ Computerhandel
Seit 2010 gibt es ein neues Inter-
net-Gütesiegel für den Compu-
terhandel: „WKO – Computer-
handel – geprüft“. Bei einigen 
oberösterreichischen Betrieben 
findet man das neue Siegel be-
reits, dokumentiert auf der In-
ternetplattform www.geizhals.
at. Christian Hener, Obmann-
Stellvertreter im OÖ Maschi-
nenhandel der WKO Oberös-
terreich und Geschäftsführer 
der Hener IT-Group, steht im 
Interview Rede und Antwort. 

 
Warum gibt es ein eigenes Güte
siegel für den oberösterreichi
schen Computerhandel?

Hener: Unser Gütesiegel ist 
nicht irgendein Gütesiegel, 
sondern steht nur jenen oberös-
terreichischen Computer- und 
Büromaschinenhändlern zur 
Verfügung, die über ein eige-
nes Verkaufslokal verfügen und 
zusätzlich ihre Produkte im In-
ternet anbieten. Diese Anbieter 
weisen eine ganze Reihe von 
Vorteilen auf, die sie gegen-
über dem reinen Internethandel 
abheben. Diese Vorteile für die 
Kunden wollen wir damit her-
vorheben.

Welche Vorteile haben die Kun
den, wenn sie bei Betrieben 
einkaufen, die das Gütesiegel 
führen?

Hener: Im eigenen Verkaufs-
lokal bieten diese Händler um-
fassende Ausstellungs- und 
Demonstrationsmöglichkeiten 
an, man kann also die Produk-
te angreifen und probieren. Ge-
schultes Personal berät persön-
lich und erklärt die Funktionen 
– auch nach dem Kauf gibt´s 
hier einen Ansprechpartner. 
Zusätzlich müssen sich die In-

haber des Gütesiegels zur Geld-
zurück-Garantie verpflichten.  
 
Können Sie die Geldzurück
Garantie genauer beschreiben?

Hener: Diese Händler haben 
sich schriftlich verpflichtet, bei 
Lieferverzug dem Kunden das 
bereits angezahlte Geld wieder 
zurückzuzahlen. Darauf kann 
sich jeder Kunde verlassen, bei 
allfälligen Problemen sind wir 
vom OÖ Maschinenhandel in 
der WKO Oberösterreich gerne 
behilflich. 

Gibt´s noch weitere Vorteile, die 
Kunden genießen?

Hener: Da die Gütesiegel-
Inhaber alle ein Verkaufslokal 
haben, gibt´s dort auch vom 
Lieferservice über die Einstel-

lung bis hin zur fachgerechten 
Montage, Altgeräteentsorgung, 
Annahme von Gewährleis-
tungs- und Garantiefällen und 
was für den Kunden besonders 
wichtig ist, dass diese Betriebe 
nach gesetzeskonformen Ge-
schäftsbedingungen arbeiten.
 
Kann jeder oberösterreichische 
Computer oder Büromaschi
nenhändler dieses Gütesiegel 
führen?

Hener: Grundvoraussetzung 
ist für jeden, der das Gütesie-
gel haben möchte, dass ein 
Verkaufslokal vorhanden sein 
muss. Zusätzlich verpflichtet 
sich dieser Betrieb schriftlich 
zur Einhaltung einer Reihe von 
Bedingungen – zum Beispiel:  
Geld-zurück-Garantie. 

Wer kontrolliert die Einhaltung?

Hener: Einmal vergeben wir 
das Gütesiegel nur nach einge-
hender Prüfung. Daher sind wir 
auch aufgerufen, die Einhaltung 
in regelmäßigen Abständen zu 
kontrollieren. Sollte ein Betrieb 
die Bedingungen nicht mehr er-
füllen, so werden wir die Berech-
tigung zur Führung auch entzie-
hen. Immerhin handelt es sich 
um eine beim österreichischen 
Patentamt geschützte Marke 
des OÖ Maschinenhandels in 
der WKO Oberösterreich.<
 Anzeige

Christian Hener, Obmann-Stellver-
treter im OÖ Maschinenhandel der 
WKO OÖ

THEMENTAG

Gmunden und 
der Verkehr
GMUNDEN. Die Stadt als wert-
vollen und schönen Lebensraum 
für Menschen zu erhalten und 
weiter zu gestalten ist Ziel des 
Projekts „VisionGmunden“. Mit 
sogenannten „Thementagen“ 
stellt VisionGmunden eine Platt-
form zum Austausch von Ideen 
für die Zukunft zur Verfügung. 
Durch Impulsvorträge und Ge-
spräche sollen neue Wege und 
Möglichkeiten für Gmunden er-
schlossen, die Wahrnehmung für 
die eigene Stadt geschärft und 
vermeintlich Selbstverständli-
ches hinterfragt werden.

Thementag am 19. Oktober 
mit Aktionen und Diskussion
Der erste Thementag am Mitt-
woch, 19. Oktober, fragt nach 
dem Zusammenhang von Mobi-
lität und Stadterlebnis. Einerseits 
muss die Innenstadt gut erreich-
bar sein, denn wer einen ent-
spannten Einkaufsbummel oder 
eine Stadterkundung machen 
möchte, soll vorher in der Nähe 
parken können. Andererseits sind 
die Blechkolonnen ein Ärgernis 
bei jeder Straßenüberquerung.
Der Thementag „Mobilität + Le-
bensraum“ will eine ganzheitli-
che Perspektive eröffnen, Ab 14 
Uhr gibt ś Interventionsaktionen 
im Stadtgebiet. Ab 18.30 Uhr 
gibt ś im Kammerhof Museum 
Impulsvorträge und eine Podi-
umsdiskussion mit Verkehrspäd-
agogen Fritz Menzl („Mobilotop 
Straße“) und dem Wiener Raum-
planer Herbert Bork („Verkehr 
beginnt im Raum“).

Derartige Sticker an Innenstadt-
schaufenstern sollen zum Mitmachen 
animieren



Gmunden 2441. WOCHE 2011Wirtschaft & Politik

ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at

TREFFEN

Landes-ÖVP 
bei Klausur in 
Gmunden
GMUNDEN. Bei zweitägigen Be-
ratungen im Rahmen seiner Klub-
Klausur in Gmunden stellte der 
Landesparteivorstand der ÖVP 
vor allem das Thema Energie in 
den Mittelpunkt und beschloss 
ein energiepolitisches Positions-
papier. Dabei will die Landes-VP 
auf drei Säulen setzen: Ef� zienz 
in Erzeugung und Nutzung erhö-
hen, Versorgungsicherheit und 
Versorgungsqualität langfristig 
sicherstellen und die erneuerba-
ren Energieträger ausbauen.
Bereits 2030 sollen 100 Prozent 
des Stromverbrauchs in Oberös-
terreich aus erneuerbaren Ener-
gieträgern abgedeckt werden 
können. Dabei gelte es nicht nur, 
die Potenziale in der Wasser-
kraft auszuschöpfen, die Erzeu-
gung und Speicherung mittels 
Pumpspeicherkraftwerken vor-
anzutreiben und Biomasse aus-
zubauen, sondern auch die Mög-
lichkeiten für  Photovoltaik und 
Windkraft umfassend zu ana-
lysieren, so Landeshauptmann 
Josef Pühringer. Dabei spiele der 
Bezirk Gmunden mit dem Traun-
Kraftwerk in Bad Goisern und 
geplanten Pumpspeicherkraft-
werk in Ebensee eine wichtige 
Rolle. Potenziale in der Wasser-
kraft der Biomasse sollen ausge-
baut werden. Dem Schärfen des 
Energie-Bewusstseins soll eine 
eine spezielle Herbst-Kampagne 
dienen.

VP-Klubobmann Thomas Stelzer, 
Landesgeschäftsführer Michael Strugl, 
Landeshauptmann Josef Pühringer 
und Wolfgang Hattmannsdorfer mit 
dem Energie-Positionspapier
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Günther Franz
Verkauf

Ihr Berater

Theaterg. 4, 4810 Gmunden
Tel.: 07612 / 63450-11
Fax: 07612 / 63450-20
g.franz@tips.at

WACHSTUM

Vergrößerter Intersport und 
neue Shops beleben den SEP
GMUNDEN. Im Salzkammer-
gut Einkaufspark (SEP) tut sich 
was. Intersport vergrößert und 
eröffnet die erste  Ausbaustufe 
ebenso am 13. Oktober wie 
Niedermeyer seine neue Filiale 
und demnächst wird das Bau-
max-Areal zu einem weiteren 
Fachmarkt-Zentrum umfunk-
tioniert. Fünf weitere Shop-
Partner stehen ante portas.

Das von Karl Kaltenbrunner als 
Familienbetrieb geführte Unter-
nehmen Intersport Gmunden mit 
Filialen im Gmundner Stadtzen-
trum und Braunau arbeitet an 
einer umfassenden Erweiterung 
und Modernisierung. Mit knapp 
2.500 Quadratmeter ab 13. Ok-
tober und sogar mit über 3.000 
Quadratmeter Verkaufsfläche 
ab Frühjahr avanciert Intersport 
Gmunden zum größten Händler 
der Welser Gruppe in Österreich. 

Ski-Stars Klammer und 
Trinkl bei Eröffnung dabei
Es sind vor allem die Modebe-
reiche, die eine Aufwertung im 
SEP-Shop erhalten. „Aber jede 
Abteilung wird wachsen, auch im 
Outdoor-Bereich legen wir kräf-
tig zu“, so Kaltenbrunner. Zur 
Eröffnung werden Olympiasieger 

Franz Klammer und Weltmeister 
Hannes Trinkl am 13. Oktober ab 
18 Uhr den Sportfans Rede und 
Antwort stehen.
Gleichzeitig zieht auch Multi-
Media-Technik-Versorger Nie-
dermeyer mit der komplett neuen 
Shopgestaltung auf über 200 
Quadratmeter in den SEP ein - 

für das Unternehmen ein weite-
rer wichtiger Mosaikstein seiner 
weitreichenden Umstrukturie-
rung sowie des Aus- und Umbaus 
des Filialnetzes.

Baumax-Halle wird zu     
Fachmarktzentrum
SEP-Center-Manager Franz 
Moser kündigt zudem spätestens 
für das erste Halbjahr 2012 wei-
tere Attraktivierungen der Shop-
ping-Mall sowie fünf neue Shop-
Partner an. Diese sollen vor allem 
aus dem Modebereich kommen. 
Im Haupttrakt des SEP wird der 
Modemarkt Adler voraussichtlich 
schon im ersten Quartal 2012 auf 
über 2.200 Quadratmeter erst-
mals im Salzkammergut kräftig 
Flagge zeigen. Die ehemalige 
Baumax-Halle (einst als Stand-
ort für ein Hotel im Gespräch) 
wird zudem zwischenzeitlich zu 
einem modernen Fachmarktzen-
trum aus- und umgebaut.

Der SEP soll dank Intersport-Um- und Ausbau und dem Einzug neuer Geschäfte 
noch heller strahlen.            Foto: SEP/Mirja Geh
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JUGEND-SCHWERPUNKT

Zukunftschance Industrie:
Gesichter der OÖ Industrielehre
OBERÖSTERREICH. Die Lehr-
lingsausbildung ist ein Erfolgs-
faktor der OÖ Industrie im in-
ternationalen Wettbewerb. Als 
Industriebundesland Nummer 
eins ist Oberösterreich auch 
das führende Lehrlingsland 
in Österreich. Welche Ausbil-
dungsmöglichkeiten es dabei 
für junge Menschen gibt, prä-
sentieren Tips und die sparte.
industrie der WKOÖ in den 
nächsten Wochen.

Rund 30 Prozent aller heimi-
schen Industrielehrlinge werden 
in oberösterreichischen Indus-
trieunternehmen ausgebildet. 
Den rund 5.000 Industrielehr-
lingen der OÖ Industrie steht ein 
Angebot von über 100 verschie-
denen Lehrberufen in 400 Aus-
bildungsbetrieben zur Verfügung. 
„Die Berufs- und Karrierechan-
cen für gut ausgebildete Fach-
kräfte werden in der Industrie in 
den nächsten Jahren auf Grund 
der demogra� schen Entwicklun-
gen weiter steigen“, unterstreicht 
der Obmann der sparte.industrie 
der WKO Oberösterreich, Anton 
Helbich-Poschacher, die positi-
ven Zukunftsperspektiven einer 
Industrielehre. 

Besonders stolz ist Industriespre-
cher Helbich-Poschacher auf die 
neue Lehrstellenbörse der sparte.
industrie unter www.traumberuf-
industrie.at, die die Lehrstellen-

suche in der OÖ Industrie noch 
attraktiver und einfacher gestal-
tet. Aktuell sind rund 100 Indus-
triebetriebe registriert, die etwa 
250 Lehrstellen in über 50 ver-
schiedenen Lehrberufen zur Ver-
fügung stellen.

Qualifi ziertes Personal
Eine dieser Industriebetriebe ist 
die Firma  Piesslinger aus Molln 
im Bezirk Kirchdorf. Der Spe-
zialist für die Veredelung von 
Aluminium sieht in der dualen 
Ausbildung eine sehr gute Mög-
lichkeit, quali� ziertes Personal 
für das Unternehmen zu gewin-
nen. Zurzeit werden im Betrieb 
sechs Oberflächentechniklehr-
linge, ein Industriekaufmann- 
und ein Werkzeugbautechniker-
lehrling ausgebildet. Eine Lehre 
wird immer gefragter und ist in 
Verbindung mit einer abgeschlos-
senen Schule eine gute Basis um 
in Firmen weit nach oben zu 
kommen. Einstiegsgehälter von 
1600 bis 1800 Euro brutto sind 
dabei üblich. Eva Maria Rankl ist 
im ersten Lehrjahr und eine der 

sechs Ober� ächentechniklehrlin-
ge bei der Firma Piesslinger. 

Vielseitiger Beruf
Die Entscheidung für die 3,5 
Jahre dauernde Lehre fiel auf-
grund der abwechslungsreichen 
Aufgaben: „Ich habe mich für 
diesen Lehrberuf entschieden, 
weil es ein vielseitiger Beruf 
ist, für den physikalische sowie 
chemische Kenntnisse Grund-
voraussetzung sind“, erzählt die 
junge Oberösterreicherin. Die 
Lehrlinge der Firma Piesslin-
ger wechseln circa alle vier Wo-
chen die Abteilung und bekom-
men dadurch einen Einblick in 
das gesamte Unternehmen: „Ich 
kann jedes Pro� l sowie die ver-
schiedenen Arbeitsgänge, die 
notwendig sind um ein Stück 
Aluminium zu einem hochwerti-
gen Qualitätsprodukt zu formen, 
mitverfolgen“, erklärt Eva Maria 
Rankl. Der Lehrling rät vor der 
Entscheidung eine Lehre zu be-
ginnen, zwei Wochen in einem 
Betrieb zu „schnuppern“ und so 
Einblicke in den Beruf und das 

Berufsklima zu bekommen. Was 
war nun das spannendste Erleb-
nis in der bisherigen Lehrzeit der 
zukünftigen Ober� ächentechni-
kerin? „Die ca. zehn Meter hohe, 
unvorstellbar heiße Pulveranlage 
mal von oben zu betrachten. Hö-
henangst wäre hier fehl am Platz 
gewesen“, berichtet sie stolz.

Eva Maria Rankl bei ihrer Ausbildung zur Oberfl ächentechnikerin in der Firma Piesslinger in Molln.  Foto: WKOÖ

Gesichter der OÖ IndustrielehreGesichter der OÖ IndustrielehreGesichter der OÖ Industrielehre
Traum-

beruf

Anton Helbich-Poschacher, Obmann 
der Sparte Industrie  Foto: WKOÖ

Die Berufs- und 
Karrierechancen für gut aus-
gebildete Fachkräfte werden 
in der Industrie in den nächs-
ten Jahren auf Grund der de-
mografi schen Entwicklungen 

weiter steigen.

ANTON HELBICH-POSCHACHER
OBMANN
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Kinderbrillen

Von Kindesbeinen an gut sehen
Gmunden. Schlecht sehen tut 
nicht weh. Viele, besonders sehr 
kleine Kinder, beschweren sich 
daher nicht, obwohl mit ihren 
Augen etwas nicht stimmt. Hier 
hilft nur die Beobachtungsgabe 
der Eltern und der Besuch beim 
Augenarzt. 

Nicht korrigierte Fehlsichtigkeit 
verursacht nicht nur Probleme 
im Alltag, sondern auch in der 
Zukunft, da das Sehvermögen 
im Normalfall nicht „von selber“ 
besser wird. Nur ein Sehtest bei 
einem Spezialisten verschafft 
Gewissheit, ob mit den Augen 
des Kindes alles stimmt. 

Coole brillen für coole Typen  
Die Experten von Teufelberger 
& Friedl United Optics schauen 
den Kindern genau in die Augen 

– und ins Gesicht. Denn auch be-
ziehungsweise speziell für Kin-
der gilt, dass die Brille zum Typ 
und zum Alter perfekt passen 
muss. Besonderes Augenmerk 
wird auf die Qualität gelegt, die 

Robustheit einer Kinderbrille 
wird ja bisweilen extrem gefor-
dert. Gegen Vorlage eines gül-
tigen Kassenrezeptes bekommt 
man eine top-modische Brille 
mit entspiegelten, bruchsicheren 

Kunststoff-Markengläsern um 
null Euro – und das inklusive 
der einzigartigen United Optics 
Garantie- und Servicebedingun-
gen! Die Spezialisten von Teu-
felberger & Friedl United Optics 
verwenden ausschließlich aller-
giegetestete Materialien und pas-
sen die Brille dem Kindergesicht 
anatomisch perfekt an, damit es 
kein Rutschen und Drücken gibt. 
Mit dem Kinderbrillen-Garan-
tieheft bekommt der Sprössling 
zudem eine wichtige Begleit-Fi-
bel. Kindgerecht aufbereitet wird 
auf alles hingewiesen, was die 
Brille verträgt und was nicht.<                                                                                                                                          
                                        Anzeige

Fehlsichtigkeit bei Kindern sollte so rasch als möglich korrigiert werden.

Adresse

Teufelberger & Friedl 
UniTed OpTics
sep in Gmunden 
und 2 x in Vöcklabruck

ERÖFFNUNG

Neue Heimat für Tips
STEYR. Begeistert zeigten sich die 
über 300 Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, Sport und Kultur von der 
neuen Tips-Geschäftsstelle am 
Brucknerplatz in Steyr. Herausge-
ber Rudolf Andreas Cuturi hatte 
das zwei Jahrhunderte alte Gebäude 
– in dem früher die Landesmusik-
schule untergebracht war – von der 

Stadt erworben und für OÖ Nach-
richten und Tips zu einem moder-
nen Medienhaus umbauen lassen. 
Auch mit dem angrenzenden Gar-
ten, wo das Festzelt für die Eröff-
nungsfeier aufgebaut wurde, hat 
Cuturi noch einiges vor. „Wir wer-
den ihn so gestalten, dass sich alle 
Steyrer wohl fühlen werden.“

Tips-Geschäftsführer Josef Gruber (rechts) mit Moderator Michael Obrist Foto: Kainrath
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PREISGALA

Welser Unternehmen holt sich 
zweiten Platz beim Best Business Award
OÖ/ZELL AN DER PRAM. Be-
reits zum zwölften Mal wur-
den nachhaltig wirtschaftende 
Unternehmen mit dem „Best 
Business Award“ (BBA) aus-
gezeichnet. Bei der Preisverlei-
hung holte sich auch das Welser 
Unternehmen Opticon eine top 
Platzierung.

Seit 1999 fördert der BBA die 
dauerhafte Stärkung der Wirt-
schaftsregion Ostbayern, Ober-
öster reich und Südböhmen. 
Schirmherren der Veranstaltung 
sind Wirtschaftslandesrat Viktor 
Sigl (VP), der Bayerische Staats-
minister Georg Fahrenschon und 
Kreishauptmann Jiri Zimola aus 
Südböhmen. „Der BBA bietet der 

Wirtschaft der Region eine große 
Chance, sich auf dem Markt nach-
haltig zu positionieren. Nachhal-
tig arbeitet der, der erfolgreich ist, 
von seinen Produkten und seinen 
Mitarbeitern überzeugt ist und 

sich in seine Kunden hineinver-
setzen kann“, so Viktor Sigl. In 
der Kategorie „Unternehmen bis 
30 Mitarbeiter“ holte sich heuer 
die Opticon Handels GmbH aus 
Wels den zweiten Platz.

Laudator Toni Hinterdobler (links) mit Ewald Hofbauer, Geschäftsführer der Opticon 
Handels GmbH (rechts), bei der Preisverleihung Foto: BBA

PREISTRÄGER 2011

Unternehmen bis 30 Mitarbei-
ter
1. Platz: WeBuTex Kunststoffbe-
arbeitung, Roding (Bayern)
2. Platz: Opticon Handels GmbH, 
Wels
Kein 3. Preis vergeben
Unternehmen von 31 bis 100 
Mitarbeiter
1. Platz: MyMüsli, Passau (Bayern)
2. Platz: MaierKorduletsch Gruppe, 
Vilshofen (Bayern)
3. Platz: Rolladen Braun, Weiding 
(Bayern)
Unternehmen von mehr als 100 
Mitarbeitern
1. Platz: Rohde & Schwarz, Teisnach 
(Bayern)
2. Platz: Huber SE, Berching (Bayern) 
und VSP Data a.s., Tabor (CZ)

SPITALSREFORM

SP-Stadtrat-Sageder will sich mit 
Spitalsreform-Folgen nicht abfi nden
GMUNDEN. Obwohl die Spi-
talsreform von allen Land-
tagsparteien einstimmig be-
schlossen wurde, regt sich  in 
Gmunden weiterhin Wider-
stand. SP-Stadtrat Wolfgang 
Sageder will den „Anschlag auf 
die Gesundheitsregion Gmun-
den“ verhindern.

„Jetzt beginnt die heiße Phase“, 
meint der Sprecher der  Aktion 
„Rettet unser Krankenhaus“. 
Das Primariat des hoch ange-
sehenen Unfallchirurgen Wolf-
gang Hochdaninger ist nicht ver-
längert worden, die Gmundner 
Unfallchirurgie wird unter die 
Leitung des Vöcklabrucker Pri-
mars Wolfgang Köstler gestellt. 

Der sei zwar ebenfalls für Quali-
tät bekannt, aber: „Er kann auch 
nicht ,gleichzeitig auf zwei Kirta-
gen tanzen‘“. Sageder erwartet in 
den nächsten Wochen die Ertei-
lung von Projektaufträgen an die 
regional Verantwortlichen „mit 
schier unlösbaren Aufgaben“.
„Wie kann die Vöcklabrucker Un-
fallchirurgie ohne zusätzliche Ka-

pazitäten die Gmundner Patienten 
versorgen? Wie soll der Rettungs-
dienst vor Ort selektieren, wer in 
die Gmundner Tagesklinik mit 
ihren zehn Betten, die um 19 Uhr 
geräumt sein müssen, gebracht 
wird und wer nach Vöcklabruck? 
Wie kann der Standort Gmunden 
für das Notarzt-Einsatzfahrzeug 
(NEF) gesichert werden?“, fragt 
sich  Sageder, der auch gleich eine 
Antwort parat hat. „Vielleicht be-
auftragt man wieder einen wei-
sungsgebundenen externen Un-
ternehmensberater statt eines 
Arztes, die kommenden Arbeits-
kreise zu leiten“, so der Politiker 
sarkastisch. 
Im ersten Quartal 2012 sollen zu 
diesen und vielen weiteren Fragen 
Ergebnisse vorliegen. „Wir wer-

den sehr genau schauen, ob Lö-
sungen aus dem Blickwinkel der 
Patienten gefunden werden kön-
nen“, kündigt Sageder an. „Es sei 
denn, auch diese Ergebnisse wer-
den wie gehabt mit unwürdigen 
Drohungen gegen die Beteiligten 
geheim gehalten.“ 

Zweifel am Erreichen der 
Sparziele
Dann sei man wieder auf der 
Straße, um auf die Polit-Spiel-
chen hinzuweisen. „Noch ist ab-
solut nicht nachgewiesen, dass die 
sukzessive Zerstörung der Not-
falltauglichkeit des Gmundner 
Krankenhauses auch nur einen 
Euro Ersparnis für das marode 
Budget des Landes bringt“, so 
Sageder.

Das Gmundner LKH liegt am Behand-
lungstisch der Leistungsoptimierer.
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Anti-Aging

Nacht der Schönheit
gMUnDEn. Oft stören kleine 
Makel, die andere nie entdeckt 
hätten. Dennoch möchte man sie 
loswerden, um sich selbst wieder 
schön zu finden. Die Anti-Aging-
Praxis in Gmunden bietet viele 
verschiedene Behandlungsmetho-
den, um dieses Ziel zu erreichen. 
Medizinische Peelings, Micro-
dermabrasion und Mesotherapie 
erneuern die Haut und helfen bei 
Akne. Unterspritzung mit kör-
peridenter Hyaluronsäure lässt 
Fältchen verschwinden, Botox 
glättet die Zeichen der Zeit. Das 
Ergebnis ist stets ein jüngeres, 
gesundes und frisches Aussehen.

„nacht der Schönheit“
An zwei Terminen in diesem 
Herbst können sich Interessierte 
in ungezwungener Atmosphäre in-
formieren und Live-Behandlungen 
erleben: 20. 10. und 10. 11., jeweils 
ab 19 Uhr.<  Anzeige

Dr. Lisa Mailänder (links) und                
Dr. Nicole Harfmann 

nAcht DEr SchönhEit

Anmeldung erbeten:
Dr. Lisa Mailänder 
0664/9653661
Dr. Nicole Harfmann 
0664/9608540
Praxis für Prävention 
und Anti-Aging Medizin
Gmunden, Kliemsteinstr.19
www.antiaging-traunsee.at

Le
be

n VORLESUNG

Eine Hochschule auf dem 
Gartenzinken der Zimnitz 
BAD ISCHL. Eine informelle Al-
pine Volkshochschule auf der 
Zimnitz fi ndet am Samstag, 15. 
Oktober, etwa zur Mittagszeit 
statt. Die Innsbrucker Profes-
sorin Helga Peskoller hält auf 
1.557 Meter einen Vortrag über 
das Biwakieren. 

Ihre Ausführungen gelten den 
Erfahrungen, die der Mensch 
beim Nichtstun, beim Lagern in 
den Bergen, machen kann, wäh-
rend er im Zelt oder unter freiem 
Himmel darauf wartet, dass der 
Morgen anbricht oder sich die 
Wetterverhältnisse bessern. Die 
Teilnahme an der Alpinen Volks-
hochschule ist kostenlos. Der 
Auf- und Abstieg sowie die Teil-

nahme erfolgen in eigener Ver-
antwortung. Trittsicherheit und 
ausreichend Kondition sind Vo-

raussetzung. Wer will kann sich 
den Gastgebern und der Refern-
tin um 9.30 Uhr bei der Pfarr-
kirche im Ortsteil Pfandl zum 
gemeinsamen Aufstieg anschlie-
ßen. Helga Peskoller kommt auf 
Einladung von Künstler Florian 
Sedmak und der Kulturagentur 
Die Fabrikanten. 
Die Bücher „BergDenken“ und 
„extrem“ von Helga Peskoller ge-
hören zu dem Profundesten, was 
über Bergerfahrungen gedacht 
und geschrieben wurde.
Bei Schlechtwetter verschiebt 
sich die Vorlesung um ein Woche, 
auf Samstag, 22. Oktober. 

Helga Peskoller lehrt an der Uni Inns-
bruck Erziehungswissenschaften und 
ist passionierte Bergsteigerin.

VORLESUNG

Samstag, 15. Oktober 2011
Auf der Zimnitz bei Bad Ischl
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WIDDER
21. März bis 20. April

Auf andere zugehen im Gespräch, 
Kompromisse finden, von sich aus 
einlenken – alles Möglichkeiten, sich 
das Leben mit anderen so angenehm 
wie möglich zu machen. 
12./13.: Kraft-Tanktage.

stEInbock
22. Dez. bis 20. Jänner

Klare Worte treffen nun (ab 14.) 
endlich wieder ins Schwarze. Wie 
lange haben Sie darauf gewartet! 
Übertreiben sollten Sie es trotzdem 
nicht und Ihrem Gegenüber etwas Zeit 
zum Reagieren einräumen…

kREbs
22. Juni bis 22. Juli

Bis ins Innerste vorstoßen und dort 
die nackten Tatsachen aufdecken, 
können Sie ab dem 14. Was Sie dort 
sehen, sollten Sie ruhig treffend auf 
den Punkt bringen. Ihre Beziehungen 
können davon nur profitieren…

WAAGE
24. Sept. bis 23. Oktober

Aushandeln sollten Sie bis 13. noch, 
was möglich ist. Danach weht wieder 
ein anderer, viel kompromissloserer 
Wind. Warten Sie also nicht ab 
sondern handeln und besprechen Sie 
die Dinge zeitnah.

stIER
21. April bis 20. Mai

Auf Herz und Nieren sollten Sie jetzt 
Ihre Vorhaben prüfen. Wenn Sie es 
nicht tun, dann tun es andere und 
konfrontieren Sie mit den entspre-
chenden Kommentaren. 
14./15.: Batterien aufladen.

WAssERmAnn
21. Jänner bis 19. Februar

Wie ein Fähnlein im Wind wirft es 
Sie jetzt hin und her, wenn Sie keine 
feste Grundlage haben. Prüfen Sie 
Ihre Standpunkte, klopfen Sie Ihre 
Vorhaben ab und richten Sie sich 
dementsprechend aus.

LÖWE
23. Juli bis 23. August

Gegenwind. Ab 14. müssen Sie 
mit massiven Protesten Ihrem Tun 
gegenüber rechnen. Legen Sie sich am 
besten vorher schon gute Argumente 
zurecht, mit denen Sie kontern 
können. Aber echt müssen sie sein.

skoRpIon
24. Oktober bis 22. Nov.

Kompromisslosigkeit unterscheidet die 
„Lauen“ von denen, die es wirklich 
ernst meinen. Und Sie haben den 
Instinkt dafür, dies herauszufinden. 
Auch bei sich selbst. Allerdings sollten 
Sie dafür keinen Dank erwarten.

ZWILLInG
21. Mai bis 21. Juni

Die Leichtigkeit des Seins erleben Sie 
jeden Tag aufs Neue. Ihre Freunde 
bescheren Ihnen einen Hochgenuss 
nach dem anderen. Indem Sie sie 
bestens unterhalten, ist die Lage 
ausgeglichen. 16.-18.: Kraft-Tanktage.

fIschE
20. Februar bis 20. März

Was ist wahr? Nicht immer das, 
was Sie sehen! Augen und Ohren 
täuschen. Hören Sie nach innen, dort 
werden Ihnen ganz andere Wahrhei-
ten vermittelt. Dafür benötigen Sie 
aber einfach mehr Ruhe und Stille…

JUnGfRAU
24. August bis 23. Sept.

Hervorragende Einsichten können 
Sie finden, wenn Sie ein klein wenig 
offen dafür sind, hinter die Kulissen 
zu sehen. Das Offensichtliche ist nicht 
immer das Wahre. Vertrauen Sie Ihren 
Eingebungen…

schütZE
23. Nov. bis 21. Dezember

Mit Freude dabei – egal, was es ist. 
So ist das Leben lebenswert. Ihr Opti-
mismus strahlt weit aus, sodass Sie Ihr 
Umfeld begeistern können und damit die 
allgemeine Freude noch weiter stärken. 
So könnte das Leben immer sein…

Horoskop für die Woche vom 12. bis 18. Oktober 2011

MI, 12. Oktober             y 
(Vollmond um 03.10 Uhr)
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

GünstIG: Pilze sammeln; Bodenpflege; 
Holzarbeiten; Einfrieren von Lebensmitteln 
und Obst; Brot backen; 

UnGünstIG: Gehölzeschnitt; Pflanzen 
düngen; Genussmittel

DO, 13. Oktober              
(bis 03.35 Uhr Widder)
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

GünstIG: alle Zwiebeln stecken und 
setzen; Bäume, Hecken, Büsche setzen; 
Kompost umsetzen; Wurzelgemüse säen 
oder setzen (Glashaus); Hausarbeit; Haus-
putz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Hochzeitstag

UnGünstIG: Malerarbeiten; Haare 
schneiden; Wurzeln sammeln; Zahnbehand-
lungen

FR, 14. Oktober              
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

GünstIG: alle Zwiebeln stecken und 
setzen; Bäume, Hecken, Büsche setzen; 
Kompost umsetzen; Wurzelgemüse säen 
oder setzen (Glashaus); Hausarbeit; Haus-
putz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Hochzeitstag

UnGünstIG: Malerarbeiten; Haare schnei-
den; Wurzeln sammeln; Zahnbehandlungen

sA, 15. Oktober              
(ab 16.18 Uhr Zwilling)
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

GünstIG: alle Zwiebeln stecken und 
setzen; Bäume, Hecken, Büsche setzen; 
Kompost umsetzen; Wurzelgemüse säen 
oder setzen (Glashaus); Hausarbeit; Haus-
putz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Hochzeitstag

UnGünstIG: Malerarbeiten; Haare schnei-
den; Wurzeln sammeln; Zahnbehandlungen

Siehe auch morgen

sO, 16. Oktober              
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

GünstIG: Rückschnitt bei jungen Obstbäu-
men, Hecken und Blütensträuchern; Beete 
lockern; umtopfen und umpflanzen; Blumen-
zwiebeln legen; Schädlingsbekämpfung; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; lüften; Schimmel besei- 
tigen; Sommergarderobe einwintern; Maler- 
arbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten

UnGünstIG: Pflanzen gießen und düngen

MO, 17. Oktober            
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

GünstIG: Rückschnitt bei jungen 
Obstbäumen, Hecken und Blütensträuchern; 
Beete lockern; umtopfen und umpflanzen; 
Blumenzwiebeln legen; Schädlingsbekämp-

fung; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; 
Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Schimmel beseitigen; Sommergarderobe 
einwintern; Malerarbeiten; chemische 
Reinigung; Festlichkeiten

UnGünstIG: Pflanzen gießen und düngen

DI, 18. Oktober            
(bis 03.45 Uhr Zwilling)
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen

GünstIG: Neupflanzungen vornehmen; 
Rasen und Hecken (Witterung!) schneiden; 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; Kopf-
salat setzen und säen; Wäsche waschen mit 
weniger Waschmittel; Hausputz; backen; 
Wasserinstallationen; Entschlackungskur 
beginnen; Zahnbehandlungen; Warzen 
entfernen lassen; Tiefenreinigung der Haut

UnGünstIG: Malerarbeiten; Haare 
waschen und schneiden

MI, 19. Oktober            
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen

Siehe gestern

Mondkalender von Siegrid Hirsch / www.freya.at
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Die Auflösung finden Sie im Veranstaltungskalender.

Anleitung: Sudoku

Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder waage-
rechten Zeile und in jeder senkrechten Spalte alle  
Zahlen von 1 bis 9 stehen. Dabei darf auch jedes 
3x3-Quadrat nur je einmal die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

3 4 9
1 5 2
7 9 8 1

6 1 9 5
8 4
6 3 9 8

4 8 9 6
2 3 7

6 7 3

LESUNG

Odysee eines 
gedemütigten Jungen
BAD ISCHL. Der Steyrer Ger-
hard Petzl liest am Dienstag, 
18. Oktober, um 19.30 Uhr  in 
der Bibliothek im Pfarrheim 
Bad Ischl aus seiner Autobigra-
fi e „Nur wer die Nacht kennt, 
weiß den Tag zu schätzen.“ 

Petzls Buch zeigt die fragwür-
digen Erziehungsmaßnahmen 
in einem katholischen Kinder-
heim der 1950er Jahre auf. Von 
der Mutter verlassen, wurde der 
Autor mit dreieinhalb Jahren 
dort eingewiesen und musste 
den Großteil seiner Kindheit Er-
niedrigungen und Züchtigungen 
erdulden, hatte aber auch frühe 
christlich-spirituelle Erfahrun-
gen. Seine Lebensspuren führten 
Petzl vom zerbombten Wiener 

Neustadt auch ins Innere Salz-
kammergut. Schließlich wandelte 
er sich mithilfe von fürsorglichen 
„guten Geistern“ und der Pfad-
� nderbewegung von einem intro-
vertierten Außenseiter zu „einem 
brauchbaren Mitglied der Gesell-
schaft“. 
Eintritt: freiwillige Spenden. Der 
Reinerlös geht an das SOS Kin-
derdorf Altmünster.

Gerhard Petzl liest in Bad Ischl.
ÜBUNG

Einsatzbereite 
Laakirchner
LAAKIRCHEN. Nach fünf Jahren 
Pause zeigen zeigen die Einsatz-
kräfte von Feuerwehr, Rettung 
und Polizei bei einer großen ge-
meinsamen Übung am Samstag, 
22. Oktober, ab 14 Uhr beim Rat-
haus der Bevölkerung ihre Leis-

tungsfähigkeit. Zu sehen gibt ś 
Verkehrsunfallszenarien mit Pkw 
und Schulbus, einen Einsatz der 
Polizei-Hundestaffel, eine Kat-
strohenübung und eine Schaum-
vorführung mit dem neuen Un-
viersallöschfahrzeug (ULF).

Laakirchens Einsatzkräfte zeigen am 22. Oktober ihr Können.
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krebshilfe 

Brust bewusst 
Tastseminar
Brustkrebs ist das häufigste Kar-
zinom der Frau in Österreich. 
Frühzeitige Erkennung und neue 
Behandlungen haben in Öster-
reich in den letzten zehn Jahren 
zu einer Abnahme der Sterblich-
keitsziffern um 18 Prozent geführt. 
Der Brust-Selbstuntersuchung 
kommt dabei besondere Bedeu-
tung zu, da diese ohne Aufwand 
von den Frauen monatlich vorge-
nommen werden kann. Der idea-
le Zeitpunkt ist eine Woche nach 
der Monatsblutung oder in einem 
sonst regelmäßigen Zeitabstand. 
Beim Baden erhöhen Cremen oder 
Duschgel den Tastsinn. Auf Verän-
derungen wie Einziehung der Brust 
oder Brustwarze, Hautschuppung 
oder Absonderung aus der Warze 
ist zu achten. Jeder Knoten sollte 
durch einen Arzt abgeklärt werden. 
Die Krebshilfe Oberösterreich bie-
tet zum Erlernen dieser Methode 
Tastseminare an. Die Teilnehmer 
können unter fachlicher Anlei-
tung von Doz. Dr. Peter Schrenk 
an einem Brustmodell selber ler-
nen, wie sich Knoten anfühlen 
und auf welche Punkte es noch 
ankommt.<  Anzeige

Univ.-Doz. Dr. Peter Schrenk,  
Vorstandsmitglied der Krebshilfe OÖ

brusttast-seminar

18. Oktober um 16 Uhr
Anmeldungen erforderlich bei Öster-
reichische Krebshilfe OÖ, 4020 Linz, 
Harrachstr. 13, Tel.: 0732/7777565 
oder office@krebshilfe-ooe.at

VORCHDORF. Beim Spenden-
aufruf zur „Weihnachtsfreude in 
der Schuhschachtel“ wurde bei 
einer Telefonnummer eine Zif-
fer vergessen. Die richtige Tele-
fonnummer der Familie Mössl, 
wohin Schuhschachteln abge-
geben werden können, lautet 
07619/2204. Wir bedauern den 
Fehler.

Dank der Spendenaktion können sich 
viele Kinder auf Weihnachten freuen.

RICHTIGSTELLUNG

Nummer

VORTRAG

Die Grundlagen eines 
neuen Menschenbildes
BAD ISCHL. „Wie funktioniert 
eigentlich unser Gehirn“? Die-
ser und mehr Fragen geht Pro-
fessor Wolfgang Klimesch, von 
der Universität Salzburg, bei sei-
nem Vortrag am Donnerstag, 20. 
Oktober, um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim auf den Grund. 

Neueste Erkenntnisse
Wir verwenden es täglich, es ar-
beitet sogar in der Nacht für uns, 
das Gehirn. Der gebürtige Ischler 
und Träger der Wilhelm-Wundt-
Medaille präsentiert die neues-
ten Erkenntnisse der Gehirnfor-
schung. Den Vortragsabend unter 

dem Thema „Gehirnforschung 
und Grundlagen eines neuen 
Menschenbildes“ wird vom Team 
des Katholischen Bildungswer-
kes organisiert.

Universitäts-Professor Wolfgang 
Klimesch spricht über die neuesten 
Ergebnisse der Gehirnforschung.

VORTRAG

Donnerstag, 20. Oktober 2011
Pfarrheim Bad Ischl
19.30 Uhr 

VORTRAG

Österreicher als NS-Täter
EBENSEE. Im Rahmen der vier-
teiligen Vorlesungsreihe zum 
Thema „NS-Täterforschung 
und Täterbiographien“ refe-
riert zum Auftakt am Mitt-
woch, 19. Oktober, der Histori-
ker Bertrand Perz um 19 Unr 
im Zeitgeschichte Museum 
Ebensee über die Involvierung 
Österreichs in die Verbrechen 
des NS-Staates. 

Längst ist die Geschichtswissen-
schaft von der Ansicht abgerückt, 
es hätte sich um kriminell ver-
anlagte Einzeltäter gehandelt, die 
innerhalb der Gestapo-Gefäng-
nisse, in den SS- und Polizei-
Einsatzgruppen hinter der Front 
oder in Konzentrationslagern 
mordeten oder an den Schreibti-
schen über Leben und Tod ent-
schieden. Das politische System 

des NS-Staates wurde von tau-
senden Österreichern mitgetra-
gen und stabilisiert. „Oft waren 
die Täter ,ganz normale Männer‘, 
denen das NS-System einen „mo-
ralischen Bezugsrahmen“ bot, 
um die Taten als sinnvoll und 

berechtigt ansehen zu können“, 
so Zeitgeschichte Museum-Leiter 
Wolfgang Quatember.
Referent Bertrand Perz ist unter 
anderem wissenschaftlicher Lei-
ter der Neugestaltung der Ge-
denkstätte Mauthausen und Vor-
sitzender der Kommission, die 
derzeit die mutmaßlichen Tötun-
gen im Psychiatrischen Kranken-
haus Hall in Tirol während der 
NS-Zeit untersucht.
Die folgenden Vortragsabende 
sind den „Gehilfen Eichmanns“ 
im Wiener „Judenreferat“ (30. 
November), dem KZ-Arzt Sig-
bert Ramsauer (15. Februar 2012) 
und schließlich dem in Ebensee 
aufgewachsenen Kommandant 
der Vernichtungslager Sobibor 
und Treblinka Franz Stangl (28. 
März 2012) gewidmet. Mehr 
Infos gibt ś unter www.memori-
al-ebensee.at

Bertrand Perz referiert in Ebensee

Foto: W. R. Garscha
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Oberösterreich. Nehmen Sie 
Ihr Glück selbst in die Hand und 
machen Sie den ersten Schritt 
in ein neues, schlankes Leben. 
Schlank sein bedeutet mehr 
Selbstbewusstsein, mehr Lebens-
freude, mehr Beweglichkeit und 
bessere Gesundheit. 
Das weltweit erfolgreichste Ab-
nehmkonzept – Weight Wat-
chers – erleichtert ihnen diesen 
ersten Schritt mit der aktuellen 
Herbstaktion: Bei Einstieg in 
einen Weight Watchers-Kurs bis 
Sonntag, 6. November 2011, spa-
ren sie die komplette Einschreib-
gebühr und erhalten als Will-
kommensgeschenk das aktuelle 
Kochbuch „Erdige POINTS“.
Alle Infos im Internet unter: 
www.weightwatchers.at oder 
telefonisch unter 01/5325353< 
 Anzeige

Weight Watchers

Neue 
Herbstaktion

KURS

Fundierte Ausbildung 
zum Babysitter
BAD ISCHL. Das Schul- und 
Erziehungszentrum bietet am 
Samstag, 15. Oktober, von 9 bis 
18 Uhr, einen Babysitter-Kurs 
im Eltern-Kind-Zentrum Gugl-
hupf an.

Die Kosten für den ganztägigen 
Kurs betragen 20 Euro. Eine 
Anmeldung unter der Nummer 
0664/418 6034 ist erforderlich. 
Die Kosten für die Betreuung 
von Kindern können bis höchs-
tens 2.300 Euro pro Kinder, unter 
zehn Jahren und Kalenderjahr, 
als außergewöhnliche Belastung 
steuerlich geltend gemacht wer-
den. Aber auch Privatpersonen, 
können Kinderbetreuung anbie-
ten, sofern sie die notwendige 
„Babysitter-Ausbildung“ ab-

solviert haben. Die Ausbildung 
muss von einem Elternbildungs-
träger sein, nur so wird sie auch 
vom Finanzamt anerkannt. 

Auch Omas und Opas können die Aus-
bildung zum Babysitter machen.

Gebackene Zwetschken-
nudeln

Zutaten: 3/4 kg Zwetschken, 2 
Btl. Kartoffelteig, 1/2 kg Topfen, 2 
Eier, 3 EL Staubzucker, 1/8 l Milch, 
Öl zum Herausbacken
Zubereitung: Kartoffelteig laut 
Beschreibung zubereiten. Die 
Zwetschken mit dem Teig um-
schließen und in heißem Öl gold-
gelb herausbacken. Anschließend 
die Nudeln in eine befettete Pfan-
ne schlichten. Topfen, Eier, Zucker 
und Milch gut vermischen und über 
die Zwetschkennudeln gießen. Im 
Backrohr bei ca. 200 Grad Heißluft 
30-40 Minuten backen.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Gertraude Wurm, Gstötten-
au 53, 4070 Eferding. Sie erhält 
dafür 20 Euro Honorar.

Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Herren-
straße 1, 4320 Perg

REZEPT-Tips

SPITZENKLASSE

Oberösterreichs tollste Schulklasse
OBERÖSTERREICH. Die Wahl 
zu Oberösterreichs Spitzenklas-
se hat bereits begonnen und die 
ersten Klassen voten schon kräf-
tig per Stimmzettel und online 
auf www.tips.at/spitzenklasse 
beziehungsweise www.4more.
at/spitzenklasse sowie auf Face-
book um den Bezirkssieg. Tips-
Geschäftsführer und Chefredak-
teur Josef Gruber erklärt, warum 

Tips gerade die Schulklassen vor 
den Vorhang holt: „Wir möchten 
allen oberösterreichischen Schul-
klassen die Möglichkeit geben zu 
zeigen, was in ihnen steckt und 
welche Fähigkeiten sie haben. 
Einige der bereits angemeldeten 
Klassen sind beispielsweise gut 
in musischen Dingen und ande-
re definieren sich über soziale 
Projekte. Es ist schön zu sehen, 
wie sich Kinder und Jugendliche 
für etwas einsetzen und gemein-
sam als Klasse Ziele erreichen.“ 
Die Siegerklassen erhalten auch 
Spitzenpreise: „Neben einer tol-
len Bezirks- und Landessieger-
ehrung mit Pokalen für die Sie-
gerklassen erwartet die Gewinner 
Sparbücher im Gesamtwert von 
3000 Euro sowie Gutscheine für 
Papier- und Spielwaren“, erklärt 
Josef Gruber weiter. Auch die ei-
gene Schulzeit wurde von einer 

spitzen Klassengemeinschaft und 
gemeinsamen Unternehmung ge-
prägt: „Ich ging acht Jahre in das 
Gymnasium Petrinum in Linz 
und war dort im Internat. Diese 
Zeit hat unsere Klasse extrem zu-
sammengeschweißt. Wir haben 
die Freizeit zusammen verbracht, 

gingen fast jeden Nachmittag 
Fußball spielen und machten auch 
so manchen Streich. Auch den 
anstrengenden Schulalltag haben 
wir so gut gemeistert. Gemein-
sam durch dick und dünn gehen 
hat unsere Klassengemeinschaft 
ausgezeichnet“, erzählt er.

Tips sucht die tollste Schulklasse
Wir sind Spitzenklasse!

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

NAME DER SCHULE:.................................................................... KLASSE:............................ 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................

Unter den Einsendern* werden tolle Preise verlost. 

Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
* Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten 
für Marketingzwecke genutzt werden können. 

Tips sucht die tollste Schulklasse
Wir sind Spitzenklasse!

(nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

.................................................................... KLASSE:............................ 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................

 werden tolle Preise verlost. 

(nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

In Kooperation mit

Josef Gruber. Foto: Tips
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Offenes Atelier Künstlerin Christine Pahl zeigt im Rahmen der Aktion  
„Tage des offenen Ateliers“ am Samstag, 15. und Sonntag, 16. Oktober, 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr einige ihre Arbeiten in ihrem 
Atelier im Kapuzinerkloster Gmunden, beim Eingang Klostergarten. 

HEILKRÄUTER

Die Apotheke des kleinen Mannes
In Kooperation mit der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich 
präsentiert Tips diese Woche 
das Thema „Heilkräuter“. 
Experte Josef Pfeiffer gibt einen 
Einblick in die Pflanzenwelt 
mit all ihren Wirkungen auf 
Körper und Geist.

von TANJA DIETINGER

Tips: Können bei Heilkräutern, 
wie bei Arzneien, Wechsel- oder 
Nebenwirkungen auftreten? 

Pfeiffer: Es gibt Menschen, die 
eine Unverträglichkeit auf ge-
wisse Inhaltsstoffe haben. Neigt 
man beispielsweise zu Throm-
bosen, so sollte man Süßholz-
wurzeln nur in kleinen Mengen  
konsumieren.

Tips: Kann man denn auch 
Kräuter überdosieren? 

Pfeiffer: Ja, in Ausnahmefällen. 
Zum Beispiel Hagebutten – sie 
beinhalten einen hohen Anteil 
an Reizstoffen. Bei einer An-
wendung von hohen Dosen über 
einen längeren Zeitraum kann es 
sogar zu Nierenbeckenreizungen 
kommen. Süßholz wiederum 

sollte nicht bei Schwangeren an-
gewendet werden.

Tips: Erkennen Sie einen stärker 
werdenden Trend Richtung Na-
turheilkunde und -kräuter? 

Pfeiffer: Auf jeden Fall. Dabei 
kommt uns auch zugute, dass 
vermehrt alternative Möglich-
keiten in der Medizin eingesetzt 
werden. Doch der Trend betrifft 
nicht nur Heilkräuter, Kräuter-
anwendungen generell sind im 
Kommen, so etwa bei den Yogi-
Tees. Neben den Kräutern der 
TCM gibt es bei uns viele heimi-
sche alpenländische Kräuter.

Tips: Werden Heilkräuter auch 
zur Beduftung – beispielsweise 
in Kosmetika – angewandt? 

Pfeiffer: Rosmarin zum Beispiel 
fördert die Durchblutung, wirkt 
anregend, erfrischend und riecht 
nebenbei gut. Die angenehme 
Duftnote ist ein positiver Neben-
effekt.

Tips: Welche Heilkräuter helfen 
in der Grippezeit? 

Pfeiffer: Die Zistrose hilft sehr 
gut gegen die Infl uenza-Bakte-
rien. Will man vorbeugend et-
was einnehmen, so eignet sich 

das Lungenkraut hervorragend. 
Durch seine adstringierende 
und schleimlösende Eigenschaft 
schützt und pfl egt es die Schleim-
häute und imprägniert diese im 
Mund- und Rachenraum.

Tips: Gibt es wissenschaftliche 
Beweise für die Wirkung von 
Heilkräutern?

Pfeiffer: Ja, die gibt es. Der Pa-
ragraph 17a des Arzneimittelge-
setzes beinhaltet eine Vielzahl an 
Heilkräutern, die nur durch den 
fachkundigen Drogisten ausge-
geben werden dürfen. Die Aufl is-
tung der Heilkräuter erfolgt erst 
nach fundierten wissenschaftli-
chen Untersuchungen.

Tips: Werden Heilkräuter auch 
mit Gütesiegeln ausgezeichnet? 

Pfeiffer: In Drogerien werden 
ausnahmslos Kräuter in Arznei-
buchqualität angeboten. Im Arz-
neibuch sind gewisse Standards 
defi niert, die es zu erfüllen gilt. 
Das garantiert dem Konsumen-
ten beste Qualität bei Kräutern 
und Tees inklusive kompetenter 
Beratung durch den ausgebilde-
ten Drogisten.

Lungenkraut – auch bekannt als Hänsel und Gretel – hilft in der Grippezeit.

Foto: Peter Sommerfeld/pixelio.de

BERICHT

Allein um die Welt
EBENSEE. Mittels einer Multi-
mediapräsentation im Frauen-
forum Salzkammergut (Skri-
bo-Haus) berichtet Christina 
Niedergrottenthaler am Montag, 
24. Oktober, um 19.30 Uhr von 
ihrer Weltreise. Die 33-jährige 
Traunerin zeigt über 800 Bilder 
und Videos von den ersten drei 
Stationen (Irland, Schottland 
und quer durch Indien) ihrer 13 
Monate dauernden Reise. Ein-
tritt acht Euro (zwei Stunden mit 
Pause). Christina Niedergrottenthaler
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OÖ TOURISMUS

Träger Bauch, ade – was man tun 
kann, wenn der Bauch zwickt
Wer kennt es nicht: gemütlich 
in netter Gesellschaft ein gutes 
Essen genießen, sich vielleicht 
auch erlauben, einmal über die 
Stränge zu schlagen, weil es gut 
schmeckt.

Doppelt gut, wenn man mit lie-
ben Menschen isst. Doch dann 
kommt, was man schon befürch-
tet hat. Während es sich alle an-
deren noch schmecken lassen, 
muss man sich schon zurück 
lehnen, weil der Druck auf den 
Bauch schmerzhaft ist. Es schnei-
det und zwickt, grummelt und ru-
mort - für die anderen unhörbar, 
so hofft man. An einen weiteren 
Bissen ist nicht mehr zu denken. 
Jetzt ein bisschen hinlegen, das 
wäre schön.

Diagnose Reizdarm
Obwohl nicht gerne darüber ge-
sprochen wird, hat die ärztliche 
und ernährungswissenschaftliche 
Praxis gezeigt, dass viele Men-
schen von unangenehmer Bauch-
symptomatik betroffen sind. 
Manche fühlen sich wie beschrie-
ben schon während des Essens un-
wohl, andere überfällt nach einer 
Mahlzeit eine bleierne Müdig-
keit. Die Symptome werden oft 
bagatellisiert und bestehen mit-
unter über so lange Zeit, dass sie 
als „normal“ angesehen werden. 
Wird ein so genannter Reizdarm 
diagnostiziert, heißt es vielfach, 

dass man damit leben müsse. 
Ein emp� ndlicher Bauch entsteht 
meist über lange Zeit. Unregel-
mäßiges, einseitiges Essen und 
unzuträgliche Nahrungsmittel 
strapazieren den Verdauungs-
trakt. Eine durchschnittliche 
Zivilisationskost, gespickt mit 
Kaffee und Alkohol tun ihr üb-
riges. Aber auch eine als sehr ge-
sund geltende Ernährungsweise 
kann ungeeignet sein: Rohkost, 
grobes Vollkornbrot, Müsli und 
Milch sind beim Essen nicht der 
Weisheit letzter Schluss, wenn die 
Verdauung darauf reagiert. 

Ernährungsumstellung
Überstrapazierte Bäuche brau-
chen Streicheleinheiten, um wie-
der ins Gleichgewicht zu kom-

men. Oft wissen die Betroffenen 
selbst sehr gut, welche Nahrungs-
mittel ihnen nicht gut bekommen 
- diese gilt es dann wegzulassen. 
Wer seinem Verdauungstrakt eine 

heilsame Pause gönnen möchte, 
für den wird einiges, was bisher 
� xer Bestandteil der Ernährung 
war, wegfallen. Die resche Früh-
stückssemmel, das fein belegte 
Jausenbrot, das fruchtige Joghurt 
oder die dampfende Pasta werden 
vorübergehend keine Rolle in der 
Küche spielen. Zugegeben: Es 
kostet etwas Zeit und Aufmerk-
samkeit, seine Essgewohnheiten 
umzustellen. Es lohnt sich aber 
zu investieren. Nicht nur, dass 
die unangenehmen Bauchbe-
schwerden verschwinden, eine 
Ernährungsumstellung in diesem 
Sinne bringt auch neue Energie 
und Vitalität, aktiviert das Im-
munsystem und beugt Allergien 
vor. Außerdem wird man eine 
ganze Reihe neuer Lebensmit-
tel und Zubereitungsarten ken-
nen lernen, die den Speiseplan 
bereichern.

Nicht alle Lebensmittel werden vertragen und die Ernährungsumstellung kostet 
Zeit und Aufmerksamkeit - dennoch lohnt es sich.        Fotos: H. Erber für Marienschwestern

Essen - besonders in Gesellschaft lieber Freunde - ist ein Genuss. Wenn es zur Qual wird, sollte man handeln.

Freizeit

Tips
A

nzeige

Alltag und Lebensqualität werden durch Beschwerden des Verdauungstrakts stark 
beeinträchtigt. Müdigkeit, Allergien, Kopfschmerzen, Hauterkrankungen sowie 
Konzentrationsstörungen uvm. können die Folge sein. Hier bewirkt die Umstellung 
der Ernährungsgewohnheiten eine klare Besserung.

Inkludierte Leistungen:
6 Nächte (So.-Sa.) mit gezielter basischer Ernährung oder Entschlackungs-
Vollpension, 1 ärztliche Untersuchung inkl. typgerechtem Ernährungsgespräch
Alle vom Arzt verordneten Wickel, Güsse, Inhalationen und Bäder,
1 sanfte Bauchmassage, 1 Buch „Bauch gut. Alles gut.“, täglich warmes
Kirschkernkissen zur Mittagsruhe
Termin: ganzjährig buchbar

Preis 2011 pro Person, Einzelzimmer € 675,-

“Bauch gut. Alles gut.“ Basiswoche

Kneipp Traditionshaus der Marienschwestern, Bad Mühllacken 55, 4101 Feldkirchen/Donau
Tel.: (zum Ortstarif) 05-9922 oder info@marienschwestern.at, www.heilsame-nahrung.kneippen.at
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BENIMM-Tips

Kavaliere sind noch 
immer gefragt

Vor wenigen Tagen hörte ich von 
einer begeisterten Tänzerin eine 
interessante Geschichte, die ich 
heute mit den Tips-Lesern teilen 
möchte. Diese junge Dame ist seit 
vielen Jahren mit dem Tanzvirus 
infi ziert. Im Berufsleben arbeitet 
sie in einer Schule und ist dort im-
mer von jungen, heranwachsenden 
Menschen umgeben. Nun geht 
diese Dame voll bepackt mit Ord-
nern und Taschen durch die Schule, 
bis sich eine große Glastüre als 
unüberwindliche Hürde erweist. 
Zahlreiche Schüler öffnen in der 
Zwischenzeit diesen Durchgang 
und huschen durch. 
Für unsere weibliche Hauptperson  
reicht die Zeit nicht, sich auch 
schnell durch die Türe durchzu-
bewegen. Erst lange Minuten 
des Wartens später erscheint 
ein junger Kavalier, der sie ganz 
selbstverständlich fragt, ob er ihr 
die Türe aufhalten dürfe und der 
sichtlich erleichterten Dame somit 
ermöglicht, ihren Weg fortzuset-
zen.
In einer regen Diskussion im An-
schluss an diese Geschichte stellte 
sich auch die Frage, warum sie 
denn nicht einfach selbst die Türe 
geöffnet habe? Die einfache und 
entwaffnende Antwort war, „weil 
ich als Frau niemals selbst die Türe 
aufmache“. Bravo! 
Ich stimme dieser Meinung absolut 
zu und möchte deshalb allen Män-
nern, Gentlemen und Kavalieren ans 
Herz legen, in Zukunft noch mehr 
die Augen offen zu halten. Es gibt 
sie noch immer und wie es scheint, 
wird von den Frauen auch noch Wert 
auf sie gelegt – auf die Situationen, 
in denen wir uns als echte Kavaliere 
beweisen können. Und keine Sorge: 
die Damen wissen diese Haltung zu 
schätzen und bemerken sie deshalb 
sehr wohlwollend.  
 

von
Alexander
Kreissl

Dancing Star
Alexander Kreissl

ERZIEHUNGSTIPP

Kindlicher Schabernack 
und Belästigungen
Es war einer der letzten schönen 
Sommertage. Nach dem Essen 
legte sich eine ältere Dame zum 
Ausruhen ins Gras hinter den 
Büschen. Die Kinder, die un-
weit davon spielten, erspähten 
sie und hielten inne. Plötzlich 
warfen sie ein Bockerl in ihre 
Richtung. Die Frau schenkte 
der Sache keine Beachtung und 
döste weiter. Etwas später näher-
ten sich die Kinder neugierig und 
warfen etwas Erde auf sie. Als 
sich die Frau aufrichtete, waren 
sie schnell auf und davon.
Ganz ohne Reaktion wollte die 
Frau nicht bleiben. Als sich nach 
einer Weile die Kinder wieder 
näherten, richtete sie sich auf 
und fragte freundlich: „Stört es 
euch, wenn ich mich hier ausru-
he?“ Schnell und etwas verlegen 
versicherte ihr ein Bub, „Nein, 
nein …“, worauf die Frau er-
widerte: „Das freut mich!“ Nie 
mehr wieder wurde sie beläs-
tigt, im Gegenteil: Wenn sie den 
Kindern in der Wohnhausanlage 
begegnet, wird sie freundlich ge-
grüßt.

Kindliche Unarten
Wir sollen kindliche Unarten 
nicht tolerieren, aber auch nicht 
überbewerten. Es tut gut, wenn 
Erwachsene Verständnis dafür 
haben, wie Kinder „ticken“. Ein 
ungewöhnlicher Anblick fordert 
heraus. Es hat etwas Spielerisches 
an sich, wenn Kinder Erwachsene 
testen und necken. Ähnlich wür-
den sie sich auch einem schlafen-
den Hund nähern und weglaufen, 
wenn dieser sich regt.

Eine andere Taktik
Statt Schimpfen oder Drohen 
hat die Frau eine andere Taktik 
gewählt: Sie hat eine Frage ge-
stellt, die in den Kindern Ver-
ständnis für ihre Bedürfnisse 
bewirkte und den Unsinn ihres 
Tuns erkennen ließ. Damit hat-

ten sie nicht gerechnet. Die wohl 
verdiente Rüge blieb aus, das er-
zeugte Erleichterung und Sym-
pathie.

Respekt mit Freundlichkeit 
schaffen
Ein freundliches Wort wandelt 
die Herzen und schafft Respekt. 
So können Kinder gutes Beneh-
men lernen und die Beziehungen 
zwischen den Generationen ge-
deihen. Nützen wir jede Gele-
genheit für ein gutes Wort, ge-
rade dann, wenn man es sich am 
wenigsten erwartet.

Maria Neuberger-Schmidt

ELTERNFÜHRERSCHEIN

Vortragsreihe Erziehung mit Maria 
Neuberger-Schmidt und ihrem 
Elternwerkstatt-Team, jeweils Frei-
tag, 19 bis 21 Uhr, im Bildungshaus 
St. Magdalena, Linz/Urfahr:
14. Oktober: Patchwork-Familien, 
eine besondere Herausforderung 
mit René Bittricher
4. November: Die neuen Medien, 
Chancen und Gefahren mit Andreas 
Keckeis
25. November: Schreibabys und 
Trotzalter – Entwicklungspsycho-
logie für die Praxis mit Ulrike Mair-
Berbalk
Anmeldung:
www.sanktmagdalena.at.
Telefonnummer: 0732/253041-0.
www.elternwerkstatt.at

EBENSEE. Der Arbeitskreis der 
Gesunden Gemeinde veranstal-
tet am Samstag, 22. Oktober, 
den „Gesundheitstag der Markt-
gemeinde Ebensee“. Von 9 bis 
13 Uhr gibt ś am Gemeindeamt 
diverse Vorträge (ab 9.30 Uhr 
Hausmittel als Erste Hilfe mit Dr. 
Luise Schwarz, 10.30 Uhr Heilen 
mit Symbolen – Körbler mit Mar-
cel Reja) sowie Informationen zu 
verschiedensten Angeboten und 
Dienstleistungen. Ein Auszug aus 
dem Programm:  Blutdruckmes-
sen und De� brillatorhandhabung, 
Büchertisch, Elektrofahrräder, 
Fitnesscheck, Gesunde Jause, 
Hörtest, Psychocheck, Tastspie-
le, Wirbelsäulentraining/Nordic 
Walking, Gesundheitsangebote 
der Apotheken, Kraft der Steine, 
Meridianmessung, Ernährungs-
beratung,  Messung von Choles-
terin sowie Blutzucker etc.

AKTION

Gesundheitstag 
in Ebensee

GSCHWANDT. Bei einer Bene-
fiz-Modenschau am Samstag, 
15. Oktober, um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal Gschwandt präsen-
tieren Gschwandtner „Models“ 
hochwertige Markenkleidung in 
allen Größen sowie Schuhe und 
Accessoires, die anschließend 
gekauft werden können.  Johanna 
Asamer sammelt neuwertige 
kaum getragene Kleidung in bes-
ter Qualität und unterstützt mit 
dem Erlös die Aktion „Sehen 
ohne Grenzen“ zur Heilung von 
Augenkrankheiten in der dritten 
Welt. 
Auch am Sonntag von 9 bis 16 
Uhr kann noch eingekauft wer-
den. In ihrem Haus (Aurach-
kirchen 5) hat Johanna Asamer 
einen eigenen Verkaufsraum, 
den man gegen Voranmeldung 
(0699/10049612) jederzeit besu-
chen kann.

PFARR-AKTION

Benefi z-
Modenschau
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ArbeitsAssistenz

Bessere Jobchancen
Gmunden. Die Arbeitsassistenz 
Miteinander GmbH hilft Men
schen mit körperlichen oder geisti
gen Einschränkungen sowie chro
nischen Erkrankungen wie Morbus 
Crohn, Diabetes, Krebs, Rheuma 
und  Allergien bei der Jobsuche. 
„Die Anzahl der Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen, denen 
wir eine Arbeit vermitteln kön
nen, steigt stetig an“, erklärt Horst 
Rieder von der Arbeitsassistenz. 
„Viele wissen nicht, dass wir Per
sonen bereits ab einem Grad der 
Behinderung von 30 Prozent un
terstützen.“

Partner für unternehmen
Die Arbeitsassistenz ist Anlauf
stelle für Arbeitssuchende und 
Unternehmer. Wichtige Themen 
in diesem Zusammenhang sind der 
Kündigungsschutz, Fördermög
lichkeiten für Unternehmen, der 
richtige Umgang mit beeinträch
tigten Menschen und Vorschrif

ten, die Unternehmen zu beachten 
haben.

Kostenlose beratung
Die Dienstleistungen der Arbeits
assistenz können kostenlos in An
spruch genommen werden.
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterin
nen legen viel Wert auf individuel
le Beratung. 

Finanzierung
Die Arbeitsassistenz wird aus 
Mitteln des Ausgleichstaxfonds 
unter Einbindung von Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds vom 
Bundessozialamt Landesstelle 
Oberösterreich, sowie vom Land 
Oberösterreich finanziert.< 

Anzeige

KontAKt

Arbeitsassistenz Miteinander GmbH
Kaltenbrunerstr. 45, 4810 Gmunden
Tel. 07612/77 872
aass.gmunden@miteinander.com

steinverlag

Die Romanbiografie zu „Hitlers Großmutter“
WalDviertel. Wenn sich das 
Gerücht von Hitlers jüdischer Ab-
stammung gerade im Waldviertel 
bis heute hartnäckig gehalten hat, 
so hat dies einen einfachen Grund, 
der die Autorin zu einer neuen, sehr 
nahe liegenden Theorie inspiriert 
hat. Ilse Krumpöck spürt das Ge-
heimnis der Anna Maria Schickel-
gruber auf und verwebt es in eine 
packende Dienstbotengeschichte, 
die durch den sozialhistorischen 
Bezug zur Realität besticht. Nach 
mühsamen Recherchen gelingt es 
ihr, die einleuchtende These unter 
Verwendung einschlägiger Archi-
valien zu untermauern, die durch 
umfangreiche Quellennachweise 
im Anhang belegt werden. Bei ihr 
erhält der mysteriöse Großvater Hit-
lers einen konkreten Namen: Adolf 
von Pereira-Arnstein. Es handelt 
sich um den Sohn des jüdischen, 
zum katholischen Glauben kon-
vertierten Dienstherrn Anna Maria 

Schickelgrubers zu Schloss Wetzlas 
im Waldviertel, Heinrich von Perei-
ra-Arnstein, bei dem sie als Köchin 
verdingt war. Sowohl die Anhän-
ger Hitlers als auch die seriöse Ge-
schichtsforschung fielen jahrelang 
auf das mittlerweile widerlegte Lü-
gengespinst von Dr. Hans Frank, 
dem Anwalt Hitlers und seinem 

Generalgouverneur in Polen, her-
ein, der kurz vor seinem Tod durch 
den Strang in seiner Nürnberger 
Zelle noch dafür sorgte, dass alle 
die falsche „Frankenberger-The-
orie“ in Graz verfolgten. Dadurch 
wurde die wahrscheinlichste Spur, 
die nach Meinung der Autorin heute 
noch einem genetischen Vergleich 
standhalten könnte, nie in Erwä-
gung gezogen. Fernab jeder Sensa-
tionshascherei verpackt Ilse Krum-
pöck nicht zuletzt aus rechtlichen 
Gründen und aus Rücksicht auf die 
Bankiersfamilie Pereira-Arnstein, 
die einst ihres Reichtums wegen 
unter anderem sämtliche Kamp-
talschlösser ihr Eigen nannte, das 
Leben der Großmutter Hitlers in 
eine spannende Romanbiografie 
inmitten der Robotholden, Klein-
häusler und Inwohner des Wald-
viertels um 1830, die unter der 
Knechtschaft von Aristokratie und 
Kirche zu leiden hatten. Im inneren 

Monolog schildert die Protagonis-
tin als Tote in einer dialektgefärb-
ten Sprache ihr hartes Schicksal, 
das ihren moralisch verkommenen 
Charakter prägte und schließlich 
für ihren Judenhass verantwortlich 
war, der sich unmittelbar auf ihre 
diabolische Nachkommenschaft 
vererbte. Es war also nicht Graz, 
sondern Wetzlas und er hat auch 
nicht Frankenberger geheißen, 
sondern Pereira-Arnstein, wie’s 
keiner der Schnüffler je vermutet 
hätte. Aber das soll das Geheimnis 
der Großmutter Hitlers bleiben.<
 Anzeige

Erhältlich auf www.steinverlag.at

Buchtipp

Erhältlich im gut sortierten Buchhan-
del sowie unter www.steinverlag.at 
um nur 19,90 Euro!
STEINVERLAG
www.steinverlag.at
ISBN 978-3-901392-21-4
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LITAUEN

Unbekanntes und schönes 
Kleinod des Baltikums
LITAUEN. Obwohl der größte 
der drei baltischen Staaten, ist 
Litauen vielerorts noch gänz-
lich unbekannt. Dabei bietet 
das Land einen unheimlichen 
Reichtum an Kultur, land-
schaftlicher Schönheit und Ba-
degenuss für jedermann.

Wer Litauen einen Besuch abstat-
tet, wird reich an Eindrücken und 
Erlebnissen wieder zurückkeh-
ren. Das Land ist in seiner Viel-
fältigkeit und Menschenfreund-
lichkeit ein wahrer Geheimtipp 
für all jene, die das Andere su-
chen.

Quicklebendig
Pulsierendes Leben erwartet 
die Besucher in der Hauptstadt 
Vilnius. Die Stadt ist von unter-
schiedlichen Nationen und Kul-
turen geprägt. In den Gässchen 
taucht man ein in die Geheim-
nisse des Mittelalters, des Vilni-

user Barock und der Schätze der 
Neuzeit. Nicht umsonst wurde 
die Altstadt von Vilnius 1994 
von der UNESCO zum Welt-
kulturerbe erklärt. Zu sehen 
gibt es jede Menge: sei es die 
Erzbischö� iche Kathedrale, das 

Mindaugas-Denkmal oder die 
Universität von Vilnius. Dane-
ben zeugen moderne Architek-
tur  und Lifestyle, dass Vilnius 
viel mehr als nur Geschichte zu 
bieten hat. Kulturell ist ebenfalls 
viel geboten. Musik-, Theater- 

und Folklorefestivals unterstrei-
chen den bunten Charakter der 
Hauptstadt.

Erlebenswert
Aber auch abseits der großen 
Städte wartet viel Sehenswertes. 
Künstlerisches � ndet man im Eu-
ropapark, im Grutas Park ist die 
Anprangerung der Unterdrückung 
und Ideologien des Sowjet-Regi-
mes zentrales Thema. Ein High-
light ist die gotische Inselburg im 
Galva See bei Trakai. Wer sich 
für Archäologie interessiert, ist 
in Kernavé bestens aufgehoben. 
Im 13. Jahrhundert war Kernavé 
eine feudale Stadt mit fünf Wehr-
burgen. Nach der Zerstörung Ker-
navés blieben nur vier Burghügel 
über, von denen man einen herr-
lichen Blick über die Landschaft 
genießen kann. Das Klima ist ge-
mäßigt kontinental, der wärmste 
Monat ist der Juli, der kälteste der 
Jänner. Besonders im Sommer ist 
das Wetter sehr angenehm. In den Katakomben der Erzbischöfl ichen Kathedrale in Vilnius wurden die 

berühmtesten Persönlichkeiten des Großfürstentums Litauen begraben.

Reise
Tips

Nida ist ein beliebter Badeort.

Die wunderschönen alten Hausfassaden verzaubern beim Spazierengehen. Die zahlreichen Plätze in Vilnius laden zum Verweilen ein. Fotos: Dieter Schütz/Pixelio

Im Sommer  bietet Litauen Badespaß.
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COMPUTERTIPP

Klicks sparen
mit Click.to
Viele kennen das sicher: Man 
surft im Netz, oder liest in einer 
E-Mail einen Begriff über den 
man zum Beipiel etwas recher-
chieren möchte. Hier muss man 
immer erst den Begriff markie-
ren, rechte Maustaste - kopieren, 
den Browser öffnen, Google an-
surfen und den Begriff hier wie-
der einfügen und Enter drücken. 
Wesentlich komfortabler und zeit-
sparender lässt sich das mit einem 
kleinen Tool namens „Click.to“ 
erledigen. Hier erscheinen nach 
dem Markieren vom Text und 
Drücken von Strg+C kleine, frei 
einstellbare Programmsymbole, 
welche eine Weiterverarbeitung 
des markierten Textes erlauben. 
Nach dem Klick auf eines der 
Symbole lässt sich der Text auto-
matisch auf Twitter und Facebook 

teilen, in eine neue E-Mail oder 
in ein neues Word-Dokument 
einfügen, oder eine Google-, Wi-
kipedia-, oder YouTube-Suchan-
frage auslösen. Den kostenlosen 
Download von „Click.to“ � ndet 
man auf www.clicktoapp.com 

Medien

Seite

PC-TIPS?

Senden auch Sie so wie 
Johannes Reyer Ihren PC-Tipp an 
t.hinterreiter@tips.at.
Bei Veröffentlichung kassieren Sie 
20 Euro als Prämie.

Der markierte Text lässt sich mit belie-
bigen Programmen weiterverarbeiten

FILMTIPP

Wie ausgewechselt
In ihrer Jugend waren Mitch (Ryan 
Reynolds) und Dave (Jason Ba-
teman) unzertrennliche Freunde. 
Mittlerweile haben sie sich ausei-
nandergelebt. Dave ist ein überar-
beiteter Anwalt und Familienva-
ter,  Mitch ein sorgloser Single. 
Für Mitch hat Dave alles, was es 
braucht, um glücklich zu sein: 
Eine wunderschöne Frau (Leslie 
Mann), drei Kinder, die ihn ver-
göttern, und einen hoch bezahl-
ten Job. Für Dave dagegen scheint 
Mitchs Leben ein einziger Traum: 

Ein stressfreies Singledasein ohne 
Verp� ichtungen. Doch wie immer 
sollte man aufpassen, was man 
sich wünscht. Nach einer feucht-
fröhlichen Nacht wachen die bei-
den im Körper des jeweils anderen 
auf. Nach dem ersten Schock und 
dem ersten Spaß folgt die Erkennt-
nis, dass das Traumleben des an-
deren seine Schattenseiten hat. 

Das Traumleben hat seine Schattenseiten.          Foto: Star Movie

FIMSTART

ab 14. Oktober, bei Star Movie

BUCH-TIPS

Vorteile im Leben

Brauchen Männer eine Betriebs-
anleitung? Wenn es nach Robert 
Karbiner geht, dann lautet die 
Antwort eindeutig „Ja“. Der 
bekannte Linzer Psychotherapeut 
muss es wissen, denn er coacht 
nicht nur zahlreiche Führungskräf-
te, Leistungssportler und Künstler, 
sondern war auch der erste Mitar-
beiter der Männerberatungsstelle 
des Landes Oberösterreich. In 
seinem Buch „Betriebsanleitung 
für den Mann“  erklärt der Ex-
perte, welche Gefühle Männer 
haben und wie sie sich diese 
zunutze machen können. Das 
Buch hilft mit Praxisbeispielen, 
Anleitungen und Tipps, sich der 
eigenen Gefühlswelt anzunähern.  
Diese Reise zahlt sich aus, denn 
Menschen, die ihre Gefühle ken-
nen, gehen selbstbewusster und 
mit zahlreichen Vorteilen durchs 
Leben. Sie können mit anderen 
Menschen besser in Kontakt 
treten, punkten sowohl in der 
Partnerschaft als auch im Beruf. 
Sie sind weniger manipulierbar, 
gehen geschickter mit Stress 
um und erzählen die besseren 
Geschichten. In der Gefühlswelt 
spielt das Geschlecht kaum eine 
Rolle. Daher ist dieses Buch nicht 
nur eine praktische Betriebsan-
leitung für den Mann – sondern 
auch für die Frau.

Betriebsanleitung für 
den Mann
Robert Karbiner und Florian Kobler

Robert Karbiner und Florian 
Kobler
Betriebsanleitung für den 
Mann
Verlag: Freya
ISBN: 978-3-99025-023-5
Preis: 14,90 Euro

CD-TIPS

The Best of Joss Stone

Die 24-jährige britische Sängerin 
Joss Stone ist wieder mal in aller 
Ohren. Mit SuperHeavy, dem neuen 
Bandprojekt von Mick Jagger, ist 
sie genauso präsent wie mit ihrem 
aktuellen Studioalbum „LP1“, 
welches an dieser Stelle ebenfalls 
sehr empfohlen werden kann. Wir 
widmen uns aber nun mal der neuen 
Best-Of-Compilation der Widder-
Frau, die zusätzlich in diesen Tagen 
auf den Markt gekommen ist. Im 
zarten Alter von Sechzehn gelang 
ihr mit dem Debütalbum „The Soul 
Sessions“ praktisch über Nacht der 
weltweite Durchbruch, aus dieser 
Scheibe fi nden wir zwei Tracks, das 
groovige „Fell In Love With A Boy“ 
und „Super Duper Love“. Aus dem 
zweiten Longplayer „Mind, Body & 
Soul“ (2004) dürfen die erfolgreiche 
Single „You Had Me“ und die schöne 
Ballade „Spoiled“ nicht fehlen, aus 
ihrem dritten Werk „Indroducing ... 
Joss Stone“ gibt es das motownige 
„Baby Baby Baby“ oder das be-
kannte „Tell Me What We‘re Gonna 
Do Now“. Den Abschluss in der 
chronologisch gereihten Titelabfolge 
bilden zwei Tracks aus „Colour Me 
Free!“ (2009), besonders schön ist 
dabei die Ballade „Stalemate“, die 
sie gemeinsam mit dem britischen 
Sänger Jamie Hartman performt. 
Als Rarität gilt der letzte Titel, die 
Joss-Stone-Version des Klassikers 
von Nat King Cole „L-O-V-E“, der 
für eine Kampagne einer großen 
Parfum-Marke bereits verwendet 
wurde. Für all‘ jene, die die hervor-
ragende Sängerin entdecken möch-
ten, ist dieses Album der perfekte 
Einstieg. Der junge Star Joss Stone 
vermittelt ein tolles Gesamtbild: 
keine Allüren, entspannter Umgang 
mit den Tücken der Branche und vor 
allem großes, sehr großes Können.

Super Duper 
von Josef Alexander 
Winklmayr

Hörproben dieses Albums 
auf www.liferadio.at

Foto:  Virgin/EMI
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>> Bekleidung

>> Antiquitäten

MARKTPLATZ

>> Aktuelles

Heiße Damen (ab 19 Jahre) verwöhnen Dich täglich 
mit erotischem Tanz! 

Telefon:

07612/70100
KEIN

EINTRITT!07612/70100
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Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 22 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
  auf Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
  Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                  BLZ

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRTAnzEiGEn 

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail: wortanzeigen-gmunden@tips.at
 oder Fax: 07612 / 63450-20 möglich)

 AUSGABEn DER TiPS                     PREiSVERzEiCHniS

 ober-
 österreich

  Linz
 Wels
 Steyr
 Ef./Griesk.
 Ried
 Schärding
 Braunau
 Vöcklabruck
 Gmunden
 Rohrbach
 Urfahr/U.
 Freistadt
 Perg
 Linz Land
 Kirchdorf

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK € 5

 FETTDRUCK € 10

 FoTo Aufpreis € 10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    € 10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRÉ-ANZEIGEN € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 nieder-
 österreich

  Amstetten
 Melk (14-tägl.)
 Ybbstal (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Horn (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)

AkTion bis 

      Ende Dezember 2011:

Fotoglückwünsche 

nur 10 €

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

Ak
tu

el
le

s

Ball- und 
Debütantinnenmode

Große Auswahl an 
kurzen Kleidern  
Ö-Zeiten über  
tel. Anfrage

Linz 0732 / 91 85 80
www.cutti.at

Antike-Altwaren Ankauf
Räumungen,  Silberobjekte,
Uhren, Dolche, Säbel, Jagdli-
ches, Porzellan, Schmuck usw.
0699-11395400

Buchhaltung - Lohnverrech-
nung auch BAU-Jahresab-
schluss hat Kapazitäten frei.
Wer mehr bezahlt ist selber
schuld. 0676-6023707.

Dachstühle, Dachsanierungen,
Carports, Dachbodenausbau,
Holzriegelfertighäuser, bis 15%
Preisnachlass. Fa. Raudaschl,
06138-8090.

"Made in Italy"
Shoes & Fashion
Shopping Gmunden
Graben 11
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-12
Uhr, 14-19 Uhr, Sa, 10-19 Uhr.

MALER-MALER
malt Ihre Wohnräume!!!
Sauberste Ausführung.
0676-5404359.

Mobile Meisterfriseurin Andrea
0660-6524556.

TAPEZIERER polstert ge-
brauchte Möbel neu auf
(Bänke, Sessel, Sofas, auch
Gasthäuser), Riesenauswahl
Möbelstoffe, Leder. 0664-
3074869.

Vergoldung von Grab-
steininschriften
Blattvergoldungen mit Dukaten
Doppelgold aus Meisterhand
von österr. Malermeister. 0664-
2127649 oder 07612-72916.
Wegen Umzug: Trampolin, 
3,50 m, mit Sicherheitsnetz,
€ 100,-; AL-KO Rasenmäher
Selbstfahrer, € 145,-; Maxi Co-
si Babyschale, neuwertig,
€ 145,- (NP € 245,-); 50 m
Schlauch samt Aufwicklung,
€ 50,-; nagelneues Schwimm-
becken, OVP, Ø 3,60 m, T
1,10 m, € 350,- (NP € 445,-).
 0699-11221406.

ZahnTaxi nach Ungarn! Info
und Vorbesprechung Freitag
Nachmittag in Steyr. Tel:
07252/7767721

ACHTUNG!
Kaufe Ihre Antiquitäten!
FA. SCHRATTENECKER.
0664-4210222.

Lammfellmantel,  Marke
"Christ", oliv, Fell geringelt,
braun, L 120 cm, Gr. 40/42, VB
€ 500,-.  0664-5105815.



Gmunden

>> Boote

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Betreuung

>> Film/Video

>> Brennstoffe

>> Beratung

>> Fahrräder

>> Bekleidung

>> Elektrogeräte
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>> Computer

PELLETS

Tel.  07750/3407
Fax 07750/3407-18

Jetzt preisgünstig 
einlagern!

TOP Tips

E ine  ku l i na r i s che 
Urlaubs-Reise bietet an 
der Ebenseer Gasthof 
Auerhahn. Am Sams-
tag, 22. Okt, ab 19 Uhr 
gibt es Köstlichkeiten 
vom Nationalgericht, 
Bacalhau über diverse 
Meerestier-Speziali-
täten (Seeteufel, Mu-
scheln etc.), Lamm- und 
Bohneneintopf sowie 
typische Vor- und Nachspeisen werden serviert. 
Reservierungen: Gasthof Auerhahn
Bahnhofstr. 55, Ebensee, Tel. 06133/5320 
www.gh-auerhahn.at Anzeige

Portugiesisches Buffet im 
Gasthof Auerhahn

TOP Tips

A g lamorous 
night by Lammer.

Mode.Mit.Stil
Modegalerie 
Lammer 
Vöcklabruck 
Vorstadt 11
Zentrum
Tel. 
07672/72296
www.
modenlammer.
com 

                        
                                                             Anzeige

Abendkleider ab € 98,-

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

TOP Tips

Mit Kreativität und Erfahrung im 
Umgang mit sozialen Netzwerken 
unterstütze ich Unternehmen beim 
Finden neuer Marketingideen und 
zukunftsorientierter Strategien.
Neben meiner Tätigkeit als Berater 
gebe ich mein Wissen in Seminaren 
weiter. Deren Ziel und Inhalt ist, die Vielzahl neuer 
Möglichkeiten zu demonstrieren und neue Ideen 
zu erarbeiten. Die Teilnehmer können das erlernte 
Wissen Vorort ausprobieren und anwenden. Infos 
und Termine: Rüdiger Mayr 0676/ 3845524
Nächster Termin: 28.10.2011, Landgasthof 
Schaiten, Grünau, Anmeldung unter:  
www.glueckspirat.com/termine        Anzeige

Social Media: Mit neuen 
Ideen zum großen Erfolg!

TOP Tips

„Wir halten was ande-
re versprechen!“
Deutsch sprechende 
Betreuerinnen. Liebe-
voller, aufmerksamer 
und professioneller 
Umgang mit den 
Pflegebedürftigen.

2 4  S t u n d e n  
Betreuung bereits ab € 49,- täglich inklusive 
SVA-Beiträge und Fahrtkosten.

Stefan Kostilnik
Neuhofen 27, 4864 Attersee
Tel. 0664/ 4202470
office@mr24-pflegeagentur.at          Anzeige

MR 24 - Pflegeagentur

Second Hand Shop
KidS & More

Vorchdorf

-10% 
jeden Freitag und Samstag

im oktober

Streininger Str. 2b
beim Sportplatz

Tel. 0664/28 29 203

GRATIS Hellsehen bei
Questico 0800-0710087 (ge-
bührenfrei)

Gratis Kartenlegen
0664/7641321

Hellseherin
  0900-510106 (2,17/min)

Kartenlegen GRATIS!
 0800-601197 (gebühren-
frei), www.viversum.at/anzeige

Kartenlegen hellsichtig
0900-400893 (1,81/min)

Wahrsagerin 01-26762021

24h-Pflege zu Hause.
www.betreuungmitherz-wels.at
 0676-5811178

24h-Pflege, 0680-2329430

Stundenweise Betreuung
oder 24h-Pflege zu Hause.
Liebevolle, geschulte, verlässli-
che Fachkräfte.
www.betreuungmitherz-wels.at
 0676-5811178, Fr. Bauer

Donaupatent,  Küste, Funk.
0664-4118966.

FLAMINGO 20, Topzu-
stand, generalüberholt, umge-
rüstet zum Familienboot (ohne
Besegelung), mit 3 PS Benzin-
und 2.200 W Aquamot-Elektro-
außenbordmotor, 3-Stufen-
schaltung, Lenksystem, Fronius
Ladegerät ECO 3020, Meisel-
Persenning mit Tenaxbefesti-
gung, Sun Shade und Harbeck-
Trailer, Stegliegeplatz kann
eventuell übernommen wer-
den!  0664-1002765.

Kajütsegelboot mit 59 PS
Außenborder, 10 km/h Trailer,
viel Zubehör, Boje am Traunsee
kann übernommen werden,
 € 3.300,-  0664-3869353

Motorsegler, Mahagoni, Die-
sel 30 PS, Elektromotor
2000 W, Bj. 00, mit Anhänger,
Liegeplatz Seewalchen, VB
€ 19.900,-.  0664-3402598.

www.boot1.at

Brautkleid,  Gr. 38, weiß,
mit Stickerei und Schleppe, hin-
ten mit Schnürung, ohne Reif-
rock, gereinigt, VB € 275,-.
 0664-4103056.

Hochzeitseinladungen mit Lie-
be zum Detail. 0664-4103056,
satzstudio@gmx.at

www.computerreparatur.com.
0699-10074421.

Exquisit Geschirrspüler
Stand 60 breit, nur € 239,-
Lagerverkauf durchge-
hend von Montag bis
Samstag!!!
im HASAG-Areal in Attnang-
Puchheim.
Neue Lieferung eingetrof-
fen! Große Anzahl an preisre-
duzierten Elektrogeräten und
Restposten lagernd.
Öffnungszeiten:
Attnang-P.: täglich, MO-
FR, 9.00 - 17.00 Uhr, SA 9.00 -
 12.00 Uhr.
Elektro Lenzeder Schörfling,
07662-6262,
www.lenzeder.at

Gefrierschrank, 4 Fächer,
€ 60,-.  0664-2830467.

Spielautomaten,  alt, für
Bastler, günstig.  0664-
2642737.

Alte ausranchierte Fahrrä-
der jeglicher Type für schuli-
sches Kreativprojekt kostenfrei
gesucht.   0676-6800031.

Neues Elektro Rad weiß NP
€ 1.399,- um € 1.000,- zu ver-
kaufen  06133-8231

FINAL MOTION bewegt! Für
Ihren Imagefilm, Ihr Produktvi-
deo oder Ihr Musikvideo sind
wir der richtige Partner! www.fi
nalmotion.at
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>> Freundschaft

>> Geschäftliches

>> Garten
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>> Gesundheit

>> Foto/Optik

>> Flohmarkt

>> Hausbau/Baustoffe

>> Film/Video

Tips Aktion

Bis Ende Dezember 2011:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Dezember 2011 Ihre Fotoglückwünsche (in Standard-
größe) statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestellschein 
ausfüllen und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original Gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. 
vor Ort abgeben.

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Dezember 2011  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in Ihrer 

Tips-Ausgabe

Kunststoff und Alu, Fenster-
Türen, Jalousien, Zubehör
Wintergarten, Kunststoff-
zäune, 5 Jahre Garantie

Sommerrabatt
00420 - 603 544 049

alu@alu.plast.cz
www.alu.plast.cz

Lieber Stefan!
Gratulation zum 

bestandenen 
Traktorführerschein!

Godi, Michi, Wolfgang, 
Oma, Opa, Anita

Nichtraucher durch Hypnose
Neueröffnung - 3 Therapien 

nur € 38,55
www.hypno-fit.at
... gleich anklicken! 

Liebe Marlene!
Alles Gute zum
8. Geburtstag

wünschen Dir
Gedi, Godi 
und Stefan

Herzlichen 
Glückwunsch 

an 

SABINE JASCHA
zum 

Magister med.vet.
Dein Praxisteam

SCHNÄPPCHENJÄGER 
AUFGEPASST!
Immer Freitags – 40%
auf alle Pflanzen und Bäume

Ökoplant – M. Roitner GmbH
4600 Wels, Eben 1

Nähe SCW / Maxcenter
www.oekoplant.com

Ihre alten Super-8 Filme auf
DVD. www.tdt.at, 0650-
5123761.

Auflösung Hofflohmarkt!
Bad Ischl, Kurhausstraße
(250 m²), Tierfreunde + Schen-
ner. Gratisentnahme - nimm
was Du willst und zahl nix -
 hab einfach Freude damit.
Sehr viele Möbel zu Tiefst-tiefer
Preisen. Samstag, 15.10., 9:00-
17:00.

Privatflohmarkt ab 15. Ok-
tober, Wolfsegg, Unt. Roß-
markt 18 - Haushaltstechnik-
Elektronik-Nostalgie, etc.;
 07676-8338.

Camcorder Canon MV 500
E, mit Tasche und Zubehör, wie
neu, € 120,-.  0664-
9474970.

Er,  50 J., gepflegt, zuverläs-
sig, sucht hübsche, diskrete Sie
für gelegentliche Treffen, ev.
auch Partnerschaft.  0699-
10363264.

Suche Freundin für Nordic Wal-
king, Kaffeehaus gehen, kleine
Wanderungen. Bin 48 und
weiblich, Raum Gmunden -
Ebensee  0676-4815684

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe!
0699-10111525.

Baumfällung, Baumstockfrä-
sung. 07614-6587, 0699-
10275336.

Baumstumpffräsen, Baumpfle-
ge, Baumabtragung. 0660-
6196717.

Biete meine Hilfe bei Arbeiten
in Garten oder Haus an. zB Ra-
sen mähen, Schneereinigung,
Bäume schneiden.  0664-
1460357

Blockhaus zur Verschöne-
rung Ihres Gartens, echte Hand-
arbeit, VP € 116,- sowie kleine
Vogelhäuser, mit und ohne Si-
lo, VP € 30,- und € 35,-.
 07614-6274.

Gartenarbeiten wie Gartenpfle-
ge, Gartenbau, Baumabtragun-
gen, Rasenmähen, Hecken-
schneiden, Obstbäumeschnei-
den, usw. 0664-3934242.

Blumenturm zur Verschöne-
rung Ihres Gartens, echte Hand-
arbeit aus Holz, auch als Vogel-
futterhäuschen verwendbar, VP
€ 250,-.  07614-6274.

Gartenhilfe - Heckenschnitt -
Baumschnitt - Veredelungen -
fachgerechte Gartenarbeit.
Gartenhilfe vom Profi!
0699-11332745.

Hochbeete - Lärche massiv,
Bausatz, alle Größen. 07612-
65489.

Problembaumfällung, Baumab-
tragung, Sturmschadenbeseiti-
gung, Holzschlägerung vom
Profibetrieb, kostenlose Bera-
tung. 0676-9711410

Professionelle Gartenge-
staltung, 25 Jahre Erfahrung,
kostenlose erste Fachberatung,
0664-4623580.

Rasenmäher Wolf TB 46 B,
2,7 kW, € 170,-.  06133-
5331.

TRAPP der Baumpfleger
www.baumpflege-trapp.at

Partner für Laufhaus mit finan-
ziellem Einstieg gesucht, Top
Lage, Linz Umgebung
 0664-5528971

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at

ARMSTARK
INFRAROTKABINE
mit Tiefenwärme, vollständig
aus Zedernholz, statt € 4.730,-
jetzt um € 2.990,-
www.armstark.com
 07712-6077-0
Berührung, die berührt!
www.samadhi-lotus.at
0650/65 63 123, Linz.

durch Hypnose.
www.hypno-wrede.at
0699-11258995
Infarotkabine "Armstark
Daily Sun", Color Shine-Farb-
licht-Theraphie, Zubehör neu-
wertig, f. 3-4 Pers.  0699-
10224400

SONDERAKTION
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

RAUCHFREI mit Hypnose
und EFT!
Seminare: 16.10.2011, Linz
23.10.2011, Saalfelden
HÖHEN- u. FLUGANGST
besiegen mit Hypnose
und EFT! Seminar:
5./6.11.2011 Salzburg
Individuelle Termine zur Ge-
wichtsreduktion, Angstauflö-
sung, Rauchentwöhnung usw.
jetzt informieren:
 0676-7116558
www.walch-coaching.at

7!Tor-Profi-Steyr!
Garagentore DW-Isoliert in 4
Größen mit E-Antrieb mit Funk
z.B. 2500 x 2125mm 880,-
inkl. Mwst. Frei Haus geliefert.
Zwischengrößen möglich.
Wolfernstraße 17d
  07252-71628
steyr@tor-profi.at
www.tor-profi.at

Dachbodenausbau 0680-
2329430
Dachbodentreppen,  iso-
liert, Sonderanfertigung, mit
Montage!
Kofler Lenzing, 0664-5105080.

Dauerflohmarkt
von Marken-Infrarotkabinen
Ausstellung in Wankham,
Attnang-P., 0676-4146666.
Erstelle Einreich- und Bestands-
pläne. 0664-3254422.
Ich poliere Ihren Marmor.
0664-5454200
Innenausbau (Rigips-Dachaus-
bau, Maler & Fliesenarbeiten
usw.) 0676-5403065
Lichtschacht MEA inkl. Git-
terrost, 100 x 100 x 45, ge-
braucht, neuwertig.  0664-
2628716.

MALER-MALER
malt Ihre Wohnräume!!!
Sauberste Ausführung.
0676-5404359.

MTW
Dach- und Innenausbau zu fai-
ren Preisen. 0660-4014334,
mtwanstalt@gmx.net
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
0699-81917427
Pflasterer verlegt jede Art von
Pflasterungen! 0664-9725478
STOP! Verlege Ihre Fliesen,
Marmor und Granit, prompt
und günstig! 0680-2100542.
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>> Kinderartikel

>> Öfen und Herde
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>> Kontakte
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>> Tiere
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>> Pelze
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>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Reiten

>> Hausbau/Baustoffe

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Rund um Haus u.Garten

>> Heirat

>> Möbel

>> Schwimmbad/Sauna

>> Heizung

>> Mobiltelefon

AKTION
Pool 6 x 3 m mit Überdachung

€ 11.490,–
LIMITIERTE STÜCKZAHLEN!
Neu im Sortiment: Infrarot-

Kabinen und Whirlpools

Nähere Infos
www.goldmann-wellness.at

07235/65016

Photovoltaik proKWp um
€ 2.790.-, Made in Austria!
 0680-3119746, Aktion von
www.redjack.at
Rigips- Trockenbau-Ver-
spachtelung,  Dachboden-
Innenausbau-Malerarbeiten,
Boden- Fliesenverlegung, Hr.
Berger,  0664-73526982
Suche gebr. Thermo-Fens-
ter mit Stock (Rahmen), Holz/
Kunststoff, einflügelig € 10,- –
15,-/St., 2-flg. € 20,- – 25,-,
bis 20 Jahre alt, Selbstausbau
auch möglich.  0664-
9234760
Übernehme Rigipsarbeiten,
Dachbodenausbau und Maler-
arbeiten! Schnell-sauber-kos-
tengünstig! 0699-10872063.

0664-2201555
KOSTENLOSER PARTNER-
KATALOG von 25 bis 90 J.,
heute noch anfordern.
EIGENER SENIOREN-
KATALOG!
www.partneragentur-julia.at

0800/201444 gebührenfrei,
Kontakt Vermittlung und Sie
sind schon bald glücklich ver-
liebt! Wir sind auch im Internet
unter: www.wunschpartner.at
der Klick ins Glück

44-jähriger Mann sucht eine
liebevolle Frau zur Freizeitge-
staltung oder auch für eine
Dauerbeziehung.  0676-
4139522.
8683 Lass uns das Leben ge-
meinsam genießen! Gerald, 
30jähriger, fescher, sportlicher
Maschinist, mit vielseitigem In-
teresse, freut sich auf deinen
Anruf! Kontakt Vermittlung
0664-1811340
9343 Nicht länger ohne dich le-
ben! Manuela,  64jährige, at-
traktive, modische Pensionis-
tin! Wenn du es ehrlich
meinst! Kontakt Vermittlung,
gebührenfrei 0800-201444
9547 Birgit,  38jährige, ge-
fühlsbetonte, familiäre Ange-
stellte, würde gerne nach einer
großen Enttäuschung, einen
treuen Mann kennelernen! Kon-
takt Vermittlung 0664-
1811340
9558 Ein Mann mit ernsthaften
Absichten ist Hermann, 
44jähriger, niveauvoller, gut-
aussehender Unternehmer, der
sein Singledasein beenden
möchte! Kontakt Vermittlung
0676-7014808
Christliche Partneranbahnung
 06508250743 www.christ-
lichepartnervermittlung.at

HALLO DU...
Kerstin 26 J.,  eine sehr hüb-
sche junge Frau, sie liebt die
Natur & die Tiere, Felder & Wie-
sen, Landleben & Berge &
Seen, Sport & Gemütlichkeit,
Romantik & Musik & kocht ger-
ne. Ich bin kein Disco Typ u.
sehne mich nach einem Mann,
gerne bis ca. 38 J. dem Treue,
Ehrlichkeit u. die liebe zur Na-
tur auch wichtig sind.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

ICH SUCHE LIEBE
Julia, 44 Jahre, eine tolle
Frau mit super Figur. Ich liebe
Sport, die Natur u. fühle mich
in Wanderschuhen u. Stöckel-
schuhen gleich wohl u. doch
bin ich sehr einsam u. wünsche
mir Dich kennen zu lernen,
aber wo? HALLO, bist Du der
Mann den ich von ganzem Her-
zen lieben u. verwöhnen darf,
mit dem ich jede Sekunde des
Glücks genießen darf? Dann
lass mich nicht länger warten,
melde Dich bei:
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

Ich, (34) gebe die Hoffnung
nicht auf, mein passendes De-
ckelchen zu finden. Meine Ei-
genschaften: lieb, gern etwas
verrückt, treu, ehrlich. Vermitt-
lung Traudich
 0664-8346535

MEIN HERZ HAT HEIMWEH
NACH DEINER LIEBE...
Andrea 35 J. Ich möchte
Herzklopfen bekommen, wenn
ich Deine Stimme höre, ich
möchte mich auf den Abend
freuen wenn wir uns sehen, mit
Dir (Rad fahren, Wandern,
Schwimmen u.v.m.) Ich möchte
einfach wissen, da gibt es je-
manden, der gehört zu mir.
Wenn Du ein ehrlicher, treuer
Mann bis ca. 45 J. bist u. kein
Abenteuer suchst, freue ich
mich auf DICH...
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

Nach großer Enttäuschung
möchte häusliche, liebenswerte
41jährige nun auf diesem Weg
meinen Partner fürs Leben ken-
nen lernen. Vermittlung
Traudich  0664-8346535

Heizöltank-Entsorgung-Reini-
gung/Kesseldemontagen.
www.tanktechnik.info
0699-10028018
PELLETSKESSEL € 4.990,-.
www.leistbaresheizen.at,
0699-11102869.

Verkaufe (Jungen)Kleidung
Gr. 50-128, alles ordentlich
und sauber, teilweise neu,
auch Schühchen! Flohmarkt-
preise! Christina Gutwald,
Schwanenstädterstr. 41, 4651
Stadl-Paura  0650-3473306

Er,  35 J., sucht nette Freundin
für Freizeitgestaltung. SMS
0660-6840076.

Dauerhafte Haarentfernung,
neueste Methode. Marianne
Stockinger, 07672-21939,
0664-4421222.

20 JAHRE ERFAHRUNG
Telefonbescheid, nur Erfolgsho-
norar, sehr hohe Erfolgsquote.
07672-26426

Gebrauchte Holzbearbei-
tung, Formatkreissägen Alten-
dorf 1,4m Tisch, magic 3m
Tisch, schwenkbar bis 450er
Blattdurchmesser, 3 Geschw.,
Auslegertisch, usw., günstige
Fräsmaschinen, Hobel Abrichte
500er.  0664-3072026.

Glas-Schleifmaschine und
Glas-Waschmaschine, beide äl-
teres Baujahr aber funktionsfä-
hig, günstig abzugeben.
 0676-6120959.

2er Sofa, B/H 120/100 cm,
Tisch und 2 Fauteuils, € 130,-;
Kommode, B/H/T 85/60/40 cm,
€ 30,-; Eckschrank, B/H/T 90/
80/65 cm, € 40,-, neuwertig.
 07612-75923.

Dunkelblaue Ledercouch mit
Fernsehsessel und Hocker, 1a
Qualität und Zustand, VP
€ 300,- (NP € 2.400,-).
 0650-4169757.

Küchenblock, 260cm, beige/
braun, inkl. Geräte sowie Eck-
bank, Tisch und 2 Stühle,
VB € 300,- + Couch gratis,
Selbstabholung und Selbstab-
bau. 07666-8402.

Neubezug von Polstermöbel!
Große Auswahl an Möbelstof-
fen, Vorhängen, Bodenbelägen.
Raumausstattung
NEUHAUSER
Ohlsdorf, 07612-47216.

Neuwertige KÜCHE, grau
mit terracotta, Maße:
300x240cm, samt Elektrogerä-
te (Garantie), zum Selbstabbau
und Selbstabholung, VB €
2.400,-.  0680-2364580.

Schrank: Kiefer massiv, ge-
laugt/geölt, Griffe Messing,
B 86, T 54, H 179, völlig NEU
und unbenützt, VP € 200,- (NP
€ 299,99), Abholung in Gmun-
den.  0676-7115911 (tags-
über).

Schwebetürschrank Kirsch,
Spiegel mittig, B x H x T
265 x 235 x 67 cm, fachge-
recht abgebaut, € 350,- (NP
€ 2.000,-).  0699-
10828488.

Suche zwei Lattenroste,
90 x 190, Kopf- und Fußteil ver-
stellbar.  0699-81492031.

Top Wohnzimmergarni-
tur, Alcantara, blau-gelb, mit
Teppich und Vorhängen, VB
€ 700,-, ein besonderes
Schnäppchen!!  0699-
17134979.

TV-Unterteil: Kiefer massiv,
gelaugt/geölt, Griffe Messing,
B 133, T 39, H 50, völlig NEU
und unbenützt, VP € 120,- (NP
€ 179,-), Abholung in Gmun-
den.  0676-7115911 (tags-
über).

Zwei neuwertige Vollholzbet-
ten, gelaugt - geölt, inkl. Lat-
tenrost (Dänisches Bettenla-
ger).  0699-12114569.

Riesenauswahl freier Handys zu
Bestpreisen! Freischalten-
Reparaturen-Zubehör
Handycenter Vöcklabruck
Schubertstr. 23, 07672-22708.

Lohberger Etagenherd Braun
(BxTxH=110x60,85cm), An-
schluss rechts, günstig.
 0664-7805601.

52-Jähriger sucht Frau zw.
30 bis 65 J., blond, schwarz,
brünett, bodenständig, absolut
treu, keine Trinkerin, gerne
auch Ausländerin od. Bäuerin,
für Freizeit, Urlaub, gerne auch
mehr.  0664-5065627
(12.00 bis 12.30 Uhr und
18.00 bis 22.00 Uhr).

Halblange,  neuwertige, wun-
derschön verarbeitete Fuchs-
pelzjacke, Gr. ca. 36, VB
€ 280,-.  0650-7958415.

www.reitshop-schoerf
ling.at
07662-3216

Herbstaktion Holzbau
-25% Carports, Vordächer,
Überdachungen, alles rund um
Holzbau. Informieren Sie sich
noch heute! www.meister-holz
bau.com, 0660-3131646.

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionen laufend
07229-63062

Den Sommer verlängern
mit Sunhouse Poolüber-
dachungen
www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342-0

Kreidl/Gebetsroither
Bester Preis vom Hersteller
0664-2840900, www.gebets-
schwimmbadbau.at

Verkaufe Trapezblech für
Schwimmbeckenabdeckungen,
07588-3085020

ROLLSCHUTZPLANE und
SCHNEELASTTRÄGER
Sonderrabatt -10%
KH-PLANEN PUCHER
Am Winterhafen 4, Linz
0732-776393-0
office@kh-plane.com
www.kh-plane.com

SOFORTGELD® durch Auto-
verpfändung bei Weiter-
benützung, technische Geräte,
Lebensversicherungen, Gold-
schmuck APV Autobelehnung,
Pfandleihe
Wels,  Salzburgerstr. 68
Linz,  Sandgasse 11,
Tel. 05 0130

OUTBACK.AT
Adventure
Salzkammergut
SPORTWOCHEN

Heimatlose Kätzchen und
erwachs. Katzen suchen liebe
Besitzer, gepflegt, auch erwach-
sene Langhaar, süße Fotos auf
www.liebekatzen.at,  0664-
1402375

In Zusammenarbeit mit den
Tierschutzvereinen suchen
wir für große und kleine Kätz-
chen neue Plätzchen. Info un-
ter: www.tierklinik-schwa
nenstadt.at oder an Werkta-
gen: Mo-Fr, 9.30-18.30 Uhr,
 07673-69240.
Suche dringend wegen Umzug
ein neues Zuhause für 3 Wüs-
tenrennmäuse.   0664-
4442288.
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>> Zu kaufen gesucht

KFZ-VERKAUF

>> Audi

tagesangebote
Mo. - sa. ab 14 Uhr

www.club-kleeblatt.at
sattledt 07244 / 8866

nightcLub kLeebLatt

Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland 

zuverlässig in die Haushalte

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser dringend 

bei Fotoglückwünschen zu 
beachten, dass zusätzlich zu Text 
und Foto immer ein frankiertes 
Rückkuvert beigelegt werden 
muss, damit das Foto wieder 

zurückgeschickt werden kann!
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Pappas Regau
www.pappas.at

Hr. Fritsch
07672/75621-60 und 

0664/4139944

MB Vito Neu 
110 CDI/KA/32 

       € 22.190,- /inkl. Mwst

Volkswagen T5 
2.0 TDI DOKA
   ab € 26.390,- /inkl. Mwst

Ford Transit 
300 KA
   ab € 21.590,- /inkl. Mwst

Mercedes Benz Sprinter 
316 DCI/43 KA
    ab € 31.200,- /inkl. Mwst

Katze entlaufen: sie hört
auf den Namen "Gini", ist rot-
weiß, ca. 6 Monate alt, und
seit dem 19. September in
Gmunden, Kaltenbrunnerstra-
ße, abgängig. Hinweise erbe-
ten  0650-2503116.

Liebe Tierfreunde! Im Tier-
heim Altmünster warten stän-
dig Katzen, Hunde und Kleintie-
re auf ein neues schönes Zu-
hause. Auch wenn Sie Ihr Haus-
tier vermissen bzw. es ist Ihnen
eines zugelaufen, rufen Sie bit-
te an: Tierheim Altmüns-
ter  07617-2950, oder
schauen Sie vorbei auf:
www.tierheim-altmuenster.at

Verschenke Tigerkater, 7
Wochen alt.  0664-
5226270 (Ohlsdorf).

1A Bestpreis,  Übersiedlun-
gen, Räumungen, Transporte
aller Art, schnell und zuverläs-
sig  0650-2015105

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-3209480

Umzug-Profi mit Tischler
starker Partner - kleiner Preis
Tel.: 0664-2101612

Fuchs Umzüge
0664-1491750
firmenabc.at

Qualitätsübersiedlung mit Tisch-
ler 0664-3089364

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-9299846

Lerntraining, Nachhilfe
0676-9233106.

Matura jetzt!
www.abendgym.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733

Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

Schülerhilfe-Professionelle
Nachhilfe in allen Fächern.
Gmunden: 07612-62287, Bad
Ischl: 06132-29400.
www.schuelerhilfe.at

Betteinsatz Optimo Select,
flex. Elemente, 90x200cm, we-
nig gebraucht, € 59,-; Compu-
tertisch, 85x50cm, hellgrau,
ausziehbar, € 19,-; Kärcher Ac-
cubesen, € 12,-.  07672-
92626.

Chromspeichenräder Jagu-
ar, gebraucht, mit TÜV, 6 1/2 x
15, € 800,-; Golfwagen, elektr.
mit Bag, neuwertig, € 200,-.
 0664-3402598.
Matratzen-Reinigungsgerät
für Hotels, Pensionen, Altenhei-
me, Privathäuser, usw.
 0650-8083314.
Schweiger (Glom Paul) Figu-
ren, 20 Stück, 75 Jahre alt,
€ 3.500,-.  0664-9234921.
Verschiedene Glasreste für
Bastler, günstig abzugeben.
 0676-6120959.

Fast unbenützte Wohnzim-
mersitzgruppe: 3er Couch,
2 Sessel, Couchtisch, gegen
Selbstabholung in Gschwandt/
Gmunden.  0676-4042122.

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

Goldankauf: Fa. HUGO:
0664-1805639, diskreter
Hausbesuch möglich!
Ankauf von Militärischen Ge-
genständen von 1850 - 1950
zu Höchstpreisen! Gesucht: Fo-
tos, Fotoalben, Auszeichnun-
gen, Dokumente, Helme, Kap-
pen, usw. Angebote an:
A.Schobesberger, 0676-
3416255 - Museumsverein
Eben e.V. oder zeit56@gmx.at
Kaufe einen Oldtimer vor
1975, zum Restaurieren, auch
schlechter Zustand, oder ohne
Papiere.  0664-2728170.
Suche altes Spielzeug, Autos
(Matchbox etc.), Blechspiel-
zeug, Eisenbahnen.  0664-
73650293.
Suche gebrauchtes Go-Kart
für Kinder, guter Zustand, Luft-
bereifung, Salzkammergut.
 0699-11637402.

Wir kaufen Ihr
Gold & Silber
Wir wechseln auch Ös-
terr. Schilling und Deut-
sche Mark
z.B. Schmuck, Münzen, Gold-
zähne, Besteck, Uhren, auch
defekte Sachen. Weiters kau-
fen wir auch Kleinantiquitäten,
Militaria, Ansichtskarten usw.,
auch ganze Verlassenschaften.
Anfragen im Geschäft in See-
walchen, Kirchenplatz 1 hinter
Gasthof Stallinger. Auf Wunsch
sind auch Hausbesuche mög-
lich. Öffnungszeiten: Mo-Di, Fr.
9.00-18.00 Uhr. Mi 9.00-
13.00 Uhr. Do 15.00-
19.30 Uhr. Attersee Gold & An-
tik, Zauner, 07662-57074,
0680-1105088, atterseegold@
gmx.at

0732-2100002 Hausfrauen pri-
vat

Du bist einsam oder suchst Ab-
wechslung, dann bist du bei
uns genau richtig. Lieben wie
Gott in Frankreich.
Escort ALLinONE, 0664-
73893428.

Erotik-Masseurin gesucht,
0650-5030069.

Innviertler Massagetraum,
0650-6660998.

KAUFE AUTOS
0680-1411911
Österr. Firma sucht Gebraucht-
wagen aller Art mit Mängel,
Unfall oder Motorschaden, Bar-
zahlung
Mayr 0650-6673747
!BESTPREISE FÜR PKW´S!
in jeden Zustand ab Bj. 97
  0676-4188878
Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, LKW, ab 94, Motor -
Unfallschaden, alles anbieten
 0676-5342072
Alles anbieten
0699-81222222
KAUFE AUTOS 0660-4187979.
Kaufe PKW´s und Busse
  0664-5582533
Nur Toyota
 0699-17444444
Nur Volkswagen
0676-9219104
Suche Exportautos
0660-6008033

EU-Führerschein Osteuropa-
Expressabwicklung!  0676-
4538331
EU-Führerschein CZ.
A,  B,  C,  E. 0664-5437354
EU-Führerschein
im Ausland machen.
0676-3530304

Altautoentsorgung gratis
Österreicher  0664-3357496
Gratis KFZ-Entsorgung
Sofort Abholung
0681-83418770

4 Stahlfelgen,  195/15, mit
Zierkappen günstig zu verkau-
fen.  0680-2036186.
4 Winterreifen mit Felgen
für Mazda 2, € 100,-.
 0664-4803738.
BMW-Alufelgen,  15 bis 18
Zoll, teilweise mit Bereifung,
14 Zoll, SR 175/65-14, 4x100
auf Opel-Stahlfelgen.  0664-
8278254. www.bmw-club-vöck
labruck
Winterreifen Semperit für
VB Fox, 165/70-R14 auf Fel-
gen, VB 200,-.  0664-
4704929.

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Evasion,  Bj. 00,
148.000 km, silber, 130 PS,
Benzin, Automatik, Klimaau-
tom., ABS, CD-Radio, elektr.
FH, Airbag, Multifunktionslenk-
rad, Außentemperaturanzeige,
VP € 1.950,-.  0680-
1321014.

Brava 100 Steel JTD, 3/01,
127.000 km, 100 PS Diesel,
Standheizung mit Funk-FB, VB
€ 2.800,-, Ebensee.  0680-
3003474.

Panda 4x4, Bj. 06,
58.000 km, 1,3 Diesel, rot,
ÖAMTC Test, € 8.200,-. Alfred
Steiner,  07612-7777014,
0699-10396235.

Focus Ambiente TR 1.8 TDDI,
Diesel, 75 PS, Kombi, Bj. 01,
blau, 151.000 km, Klima, 8-
fach bereift, 4 Alu, 3.500,-.
 0680-2128416.

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

6 Sport Kombi, Bj. 9/03, ca.
180.000 km, Tempomat, Kli-
ma, Bremsen neu, Pickerl neu,
8-fach bereift, wegen leichtem
Hagelschaden um € 3.900,-.
 0650-4810027.

CE300 24V, 220PS, EZ 3/91,
150.500 km, schwarz-met.,
technisch u. optisch TOP-Zu-
stand, Probefahrt nach tel. VB
jederzeit möglich.  0650-
8531153 (Timelkam).
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>> Wohnungen

>> Grundstücke

>> Peugeot

ZWEIRAD

>> Mopeds

MIETGESUCHE

>> Häuser

>> Porsche

>> Motorräder Verkauf

>> Wohnungen

>> VW

>> Häuser

>> Wohnungen

KFZ-VERKAUF

>> Opel

>> Oldtimer

>> Grundstücke

>> Geschäftslokale

>> Miet-Kauf-Häuser

>> Seat

KAUFGESUCHE

>> Immobilien

>> Renault

VERKAUF

>> Häuser

www.ilba.at

www.ilba.at

www.ilba.at

Junges Wohnen 
in Timelkam

0664 100 1999
office@werthaus.at

geförderte Reihenhäuser,
WFL 118 m2 inkl. Grundanteil,
Anz. € 33.000,-, monatl. € 429,-

Im
m

ob
ili

en

Wir erfüllen Ihre Immobilien-
wünsche im Salzkammergut. 
Vertraulich und professionell 
sind wir für Sie tätig. Rufen 
Sie an und lassen Sie sich 
von unseren Möglichkeiten 
und Angeboten überraschen. 
Tel: 0676/84142032
IMMO-CONTRACT
Volksbanken Immobilienservice

Astra Kombi, Ez. 12/92,
88.900 km, Benzin, Hubraum
1598/55 kW, Erstbesitz, Dach-
träger, Autoradio, SR+WR,
Pickerl bis 3/12, FP € 400,-.
 07612-89798, 0650-
4203471.

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

206 LOOK 1,1, Bj. 12/2003,
32000km, Klima, ABS, 5-türig,
€ 6.300.-  0664-3509090

306 Break HDI Kombi, Bj. 3/
00, 205.500 km, Klima, VB
€ 1.490,-.  06132-25202.

Boxster,  Bj. 99, 204 PS,
134.000 km, Top-Ausstattung,
Serviceheft (Service kürzlich ge-
macht), ÖAMTC-Pickerl, ohne
Mängel, VB € 15.990,-.
 0680-2014014.

Avantime Privilège 2,2 dCi
16V, 150 PS, Diesel, Bj. 07/
2002, cosmosviolett, Leder,
Vollausstattung, Sonntags- Ga-
ragenauto vom Nichtraucher,
Liebhaberfahrzeug, Parrot Frei-
sprecheinrichtung, MKi9200,
KP € 12.900,-.  0660-
1200777

Alhambra Stylance Luxus 2,0
TDI, EZ 9/2006, 89.000 km,
140 PS, Diesel, mit vielen Ex-
tras, z.B. Frontscheibenhei-
zung, AHK, Parrot-Frei-
sprecheinrichtung, € 14.990,-.
 0676-7787399.

Ibiza,  Bj. 08, EZ Juli 2008,
ca. 43.000 km, gelb, 70 PS, Kli-
ma, SR auf Alu, WR auf Stahl-
felgen, Pickerl gültig bis 2013,
servicegepflegt, 6.900,-.
 0676-7484802.

BORA Variant: 99.000 km,
Serviceheft, Zahnriemen und
Bremsen neu, AHK, Klimaauto-
matik, Alu, schwarzmetallic, Bj.
2003, Topzustand, VP € 6.700,-
,  0681-10420099

Golf 2 GL, Bj. 90,
164.000 km, 70 PS, Erstbesitz,
gepflegt, neu überprüft, VB
€ 1.000,-.  0664-73211018.

Golf Syncro, Bj. 93,
198.000 km, 90 PS, Benzin, sil-
ber, 5-türig, VB € 1.100,-.
 0664-6142859.

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

T5,  2005, 130.700 km, Mittel-
dach weiß, Diesel, 86 PS, VW
servicegepflegt, Zahnriemen
neu, 8-fach bereift, heraus-
nehmbares Bettgestell.
 0650-9633264.

Tiguan Track&Field
TDI140,  shadowblue, 03/
2009, Xenon, Panorama-SD,
Standheizung, Tempomat, Park-
pilot vo+hi, 55.000 km,
€ 28.490,-. Info: Manfred
Schweiger, 0664-9664189.

Der neue MICROCAR M.GO
Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
KFZ-Gielesberger, Vorchdorf,
07614-6525, 0699-12009491.

Steyr Puch Haflinger GX ÖBH,
Top-Zustand, € 12.000,-.
 0664-2332911.

2 KTM Bora + viele Teile,
Preis nach Vereinbarung.
 0660-5225054.

Kymco Super 950 (Roller),
3 kW/19 PS, orange/silber,
€ 1.000,-, Besichtigung mög-
lich.  0664-1937039.

Harley Davidson, Mod. Dyna
Wide Glide, 9.099 km, Bj. 98,
1340 ccm, 1a Zustand.
 0664-3074637.

Honda 900 RR Fireblade, Bj.
93, 64.000 km, Topzustand,
VP € 1.800,-, Besichtigung je-
derzeit möglich.  0664-
1513255.

MOTO GUZZI 1100 Califor-
nia Spezial, Bj. 2001, perlmutt-
weiß, mit Windschild und Sat-
teltaschen, neue Reifen und
Service, ca. 14.800 km, VB €
7.500,-,  0660-7687881

Rarität: Chopper Yamaha Vi-
rago 1100, Bj. 97, grau-
schwarz, 42.000 km, viel
Chrom und Extras (Sissibar, Sat-
teltaschen, Koffer etc.), Preis
nach VB.  0676-9775713.

Anlageobjekte,  Häuser,
Bauernhäuser, Sacherl, Ei-
gentumswohnungen DRIN-
GEND für unsere Kunden ge-
sucht.
Hr. Ahammer, 0676-3047390,
www.IMMOcon.at

EINFAMILIENHAUS dringend
zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Erbengemein
schaft.at,  0664-9969228.

Fast alles verkauft! Immer noch
sind etliche Kunden auf der Su-
che nach dem passenden Haus.
Rufen Sie uns unverbindlich an.
Kostenlose Schätzung und Ver-
kauf zum Bestpreis!
KOROSCHETZ IMMOBILI-
EN Marktplatz 21, Gmunden,
www.immo-koro.at, 0664-
1214905.

WOHNHAUS/SACHERL
VORCHDORF/LAAKIR-
CHEN/UMGEB.,  gute Lage,
Zustand egal, für Handwerker
zu kaufen gesucht. OKV-Immo-
bilien, 07748-6622.

Bauernhaus oder Sacherl auf
Mietkauf oder Leibrente ge-
sucht, bitte alles anbieten, es
gibt verschiedene Möglichkei-
ten.  0699-13414596.

Fast alles verkauft! Immer noch
sind etliche Kunden auf der Su-
che nach der passenden Woh-
nung. Rufen Sie uns unverbind-
lich an. Kostenlose Schätzung
und Verkauf zum Bestpreis!
KOROSCHETZ IMMOBILI-
EN Marktplatz 21, Gmunden,
www.immo-koro.at, 0664-
1214905.

Kaufe in Bad Ischl Eigen-
tumswohnung, ca. 80 m² in
ruhiger Lage  0650-
4747800

Suche EIGENTUMSWOHNUNG
zu kaufen! AWZ-Immobilien:
www.Scheidungswoh
nung.at,  0664-9969228.

3-köpfige Familie sucht Bau-
grund in Reindlmühl.  
0680-3150340.

Suche im Raum Vöcklabruck/
Gmunden älteres Häuschen
mit Garten (event. auch Bauern-
haus) zur Miete/Leibrente, ge-
he in Kürze in Pension, bin Gar-
tenliebhaberin und Tierfreundin
(1 kleiner Hund vorhanden)
und würde event. auch Betreu-
ung übernehmen.  0699-
13573320.

Akademikerin sucht gepfleg-
te Kleinwohnung im Raum
Gmunden.  0664-5016732.

Altmünster: Am Waldrand,
170qm, € 255.000,-.
Gmunden: im Villenviertel,
180qm, € 398.000,-.
Kirchham: neuer Hausteil,
120qm, € 275.000,-.
St. Konrad: Naturlage, Land-
haus, 215qm, € 219.000,-.
Grünau: Haus für Bastler,
120qm, € 120.000,-.
Hr. Ahammer, 0676-3047390,
www.IMMOcon.at

Altmünster: elegantes neues
Haus in schöner Seeblicklage,
moderne Küche.
Vorchdorf: sonniges Haus
mit 110qm Wfl. im Grünen,
Blumengarten, Terrasse, Gara-
ge, € 210.000,-.
KOROSCHETZ IMMOBILI-
EN Gmunden, 0664-1214905,
www.immo-koro.at

Neuwertiges Holzhaus,
4 x 5 m, sehr günstig.  0680-
3119895 (ab 18:00).

Neukirchen/V.: Privathaus-
verkauf, 170qm Wfl., Südlage,
Ausblick von Traunstein bis
Schafberg, Schwimmingpool,
Solaranlage, 2 Garagen,
530qm Garten, VB € 259.000,-
keine Makler.  0664-
4354955.

Sicking/Desselbrunn:
Haus mit Traunsteinblick,
190qm, barrierefrei, 3 Stellplät-
ze, Holznebengebäude.
0699-17155344,
www.hausinsicking.at

Altmünster: 2-Zi.-Whg.,
62qm, oberste Etage,
€ 89.000,-.
Gmunden: TERRASSENWOH-
NUNG, 125qm, € 159.000,-.
Hr. Ahammer, 0676-3047390,
www.IMMOcon.at

Anlegerwohnung: 82qm-
Wohnung, Ruhelage, Carport,
SEHR niedrige Betriebskosten,
€ 150.000,-.
KAINDL Realitäten,
Ingrid Öller, 0664-8516880,
www.immo-traunsee.at

BAD GOISERN- ruhige Zen-
trumslage: 4-Zi-ETW, Landes-
förderung, Bj. 2000, Loggia,
Carport, € 169.000,-, günsti-
ge BK, Anzahlung € 25.000,-,
Rest € 580,-/Monat.
Hr. Putz, 06135-20025,
www.IMMOcon.at

Gmunden/Lindenstraße: Ver-
kaufe nach Übersiedlung sonni-
ge, schöne 2-Zi-Whg, ca.
50 m², WZ/SZ, Küche, Bad, 1.
Stock, Garage.  07612-
74198 (bitte lange läuten las-
sen).

Gmunden: ETW, 24 m², mit
Garten- und Haus, ca. 200 m²
Grund, ganztags Sonne, eigene
Gasheizung, niedrige BK, Ruhe-
lage, gute Geldanlage.
 0681-20670157.

GMUNDEN: Top Eigentums-
wohnung 91 m², Gartenanteil,
Zentrallage. AWZ Immobilien:
www.Wohnung-mit-
Herz.at, 0664-3697078.

Laakirchen/Hauptstraße:
ETW, 69 m², neu renoviert,
Preis nach VB.  0660-
9006002.

Penthouse Wohnung, nahe
Vöcklabruck-Gmunden, Traun-
steinblick, 4 Zi., Erstbezug,
€ 218.900,-. 0699-17155344,
www.hausinsicking.at

Roitham: Privatverkauf, schö-
ne, helle 90 m² ETW, Wohn/
Esszimmer, Küche, 3 KiZi, Bal-
kon, Garage, möbliert, ruhige
Lage, geringe BK, sofortiger Be-
zug möglich, VP  € 158.000,-.
 0699-11475501.

VORCHDORF Mautstraße
Komm auf die Baustelle!
Eigentums- u. Anlage-
wohnungen, 52-92qm Wfl.,
2 Parkplätze, gr. Loggia,
gr. Gärten, Aufzug, günstige
BK, geringe Eigenmittel erfor-
derlich, ab nur € 192,-/Mo-
nat+BK. IPB GmbH, 0664-
1368176 und www.nie-mehr-
miete.at

Wels: Maria Theresiastr. 19,
preiswertes Geschäftslokal, ca.
52qm.  0664-3072026.
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>> Geschäftslokale

>> Diverses Personal

Die Anzeige
die an jeden  

Haushalt geht

Jo
bb

ör
se

Um unser weiteres Wachstum 
sichern zu können suchen wir 

zum ehesten Eintritt eine/n engagierte/n

Mitarbeiter/in
für unseren Telefonvorverkauf

für den Bereich Wagner Vending 
38,5 Wochenstunden

in Oberweis-Laakirchen

Wir erwarten verantwortungsbewusstes 
und verlässliches Arbeiten. Sie erwartet ein 

gutes Betriebsklima und eine attraktive 
Entlohnung. Wenn Sie außerdem freundlich 

und an teamorientiertes, selbstständiges 
Arbeiten gewöhnt sind, EDV Grundkennt-

nisse besitzen, dann freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-

unterlagen mit Foto.

Rudolf Wagner KG
z.H. Frau Renate Oberleitner

Weinstraße 31, 4664 Oberweis-Laakirchen 
oder per E-mail an:

renate.oberleitner@wagnerweb.at
www.wagnerweb.at

Timelkam: Doppel- und Ein-
zelgaragen zu verkaufen oder
vermieten 0664-1001999

Altmünster: 100 m²-Wohnung,
Miete € 600,-, BK ca. € 200,-.
0699-81392439.
Altmünster: 82qm
Wfl.+10qm Seeblickbalkon,
neu möbliert, 2 SZ, all inkl. €
770,-.
KOROSCHETZ IMMOBILI-
EN Gmunden, 0664-1214905,
www.immo-koro.at
Gampern/Zipf: 50qm, 75qm,
teilmöbliert. 0664-3585649.
Gmunden/Cumberland: Nach-
mieter gesucht für vollmöblier-
te 43 m² Wohnung, Balkon mit
Glasverbau, Miete € 462,55.
 0650-8401656.
Gmunden/Zentrumsnähe: Woh-
nung, 56 m², 2 Zimmer + Kü-
che, Bad, Südbalkon, teilweise
möbliert, Miete € 420,-, HK/
Strom € 90,-. 0049-170-
9063067.
Gmunden: Wohnung 63 m²/
Haus 130 m², vollmöbliert, Kü-
che etc. vollausgestattet, für
1 bis 6 Monate an Berufsschü-
ler WG, Studenten, Geschäfts-
leute zu vermieten. 0660-
4600606.
Laakirchen/Zentrum,  Neu-
bauwhg., ca. 80 m² mit Bal-
kon, 3 Zimmer, Miete 495.-
zzgl. BK, ab 01.12.2011 be-
ziehbar, inkl. Kfz-Abstellplatz
 0664-4103781
Laakirchen: Nachmieter ge-
sucht für EG-Whg, 73 m² mit
Balkon, WZ, SZ, 1 KiZi, ab 1.
Dezember, € 544,- inkl. BK/HK.
 0680-2347782.
Nähe Schwanenstadt: Pendler/
Dauerzimmer mit TV-Dusche-
WC. 0681-20232461.
Pinsdorf: 45 m², WK, SZ, Bad,
VR, € 260,- + BK. 0699-
81841233.
Steyrermühl: 53 m² Wohnung
mit Terrasse zu vermieten.
0699-11750977.

Gmunden: Geschäftslokal/Bü-
ro, 36 m², zentrale Lage, Nähe
Traunbrücke. 0699-11123444.
Tanzlokal/ Partystadl
250 m² (nähe Linz) zu
verpachten/ verkaufen.
Info:  0664-4446910

Pächter für Markentankstelle
nahe Vöcklabruck gesucht.
0650-7710888.
Pinsdorf: Produktionsflächen zu
vermieten, 60 m² bis 250 m²,
verfliest, beheizbar, ab € 3,90/
m².  0664-3250807.

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602.

Fa. Kohout-Berghammer sucht
Floristin für 40 Std.
Eintritt jederzeit möglich.
kohout.berghammer@aon.at

FIRMA BAIER GmbH
stellt ein (m/w): Maler, Tisch-
ler, Maurer, Dachdecker,
Bauspengler, Bodenleger,
Installateure, Schlosser
und Helfer ab sofort nur im
Dauerjob-Status
Job Nr.:   0810-951006
Hr. Baier  0664-3517590
www.baierpersonal.at

Suchen selbstständige/n Mitar-
beiter/in mit eigenem Bus für
Zustellung von Zeitungen zu
Trafiken und div. Geschäften in
der Nacht. Arbeitszeit von
00.30 bis ca. 05.00 Uhr. Raum
Mondsee, St. Georgen, Gmun-
den, Scharnstein und Vorch-
dorf. Verdienst netto zw.
€ 1.250,- und € 1.750,-. 0699-
12124844.

Wir bieten einem/einer
WIG/MAG-SCHWEISSER/IN
mit Berufserfahrung, eine An-
stellung in Gmunden. Kenntnis-
se im Behälterbau von Vorteil!
Bewerbungen bitte an:
POWERSERV
Georgstrasse 8
4810 Gmunden
Tel: 07612-700-70
office24@powerserv.at

Wir bieten
PRODUKTIONS-
MITARBEITER/INNEN
eine Anstellung im Bezirk
Gmunden. Schichtbereitschaft
erforderlich!
Bewerbungen bitte an:
POWERSERV
Georgstrasse 8
4810 Gmunden
Tel: 07612-700-70
office24@powerserv.at

Zum sofortigen Eintritt: 1 Na-
geldesignerIn mit Praxis und
einen Anlernling für Studio in
4840 Vöcklabruck gesucht. Be-
werbungen unter 0664-
7938003 und nagelstudio-zum-
teuferl@gmx.at
Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir eine(n)
Fahr(schul)lehrerIn
AB(CE) für den Außenkursort
Gmunden. Bewerbungen bitte
an: gmunden@drive-hoeglin
ger.at senden bzw. Fr. Lidauer
unter 07612-77978 kontaktie-
ren.

Clubbuffet: Tennisclub
Gmunden, Rennweg sucht Buf-
fetbetreiber für Saison 2012
(ca. April bis Ende Oktober)
 0699-17461741

Du - für unser Team!
Motivierte Servicekraft für Win-
ter in der "Leiwandsten Skihüt-
te Österreichs 2011" gesucht!
Info@L-H.at oder 07564-5586
Gasthaus Bauer Kirchham
sucht verlässliche Servicekraft
für 25-30 Stunden Woche, vor-
wiegend abends und Wochen-
ende, MO-DI freie Tage. 07619-
2012.
Gasthof HOFBAUER, Schwanen-
stadt sucht Teilzeit Koch/in
für 2 Mittagsdienste pro Wo-
che. 07673-2263.
LAAKIRCHEN:
Stadtcafe Gutenberg
Wir suchen Dich! Eine routinier-
te Aushilfskraft für unseren Bar-
betrieb, abends, zur Unterstüt-
zung, ab sofort. 0664-
2826969 (ab 11 Uhr).
Wir suchen zur Verstärkung un-
seres Teams Kellner/in, Service-
mitarbeiter/in (geringfügig, Teil-
zeit oder Vollzeit), Chef de
Rang, Kochlehrling, Restaurant-
fachfrau-/mann Lehrling, Abwä-
scher/in, Reinigungskraft (ge-
ringfügig, Teilzeit oder Voll-
zeit), Rezeptionistin (VZ). Unter-
kunft kann gestellt werden.
Hotel Winzer, Kogl 66, 4880
St. Georgen im Attergau,
07667-6387,
info@hotel-winzer.at,
www.hotel-winzer.at

Regelm. Einkommen als Nach-
hilfelehrerIn für Mathematik.
Jetzt bewerben! 07612-62287,
schuelerhilfe-gmunden@aon.at

Maria Treben Naturproduk-
te (Schwedenkräuter)
sucht engagierte und motivier-
te Mitarbeiter/Innen. Garantier-
tes Fixum in der Startphase.
0650/3115522,
rosihaidecker@gmx.at

Beraterinnen gesucht! Eigene
Wäscheausstattung um
€ 300.- GESCHENKT! Guter
Verdienst, freie Zeiteinteilung,
Kostenlose Musterkollektion.
Info www.evedess.com
 07221-641930

Direktvermarkter aus Atzbach
sucht gelernte/n Bäcker/in,
Mittwoch-, Donnerstag- und
Freitag-Nacht. 0676-9330526.

Erfolgreich arbeiten von zuhau-
se aus! www.LiebeZumErfolg.at

Ihre Chance
www.teamforever.at

STP-Gebäudereinigung sucht
Pensionisten für Schneeräu-
mung in Bad Ischl, Ebensee,
Gmunden. 0650-9409760.

STP-Gebäudereinigung sucht
Pensionisten für Schneeräu-
mung in Vorchdorf, Steyrer-
mühl. 0650-9409760.

STP-Gebäudereinigung sucht
Pensionisten für Schneeräu-
mung in Pinsdorf. 0650-
9409760.

Zeitungszusteller/in
für Scharnstein und St.
Konrad gesucht! Sie verfügen
über ein eigenes Fahrzeug und
haben Mo-Sa in den frühen
Morgenstunden Zeit, dann sind
Sie bei uns richtig. Leistungsge-
rechte Bezahlung auf Werkver-
tragsbasis.
Sonn- und Feiertags frei.
Bei Interesse melden Sie sich
bei OÖN-Logistik, Frau Wallner
 0732-7805-611

Zeitungszusteller/in für
Altmünster, Gmunden,
Gschwandt und Laakir-
chen gesucht! Sie verfügen
über ein eigenes Fahrzeug und
haben Mo-Sa in den frühen
Morgenstunden Zeit, dann sind
Sie bei uns richtig. Leistungsge-
rechte Bezahlung auf Werkver-
tragsbasis, Sonn- und Feier-
tags frei. Bei Interesse mel-
den Sie sich bei OÖN-Logistik,
Laura Wallner
 0732-7805-611

Mitarbeiter für Winterdienst ge-
sucht, auch Teilzeit möglich.
Fa. Neff, 0664-4505457.

Sensationelle Chance für Top-
verkäufer in einem 100%igen
Markt, € 3.000,- bis € 6.000,-
im 1. Monat möglich,  0699-
10790937.

Süddeutsche Firma sucht Mitar-
beiter m/w von 18J-28J für ver-
schiedene Tätigkeiten im In &
Ausland. Überdurchschnittl.
Verdienst, gute Aufstiegs-
chancen, Unterk. Vorh.
Free Call 0800-300070

Wir expandieren und suchen
engagierte, fleißige Menschen
(m/w), die sich für Immobilien
interessieren! www.AWZ.at,
0664-9971180.
www.royal-trust.cc
Für unsere Expansion suchen
wir QuereinsteigerInnen und
Immobilienprofis - bis 60% Pro-
vision - 0664-3835783

Zahnärztliche Assistentin
oder Anlernling für Ordi-
nation in Ebensee ge-
sucht. 06133-6273.

Suche dringend erfahrene Per-
sonenbetreuerin (weiblich)
für meine an ALS erkrankte
Mutter, besonders für Nacht-
dienste, Honorar nach Verein-
barung, Einsatzort Schörfling.
 0680-1188199.

Gmunden/Scharnstein: Su-
che verlässliche Reinigungs-
kraft zur Büroreinigung am
Abend für 15,5 Wochenstun-
den. KFZ und FS unbedingt not-
wendig. Buttostundenlohn laut
KV € 7,52. Firma CSN, Frau
Feichtinger: 0676-844449511.
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Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 
www.tips.at

STP-Gebäudereinigung sucht
Reinigungskraft in Gschwandt.
0650-9409760.
STP-Gebäudereinigung sucht
Reinigungskraft in Pinsdorf.
0650-9409760.
Suche Reinigungskraft in Bad
Ischl. 0650-9409760.

Erfahrene Sekretärin sucht Bü-
roarbeit für 10-20 Std., PC-
und Buchhaltungskenntnisse
vorhanden.  0664-1541056.

Gelernte, fleißige Einzelhan-
delskauffrau sucht Arbeit
für 10 Std./Wo (keine Kinderbe-
treuung, Reinigungsfirmen, Ver-
treter).  0680-3081210.
Suche ab November Teilzeit-
oder Heimarbeit (keine Par-
tys) für 20-25 Std./Woche,
wenn möglich am Vormittag.
 0680-5017956.
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STELLENGESUCHE

>> Diverses Personal

>> Pflegepersonal

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland 

zuverlässig in die Haushalte

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

MARKTGEMEINDE
VORCHDORF

STELLENAUSSCHREIBUNG

Facharbeiter/in
für die Betreuung sämtlicher Gemeindegebäude

 und Bademeister(innen)täti gkeit
Vollbeschäft igung, Entlohnung GD 19

wesentliche Aufnahmevoraussetzungen: 
Lehrabschluss und Berufspraxis als Elektriker/in, Elektrotechniker/in oder in 
einem artverwandten Beruf

Facharbeiter/in
für Kläranlage bzw. Bauhof

Vollbeschäft igung, Entlohnung vorerst GD 19

wesentliche Aufnahmevoraussetzungen: 
Lehrabschluss und Berufspraxis als Elektriker/in oder in einem artverwandten 
Beruf, Verständnis für Labor- bzw. Chemiebereich

vorgesehener Dienstbeginn:   ehestens

Der vollständige Ausschreibungstext liegt am Marktgemeindeamt bzw. unter 
www.vorchdorf.at zur Einsichtnahme auf.
Bewerbungsende: 21. Oktober 2011

Bgm. DI Gunter Schimpl eh.

Wir suchen für anspruchsvolle Verlegearbeiten im 
Innen-/Aussenbereich eine/n versierte/n

Fliesenleger/in
 -          Abgeschlossene Ausbildung
 -          Führungsqualitäten
	 -										Koordination	und	Leitung	von	Baustellen

Bei	entsprechender	Leistung	bieten	wir	Ihnen	beste	Verdienstmöglichkeiten.
Ihre	Bewerbung	richten	Sie	bitte	an:

	office@bender-naturstein.at	oder	07615/7015

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Friseur/in für 40 Std./Wo.
Telefonische Bewerbung: 07612/70749

EvEnTFriSEur Silvia
Cumberlandpark 5a, Gmunden

sucht m/w

SCHICHTARBEITER
Einsatz: Vorchdorf

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter Tel. 0732/66 40  28 0
Weingartshofstraße 37-39, 
4020  Linz
office.linz@25personal.at

Fliesenleger,  Bodenleger,
Maler sucht Arbeit.  0688-
9032893.

Altenpflegerin sucht Ar-
beitsstelle rund um die Uhr.
 0664-5729686.
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Wir suchen eine/n

Montagetischler/in
Sie haben eine abgeschlossene  
Berufsausbildung, vorzugsweise 
Montageerfahrung und Spaß an der 
Arbeit - wir haben einen sicheren 
Job mit Bezahlung über dem Kollek-
tivvertrag in einem netten Team.

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung:

Jachs-Küchen GesmbH
Götzstr. 8-10, 4820 Bad Ischl
Tel. 06132/21199

Auf Nummer sicher!
Auch im 9. Jahr hintereinander haben wir bewiesen,
dass außergewöhnlich hohe Monatseinkommen und 

4 Stunden Arbeit tägl. gut zusammenpassen. 
Wir suchen weiter haupt- und nebenberuflich

Partner, die unser system für ihreN erfolg nutzen 
wollen! info: www.teamforever.at

Arbeiten im einzigen Schlosshotel mit 4 Sternen 
und 2-Hauben-Restaurant im Salzkammergut

Wenn Sie Freude an der Arbeit in der Tophotellerie 
haben, Teil eines jungen und motivierten Teams 
sein möchten, einiges mitgestalten und bewegen 
wollen, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Receptionist/in / 
Reservierungsleiter/in
Fidelio, Internetplattformen, Web 2.0, Englisch, 

Erfahrung Tagungen, Seminare und 
Individualreservierungen, Führungsqualitäten 

und soziale Kompetenz, Leben des 
Freisitz Roith Leitbildes, Budgetverantwortung

Wir bieten Ihnen eine 5-Tage-Woche, 
ein junges und motiviertes Team und die 

Möglichkeit zur Weiterentwicklung in einem 
führenden Ganzjahresbetrieb im Salzkammergut.

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
 

Schlosshotel Freisitz Roith 
z. H. Susanne Lehner

Traunsteinstr. 87, 4810 Gmunden 
info@freisitzroith.at, www.freisitzroith.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 
www.tips.at

Sekretär/in
gute EDV-Kenntnisse MS Office, 

Praxis in Buchhaltung und Lohnverrechnung 
von Vorteil, ehest möglicher Eintritt. 

Bewerbungen schriftlich per Mail an 
peter@hackmair.at oder per Post an

Obermair & Hackmair Ges.m.b.H.
4812 Pinsdorf, Wiesenstraße 43-45 

Stellenausschreibung 
der Gemeinde Desselbrunn

Teilzeit - unbefristet

Verwendung als 

Mitarbeiter/in 
im Kanzlei und Verwaltungsdienst 

mit den Bereichen Bürgerservice (Meldeamt, Antrags-
stellungen ua.), Protokollführung, Schreibarbeiten

25 - 30 Wochenstunden 
(5-Tage-Woche vormittags + Dienstag nachmittag)

Einreihung in der Funktionslaufbahn GD 20 des 
Entlohnungsschemas VB neu.

Dienstantritt: vorgesehen 1. Dezember 2011

Schriftliche Bewerbungen sind bis spätestens 
27. Oktober 2011 beim Gemeindeamt Desselbrunn 

mittels aufliegendem Bewerbungsbogen einzubringen.
Nähere Informationen: Tel. 07673/3713-14

Homepage: www.desselbrunn.at

Die Bürgermeisterin: Ulrike Hille

Für das SOS-Kinderdorf Altmünster suchen 
wir zwei

Familienhelfer/-innen
Ihre Hauptaufgabe besteht in der Unterstüt-
zung der SOS-Kinderdorf-Mutter bei der Haus-
haltsführung und im familienpädagogischen 
Alltag sowie der einfühlsamen und kompeten-
ten ganzheitlichen Betreuung der Kinder einer 
SOS-Kinderdorf-Familie während der Abwe-
senheit der SOS-Kinderdorf-Mutter.

Wir erwarten eine abgeschlossene Pflichtschu-
le und Berufsausbildung, Freude an der Arbeit 
mit Kindern und Bereitschaft zu Wochenend- 
und Nachtdiensten. Die Teilnahme an einer  
berufsbegleitenden Ausbildung, Fortbildung 
und Supervision wird von uns gefördert.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an 
SOS-Kinderdorf Altmünster, zH Herrn Gerhard 
Pohl, Kinderdorfstraße 16, 4813 Altmünster 
oder altmuenster@sos-kinderdorf.at

BITTE NICHT WEITERLESEN
wenn Sie ein sechsstelliges 

Monatseinkommen für unseriös halten.

Weltkonzern startet in der Schweiz,
Deutschland und Österreich

mit konkurrenzlosen Produkten.
Wir suchen Führungskräfte mit Charisma,

die nicht Euro 3.000 im Monat,
sondern am Tag verdienen möchten.

Seriöse Interessenten kontakten uns unter:
www.erfolgssicherheit.com

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Bedienpersonal (m/w) 
für Abkantpresse sowie Laserschneideanlage
Technische Arbeitsvorbereitung

Bewerbungen an:
Melanie Miesenberger, Telefon: (0)5 7752 4621, 
Email: melanie.miesenberger@eisen-wagner.at 

Adresse: Eisen Wagner Gesellschaft m.b.H. 
Gewerbe Straße West Nr. 7a,  A-4921 Hohenzell

Wir sind ein innovati ves Unternehmen im Bereich 
Apparate- / Behälterbau und suchen 
zur Verstärkung unserer Produkti on: 

Wir erwarten:
- abgeschlossene Berufsausbildung
- Kenntnisse im Apparate- /Behälterbau
- selbständiges, verantwortungsbewusstes Arbeiten
Wir bieten:
- interessantes Aufgabengebiet
- leistungsgerechte Entlohnung

Bewerbungen an: ENCO Energie Componenten
z.Hd. DI(FH) Jochen Distler, Mitt erweg 8
4812 Pinsdorf, j.distler@enco-energie.at

www.enco-energie.at

Wir erwarten:

SCHWEISSER/IN 

SCHLOSSER/IN
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KARRIERE

Zufriedene Mitarbeiter 
ans Unternehmen binden
Dass Mitarbeiter im Lauf ihrer 
Karriere mehrmals das Unter-
nehmen wechseln, ist eine Ent-
wicklung, die man bereits seit 
geraumer Zeit am Arbeitsmarkt 
beobachten kann. Firmen kön-
nen aber einiges tun, um ihre 
Mitarbeiter nicht an andere Be-
triebe zu verlieren.

Nicht nur Arbeitgeber suchen sich 
ihre Mitarbeiter aus, auch die Ar-
beitnehmer sind zunehmend an-
spruchsvoller und „wählerischer“ 
geworden, was den Arbeitsplatz 
betrifft.
Wer das Gefühl hat, dass seine 
Arbeit im Betrieb nicht geschätzt 
wird, liebäugelt vielleicht mit 
dem Wechsel zu einem anderen 
Betrieb. Das Unternehmen ver-
liert dann nicht nur den Mitarbei-
ter, sondern auch sein erarbeite-
tes Wissen und seine Erfahrung. 
Wer seine Angestellten zufrieden 
stellt, hält sie möglichst lange im 
Betrieb. 

Geld ist nicht alles
Finanzielle Belohnungen sind 
beim Personal zwar gerne gese-
hen, sollten aber nicht das ein-
zige Mittel sein, mit dem man 
als Firma seine Mitarbeiter be-
lohnt. Unterschiedliche Prämien 
können auch Futter für „Neider“ 
sein und Unstimmigkeiten zwi-
schen Abteilungen und einzelnen 
Personen hervorrufen, wenn der 
Verteilungsschlüssel nicht für alle 
nachvollziehbar ist. 

Kleine Dinge, große Wirkung
Die Motivation kann auch mit 
kleinen Maßnahmen gesteigert 
werden. Einfache Aufmerksam-
keiten wie ein kleines Geburts-
tagsgeschenk oder eine Schachtel 
Faschingskrapfen für alle zeigen 
Wertschätzung, und dass man 
als Mitarbeiter mehr ist, als eine 

reine Arbeitskraft. Auch mit ein-
fachen Dingen wie gratis Kaffee, 
Mineralwasser oder einem wö-
chentlichen Obstkorb kann ein 
Unternehmen seinen Angestell-
ten Gutes tun, ohne das Budget 
übermäßig zu belasten.
Ein gemeinsamer Betriebsaus� ug 
fördert den Gemeinschaftssinn 
und ist eine gute Gelegenheit, sich 
auch abseits des Arbeitsalltags in 
entspannter Atmosphäre kennen-
zulernen. Den Mitarbeitern soll-
te aber die Gelegenheit gegeben 
werden, das Programm selbst 
mitzugestalten.

Mitreden erwünscht
Die Möglichkeit, im Unterneh-
men mitreden zu dürfen, spornt 
Mitarbeiter an. Stellt die Manage-
mentebene das Personal ständig 
vor vollendete Tatsachen, ohne 
ihre Meinung einzuholen, ver-
passt sie damit eine riesige Chan-
ce zu motivieren und zu begeis-
tern.
Das Mitarbeitergespräch, das 
manche Führungskräfte einmal 

jährlich pflichtbewusst absol-
vieren, reicht längst nicht mehr. 
Regelmäßige Gespräche und ein 
durchdachtes, ehrliches Feed-
back-System binden Mitarbeiter 
laufend in Prozesse und Entwick-
lungen des Unternehmens ein.
Eine Fortbildung steht zwar auf 
der Wunschliste vieler Angestell-
ter, aber nicht alle Unternehmen 
ermöglichen Kurse oder Semi-
nare. Teilweise aus � nanziellen 
Gründen, teilweise aber auch aus 
Angst, dass das Personal mit dem 
neu erworbenen Wissen zu einem 
anderen Betrieb abwandert.
Firmen, die sich um ihre Mitar-
beiter ehrlich kümmern, kennen 
solche Bedenken nicht.

Zufriedenheit bindet Mitarbeiter ans Unternehmen. Foto: Wodicka

KARRIERE-TIPS

Magische 30 Tage

Manchmal braucht die eigene 
Karriere einen kleinen Kick und 
dazu kann es nötig sein, das En-
gagement in einem bestimmten 
Bereich massiv zu erhöhen. Das 
klingt sehr unbequem und ja, das 
ist es auch. Aber innerhalb der 
gewohnten Komfortzone sind keine 
Veränderungen möglich. Diese gilt 
es nun zu verlassen –  zumindest für 
30 Tage. Manche werden folgende 
Behauptung provokant fi nden: Fast 
jede Anstrengung kann über einen 
begrenzten Zeitraum verdoppelt 
werden. Doppelt soviele Bewer-
bungen schreiben, doppelt  soviel 
Kundenakquise, doppelt soviel 
Engagement am Arbeitsplatz. 
Aber jeder Mensch kann fast alles 
30 Tage lang leisten. 30 Tage sind 
kurz  genug, damit von Beginn an 
ein Ende in Sicht ist und lang genug, 
damit etwas in Bewegung kommt 
bzw. ein erwünschtes Ergebnis 
erzielt wird.
Tipp: In einem Vertrag mit sich 
selbst schriftlich festhalten, was in 
den  kommenden 30 Tagen gemacht 
wird, welche Einschränkungen dies 
mit sich bringt und was der Grund 
für diese Höchstleistungsphase ist. 
Personen aus dem nahen Umfeld 
sollten eingeweiht werden und 
ebenfalls den Vertrag unterschrei-
ben. Das verpfl ichtet noch mehr zur 
Einhaltung und beugt Konfl ikten in 
anderen Lebensbereichen vor. 
Diese Blitzkampagne kann die eige-
ne Karriere befl ügeln. Fast alles ist 
möglich – 30 Tage lang, nicht mehr 
und nicht weniger.

Der Tips-Power- & Motivationstag 
am Samstag, 29. Oktober, im 
 Atrium Bad Schallerbach gibt 
weitere wertvolle Impulse für mehr 
Erfolg im Leben.
Infos und Anmeldung unter 
www.erfolgsagentur.at

von
Michael
Altenhofer

Michael Altenhofer
Mentalcoach
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radpoint

Passform und perfektes Tragegefühl:
Bikehose, die für Sieger gemacht ist
vöcklabruck. Radrennen, 
Mountainbiken oder ausgedehn-
te Offroad-Touren  – nur mit der 
richtigen Funktionskleidung 
fährt der ambitionierte Biker 
ganz vorn mit. Das Wichtigste 
neben einem sicheren Helm ist 
eine hochwertige Hose, die alle 
Strapazen mitmacht.

    
Die X-Bionic® Bike Bib Tight 
bietet mit ihrer hohen Elastizi-
tät eine tolle Passform und nutzt 
den Schweiß des Athleten zur ef-
fektiven Temperaturregulierung 
und für mehr Leistung. Sie kühlt, 
wenn der Athlet schwitzt, und 
wärmt, wenn er friert. Gleich-
zeitig mindert die Partial Kom-
pression Muskelvibrationen und 

stützt Sehnen und Gelenke, opti-
miert den Bewegungsablauf und 
stimuliert die Blutzirkulation für 
eine verbesserte Nährstoffversor-
gung der Muskulatur. 

Radrennen oder stundenlange 
Offroad-Radtouren beanspru-
chen Körper und Gesäß. Mit der 
Bike Bib Tight für Männer und 
Frauen von X-Bionic® ist dieses 

Problem Geschichte. Ein anato-
misch geformtes Sitzpolster passt 
sich dem Körper an, entlastet 
druckempfindliche Blutgefäße 
und Nerven. 
Perfektes Tragegefühl garantiert 
auch der breite AktivBund®, der 
für jede Beinform geeignet ist. Je 
nach Temperatur und Tour gibt 
es die Hose in den Beinlängen 
Short, Medium oder Long. Das 
3D-BionicSphere® System am 
Unterbauch fängt den Schweiß 
auf, so dass er nicht zu wunden 
Stellen führen kann.< 
 Anzeige

Hans Haberpointner von Radpoint hat die X-Bionic Bike Bib Tight im Sortiment.

mehr infos

Radpoint GmbH, Salzburger Straße 48, 
4840 Vöcklabruck
07672/21894, www.radpoint.at

Sp
or

t RUDER-STAATSMEISTERSCHAFT

Silber und Bronze erobert
ALTMÜNSTER/GMUNDEN. Bei 
den Ruder-Staatsmeisterschaf-
ten im WM-Zentrum auf der 
Neuen Donau in Wien gewann 
der Altmünsterer Joschka 
Hellmeier im schweren Einer 
die Silbermedaille vor dem 
Gmundner Michael Hager. 

Gold ging an den Kärntner Flo-
rian Berg. In seiner eigentlichen 
Disziplin, dem Leichtgewichts-
einer, erruderte Hager in einem 
spannenden Rennen die Sil-
bermedaille. Hellmeier konnte 
wegen Bandscheibenproblemen 
nicht starten.
Auch der Nachwuchs des 
Gmundner Rudervereins blieb 
erfolgreich. Max Unterauer (15) 
startete bei den Junioren B. Auf-
grund des starken Starterfeldes 
vom 28 Ruderern, gab es sechs 

Vorläufe, bei denen sich nur der 
Sieger fürs A-Finale quali� zierte. 
Unterauer musste sich in seinem 
Rennen dem Vorlaufschnells-
ten Gabriel Hohensasser knapp 
geschlagen geben. Im B-Finale 
wiederholte er seine starke Leis-

tung und gewann dieses mit deut-
lichem Vorsprung. Somit beleg-
te er den siebenten Gesamtrang. 
Eine ebenso großartige Leistung 
bot Hanna Kruppa. Auch sie ge-
wann das B-Finale mit respekta-
blem Vorsprung.

Silbermedaillengewinner im Schweren Einer Joschka Hellmeier (2. v. li.) mit 
Sieger Florian Berg und Bronzemedaillist Michael Hager (1. v. re.)
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2. KLASSE SÜD

Wo blieben die glorreichen Zeiten? 
Ebenseer Fußball völlig am Boden
EBENSEE. Nach dem siebten 
Spieltag war es so weit. Zum 
ersten Mal spielten die Tradi-
tionsklubs ASKÖ und ESV die 
Stopplichter in der letzten Klas-
se Oberösterreichs. Tips begibt 
sich vor dem Derby am Sams-
tag ab 16 Uhr auf der ASKÖ-
Anlage auf Lokalaugenschein.

von REINHARD SPITZER

Ein Blick zurück verrät, dass die 
Kicker am Traunsee schon besse-
re Zeiten erlebt haben. Mit dem 
Aufstieg in die zweite Landesli-
ga erste Höhenluft schnupperte 
1972 ATSV. Mit von der Partie 
waren damals Allzeitgrößen wie 
Rudolf Der� er, Karl Attwenger, 
Abwehrchef „Veso“ Begicevic, 
Goalgetter Ludwig Behr oder die 
Mittelfeldstrategen Bruno Leple 
und Hans Harringer. 1979 verab-
schiedete sich der Klub wieder in 
Richtung Bezirksliga.

Schwarz-weiße Meistertitel
Der ESV erlebte seine besten 
Zeiten ab Mitte der 1980er-Jah-
re unter Spielertrainer  Andreas 
Spitzer senior, der auch jetzt wie-

der das Trainerzepter schwingt. 
Zwei Titel in Folge gelangen 
1987 (2. Klasse Süd) und 1988 (1. 
Süd), auf den dritten mussten die 
Fans bis 1993 warten. Mit dem 
denkwürdigen 2:2-Unentschie-
den in Vorchdorf schafften die 
Schwarz-Weißen den Aufstieg 
in die damalige zweite Landes-

liga West. Topleute dieser Zeit 
waren u. a. Supertechniker und 
Rekordtorschütze Tiho Adamo-
vic (141 Treffer), Franz Scher-
pink, Thomas Spitzer, Christian 
Feichtinger, Manfred Holzinger, 
Michael Laimer und Ivica Siro-
cic. 2001 kam der Abstieg in die 
Bezirksliga, in den Jahren 2007 

(BL Süd) und 2009 (1. Süd) ging 
es ebenfalls jeweils nach unten.

Statistik spricht für ESV
Klare Worte zur Situation des 
Ebenseer Fußballs � ndet ASKÖ-
Sektionsleiter Hermann Kendler, 
einst selbst torgefährlicher Flü-
gel� itzer. „Wenn ein junger Spie-
ler einige Male den Ball gerade 
trifft, verspürt er oft unverzüg-
lich den Drang, zu einem ande-
ren Klub zu wechseln. In diesem 
Zusammenhang nehme ich auch 
die Eltern in die P� icht.“ Zusatz: 
„Die hervorragende Nachwuchs-
arbeit beim Lokalrivalen bleibt 
leider unbelohnt.“
Von den bisherigen 28 Meister-
schaftsduellen gewann der ESV 
zwölf bei sieben Unentschieden 
und neun Niederlagen (Torver-
hältnis 48:42).

Das bislang letzte Derby gewann der ESV. Die Tore zum 3:1 am 28. Mai erzielten 
Andreas Kahrer (2), Christian Stüger bzw. Jürgen Haischberger.   Foto: Hörmandinger

Wenn ein junger Spieler einige 
Male den Ball gerade trifft, 
verspürt er oft unverzüglich 

den Drang, zu einem anderen 
Klub zu wechseln.

HERMANN KENDLER

FUSSBALL

Gmunden kassierte halbes Dutzend
BAD ISCHL/GMUNDEN. Mit 0:6 
schwer unter die Räder kam der 
SV Gmundner Milch beim noch 
ungeschlagenen Tabellenzweiten 
Donau Linz. Eine gute Viertel-
stunde konnte die Olzinger-Elf 
durchaus mithalten, ehe es im 
Schnitt alle achteinhalb Minuten 
im Gehäuse von Torhüter Chris-
tian Holzer einschlug.
SV Gmundens nächster Gegner 
ist vor heimischem Publikum am 
Freitag ab 19 Uhr die Innviertler 

Spielgemeinschaft SV Neuhofen/
Ried Amateure.
Wegen Unbespielbarkeit des Plat-
zes abgesagt werden musste der 
Heimauftritt von SV Zebau Bad 
Ischl gegen FC Munder� ng in der 
Landesliga West. Neuer Spielter-
min ist der 19. November. Dem 
Wintereinbruch � elen einige wei-
tere Partien in ganz Oberöste-
reich zum Opfer. So auch ASKÖ 
Gosau gegen SV Roitham in der 
1. Klasse Süd.So sah es am Sonntagmittag auf der Gosauer ASKÖ-Anlage aus. Foto: Hörmandinger
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   1.   Wallern   8   7   0   1   21   7   21  
   2.   Donau Linz   8   5   3   0   32   7   18  
   3.   Edelweiß   8   5   3   0   26   10   18  
   4.   Micheldorf   8   4   2   2   12   14   14  
   5.   Neuhof-I./SV Ried   8   3   3   2   13   12   12  
   6.   Dietach   8   3   2   3   13   15   11  
   7.   Sierning   8   3   1   4   17   15   10  
   8.   Grieskirchen   8   3   1   4   12   13   10  
   9.   Eferding UFC   8   3   1   4   10   13   10  
   10.   B. Schallerbach   8   3   1   4   11   16   10  
   11.   Gmunden   8   3   0   5   15   18   9  
   12.   Weißkirchen   8   2   1   5   15   26   7  
   13.   Sattledt   8   1   2   5   9   19   5  
   14.   Traun   8   1   0   7   5   26   3  

  Donau Linz - Gmunden   6:0   (3:0)  
  Micheldorf - B. Schallerbach   2:0   (1:0)  
  Wallern - Sierning   0:6   (0:1)  
  Dietach - Weißkirchen   2:0   (0:0)  
  Sattledt - Neuhof-I./SV Ried   0:4   (0:2)  
  Eferding UFC - Traun   1:0   (1:0)  
  Grieskirchen - Edelweiß   2:3   (0:2)  

OBERÖSTERREICH LIGA

   1.   Braunau FC   7   6   1   0   15   7   19  
   2.   Stadl-P. ATSV   8   4   2   2   22   11   14  
   3.   Ranshofen   8   4   2   2   20   12   14  
   4.   Schärding SK   8   4   2   2   15   11   14  
   5.   Mondsee   8   4   2   2   12   8   14  
   6.   Neumarkt/K.   8   2   5   1   13   10   11  
   7.   Bad Ischl   6   3   2   1   10   7   11  
   8.   Gurten   7   3   1   3   15   14   10  
   9.   Esternberg   7   3   1   3   12   13   10  
   10.   Friedburg   7   3   0   4   14   19   9  
   11.   Altheim   8   2   1   5   10   14   7  
   12.   Munderfi ng   7   1   3   3   12   15   6  
   13.   Mauerkirchen   8   1   2   5   6   19   5  
   14.   Pichl   7   0   0   7   7   23   0  

  Mauerkirchen - Gurten   2:2   (1:1)   R: 2:7  
  Altheim - Neumarkt/K.   0:0   (0:0)   R: 2:1  
  Bad Ischl - Munderfi ng                                       abgesagt      
  Mondsee - Braunau FC   2:3   (2:1)   R: 19:0  
  Ranshofen - Stadl-P. ATSV   3:3   (2:1)   R: 5:0  
  Friedburg - Schärding SK   0:4   (0:1)   R: 0:6  
  Pichl - Esternberg                                                abgesagt    

LANDESLIGA WEST

   1.   Bad Goisern   8   6   1   1   25   9   19  
   2.   WSC Hertha   8   6   0   2   28   12   18  
   3.   Zipf   8   4   2   2   16   13   14  
   4.   Bad Wimsbach   8   4   1   3   18   12   13  
   5.   Frankenburg   8   4   1   3   15   9   13  
   6.   St. Marienk./P   8   4   1   3   18   15   13  
   7.   Gschwandt   8   4   1   3   19   18   13  
   8.   Lambach   8   3   2   3   15   17   11  
   9.   Krenglbach   8   2   4   2   13   14   10  
   10.   Thalheim   8   3   1   4   14   25   10  
   11.   Sipbachzell   8   2   2   4   8   15   8  
   12.   Steinerkirchen   8   2   1   5   10   23   7  
   13.   Neuk./V.-Puchk.   8   2   0   6   13   23   6  
   14.   Kallham   8   1   1   6   13   20   4  

  Steinerkirchen - Krenglbach   0:2   (0:0)   R: 2:5  
  Lambach - Zipf   2:2   (1:1)   R: 3:5  
  Frankenburg - Bad Goisern   2:3   (1:3)   R: 1:1  
  St. Marienk./P - Bad Wimsbach   1:1   (0:1)   R: 5:1  
  Kallham - Sipbachzell   1:2   (0:1)   R: 0:1  
  WSC Hertha - Thalheim   8:0   (3:0)   R: 5:1  
  Neuk./V.-Puchk. - Gschwandt   2:5   (1:1)   R: -  

BEZIRKSLIGA SÜD

   1.   Pucking   7   5   1   1   20   10   16  
   2.   Steinhaus   8   5   1   2   15   10   16  
   3.   Kirchdorf/Kr.   7   4   2   1   13   8   14  
   4.   Grünburg-Steinb   6   4   1   1   12   8   13  
   5.   Molln   7   3   2   2   13   9   11  
   6.   Sattledt 1b   6   3   1   2   13   10   10  
   7.   Ried i.Trkr.   7   3   1   3   9   9   10  
   8.   Steyrermühl   7   3   1   3   11   15   10  
   9.   Kremsmünster   8   2   2   4   22   17   8  
   10.   Weißkirchen 1b   8   2   2   4   12   23   8  
   11.   Wels ESV   8   1   3   4   12   16   6  
   12.   Grünau   7   1   2   4   12   19   5  
   13.   Wartberg/Kr.   8   0   3   5   6   16   3  

  Molln - Kirchdorf/Kr.   0:1   (0:1)   R: 6:4  
  Wartberg/Kr. - Weißkirchen 1b   1:1   (0:0)   R: -  
  Ried i.Trkr. - Steyrermühl   1:2   (0:1)   R: 4:1  
  Sattledt 1b - Grünburg-Steinb                          abgesagt      
  Kremsmünster - Grünau   3:4   (3:2)   R: 3:2  
  Steinhaus - Wels ESV   2:1   (2:1)   R: 16:0  

2. KLASSE SÜD OST

   1.   Timelkam ATSV   7   6   1   0   22   12   19  
   2.   Lenzing   7   6   0   1   25   8   18  
   3.   Kammer   7   5   0   2   23   7   15  
   4.   Pinsdorf   8   4   2   2   37   27   14  
   5.   Attergau   7   4   1   2   16   13   13  
   6.   St. Wolfgang   7   3   2   2   21   10   11  
   7.   Timelkam TSV   8   3   2   3   14   18   11  
   8.   Aurach   8   2   2   4   15   25   8  
   9.   Attersee   8   2   1   5   14   18   7  
   10.   Gmunden 1b   7   2   1   4   18   26   7  
   11.   Ebensee ASKÖ   7   2   0   5   4   18   6  
   12.   Traunkirchen   8   2   0   6   9   24   6  
   13.   Ebensee SV   7   1   0   6   13   25   3  

  Attersee - Timelkam ATSV   1:2   (1:2)   R: 0:0  
  Attergau - Kammer   3:1   (1:1)   R: 1:3  
  Timelkam TSV - Traunkirchen   4:1   (3:0)   R: 2:1  
  Ebensee SV - Lenzing   2:4   (1:1)   R: 0:0  
  Aurach - Pinsdorf   3:4   (0:1)   R: 2:2  
  St. Wolfgang - Gmunden 1b   7:1   (4:1)   R: -  

2. KLASSE SÜD

   1.   Rüstorf   8   5   1   2   17   13   16  
   2.   Zell am Moos   8   5   0   3   18   18   15  
   3.   Altmünster   7   4   2   1   14   8   14  
   4.   Vöcklamarkt 1b   8   4   2   2   11   7   14  
   5.   Ohlsdorf   8   4   0   4   18   15   12  
   6.   Schwanenstadt08   8   3   2   3   13   11   11  
   7.   Gampern   8   3   2   3   15   15   11  
   8.   Roitham   7   3   1   3   14   12   10  
   9.   Oberwang   8   2   3   3   16   20   9  
   10.   Regau   8   2   2   4   16   15   8  
   11.   Frankenmarkt   8   2   2   4   18   18   8  
   12.   Gosau   7   2   2   3   15   20   8  
   13.   Neukirchen/A.   8   2   2   4   12   18   8  
   14.   Vöcklabruck SC   7   2   1   4   10   17   7  

  Rüstorf - Vöcklamarkt 1b   1:4   (1:3)   R: -  
  Altmünster - Vöcklabruck SC                            abgesagt  
    Ohlsdorf - Neukirchen/A.   3:0   (1:0)   R: 9:1  
  Oberwang - Zell am Moos   0:3   (0:1)   R: 1:3  
  Gampern - Schwanenstadt08   2:4   (1:1)   R: 3:2  
  Frankenmarkt - Regau   3:2   (1:1)   R: 1:4  
  Gosau - Roitham                                                  abgesagt    

1. KLASSE SÜD

   1.   B. Schallerbach 1b   8   6   1   1   16   6   19  
   2.   Blaue Elf Wels   8   5   2   1   18   11   17  
   3.   Bad Hall   8   5   1   2   18   15   16  
   4.   Vorchdorf   8   4   2   2   22   13   14  
   5.   Eberstalzell   8   4   2   2   17   12   14  
   6.   Allhaming   8   3   4   1   16   11   13  
   7.   Gunskirchen   8   3   3   2   14   12   12  
   8.   Scharnstein   8   4   0   4   14   14   12  
   9.   Wels FC 1b   8   3   2   3   19   17   11  
   10.   Rohr   8   3   2   3   15   15   11  
   11.   Buchkirchen   8   1   3   4   8   17   6  
   12.   BW Stadl-Paura   8   1   2   5   17   23   5  
   13.   Edt   8   1   1   6   11   18   4  
   14.   Kematen-Piberb.   8   0   1   7   6   27   1  

  Allhaming - Eberstalzell   1:1   (1:1)   R: 3:3  
  Kematen-Piberb. - Rohr   1:1   (1:0)   R: 0:3  
  Buchkirchen - B. Schallerbach 1b   0:5   (0:2)   R: -  
  Gunskirchen - Scharnstein   2:0   (1:0)   R: 7:0  
  Wels FC 1b - Edt   1:1   (0:1)   R: -  
  Vorchdorf - Bad Hall   1:2   (0:2)   R: 2:1  
  BW Stadl-Paura - Blaue Elf Wels   1:2   (1:1)   R: 0:0  

1. KLASSE MITTE WEST

FUSSBALL

Erlebnis Wikinger Camps
OBERÖSTERREICH. Sieben 
oberösterreichische Orte und 
das bayerische Pocking waren 
heuer Schauplätze der von Tips 
präsentierten Sportsteam Wi-
kinger Camps.

von REINHARD SPITZER

Im Vordergrund unter der Lei-
tung der Akademietrainer von 
„Pro SV Ried“, angeführt vom 
ehemaligen Salzburg-Pro�  Ro-
bert Ibertsberger, stand die fuß-
ballerische Weiterentwicklung 
der Kinder und Jugendlichen 
nach dem bewährten Rieder 
Ausbildungskonzept. In Erinne-
rung bleiben auch Tips-Gewinner 
Franz Karlsberger die Eindrü-
cke des Backstage-Programms, 
durch das SVR-Sportkoordina-
tor Rudi Zauner begleitete. Sta-
dionführung, Trainingshospitati-

on bei Chefcoach Paul Gludovatz 
und ein Matchbesuch rundeten 
das Erlebnis Wikinger Camp ab.
Begeistert waren auch die Klubs, 
die bei den intensiven Fußballwo-
chen voll auf ihre Kosten kamen. 
Sie pro� tieren von Imagegewinn, 
Förderprogramm mit Fußballstu-
dienreise nach Barcelona sowie 
SV Ried Workshop und Trai-
ningsutensilien. Ab sofort kön-

nen sich Vereine um die Ausrich-
tung eines Sportsteam Wikinger 
Camps 2012 bewerben. Nach 
einer E-Mail an of� ce@wikin-
gercamps.at stellen die Organi-
satoren detailliertes Infomaterial 
zur Verfügung. Die Anzahl der 
Standorte ist begrenzt. Gereiht 
wird nach dem Eingangsdatum 
der Anmeldungen. Nähere Infos: 
www.wikingercamps.at

Begeistert waren die Teilnehmer auch von Stars wie Anel Hadzic. (Wikinger Camps)

Ersuchen um Antworten

„Ins eigene Nest legt man sich 
kein faules Ei“, lautet eine 
leicht abgeänderte Volksmund-
Wahrheit. Wegen der Bestands-
aufnahme in Sachen Ebenseer 
Fußball entschuldige ich mich 
dennoch nicht. Auch wenn ich 
mehr als 20 Jahre in den Rei-
hen des ESV 1922 stand. Bei 
Bundesligaeinsätzen, vor allem 
im Stadion der SV Josko Ried, 
werde ich immer wieder auf die 
Situation in meinem Heimatort 
angesprochen. So versteht etwa 
auch Gurtens Rekordtorschütze 
Mario Krämer nicht, warum es 
mit der Kickerei in Ebensee so 
bergab gehen konnte. Die Ver-
antwortlichen mögen uns mit 
Antworten dienen.

ANGETIPPT

Reinhard Spitzer
r.spitzer@tips.at 
Reinhard Spitzer
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TISCHTENNIS-LANDESLIGA

Vorchdorf erobert Tabellenspitze, 
Ebensee siegt nach vier Stunden
VORCHDORF/EBENSEE. Am 
Montag, 17. Oktober, kommt es 
um 19.30 Uhr im Turnsaal der 
Ebenseer HS II zum Duell der 
beiden einzigen Salzkammer-
gut-Teams in der Landesliga. 
Die SPG Ebensee empfängt 
Tabellenführer Vorchdorf.

Beide Teams boten in den ersten 
beiden Runden starke Leistun-
gen. Nach dem Heimsieg gegen 
Waizenkirchen musste Vorchdorf 
gegen das ausgeglichene Lenzin-
ger A-Team antreten. Von Beginn 
an lief alles nach Wunsch und 
Thomas Wimmer (vier Siege), 
Bernhard Humer (drei Siege) 
und Karl-Heinz Wimmer (zwei 
Siege) fixierten nach gut zwei 

Stunden den 9:4-Matchgewinn 
- für die Vorchdorfer der beste 
Saisonstart seit Jahren. Als Lohn 
für das intensive Sommertraining 
gibt es die Tabellenführung, die 
am Freitag (19.30 Uhr, Turnhalle 

Vorchdorf) im Heimspiel gegen 
Biesenfeld Linz verteidigt wer-
den.
Das Quartett der SPG Ebensee 
feierte in der Vorwoche den ers-
ten Meisterschaftssieg. Bei der 

Premiere von Hannes Weiss im 
Dress der Salinenmärktler rang 
man nach vier Stunden die junge 
Truppe von Mauthausen B 9:7 
nieder. Dabei musste Zoltan 
Gergye gegen Philipp Aistleitner 
zwar seine erste Einzel-Nieder-
lage der Saison einstecken, doch 
Routinier Otto Stüger zog den 
hoffnungsvollen Jungspunden 
aus dem Mühlviertel mit seinen 
Defensivkünsten den Nerv und 
steuerte ebenso wie der Legio-
när aus Ungarn drei Siege bei. 
Hannes Weiss siegte bei seinem 
Ebensee-Debüt zwei Mal, Johan-
nes Riedler holte einen Punkt.
Vor dem montäglichen Derby 
gegen Vorchdorf müssen sich 
die Ebenseer am Freitag noch in 
Kremsmünster bewähren.

Das Ebenseer Quartett will dem Tabel-
lenführer am Montag Paroli bieten.

Der Vorchdorfer Bernhard Humer 
steuerte gegen Lenzing drei Siege bei.

BL SÜD

Duo im Derbyfi eber
BAD GOISERN/GSCHWANDT. 
Mit Auswärtssiegen stimm-
ten sich Sportunion Unis 
Gschwandt und SV Kieninger-
Bau Bad Goisern auf das Derby 
am Samstag ab 16 Uhr auf Goi-
serer Boden ein.

von REINHARD SPITZER

Einen knappen 3:2-Auswärtser-
folg über neun Frankenburger 
nach „Rot“ für Alex Danner und 
Daniel Troppmair feierte Bad 
Goisern. Die Truppe von Trainer 
Franz Scherpink erwischte einen 
Traumstart und lag nach nur elf 
Minuten und Toren von Alex-
ander Eisl und Mario Petter mit 
2:0 voran. Nach dem Anschluss-
treffer von Harald Winter stell-
te Thomas Stadler noch vor der 
Pause den Zwei-Tore-Vorsprung 
wieder her. Den Schlusspunkt 
setzte Thomas Scheibl, der vom 

Elfmeterpunkt Torhüter Chris-
toph Unterberger bezwang.

Kantersieg nach Rückstand
Ohne Anel Sarhatlic und Adiz 
Cetin in der Startformation zu 
einem letztlich ungefährdeten 
5:2-Erfolg kam Gschwandt bei 
Aufsteiger Neukirchen/Vöckla-
Puchkirchen. Nach der Vöckla-
brucker Führung aus einem 
Weitschuss von Bernhard Bau-
ernfeind drehte das Team von 
Trainer Manfred Waldl auf und 
zog bis zur 77. Minute durch 
Treffer von Patrick Ahamer 
(2), Michael Pamminger, David 
Wimmer und Philipp Ahamer 
auf 5:1 davon. Ergebniskosmetik 
aus Vöcklabrucker Sicht betrieb 
Stefan Schuster mit seinem Tor 
zum Endstand. Apropos Derby in 
Bad Goisern: das bislang letzte 
entschied am 9. April Gschwandt 
mit 4:2 für sich.

LAUFSPORT

Blind um Wolfgangsee
ST. WOLFGANG. 27 Kilometer, 
über Stock und Stein, bergauf, 
bergab - für den blinden Spit-
zenläufer Francis Thuo Karanja 
aus Kenia die größte Heraus-
forderung seines Lebens. Trotz 
seiner Erfolge auf der Laufbahn  
(Silber über 5.000 Meter bei den 
Paralympics in Peking) wird der 
Wolfgangseelauf am Sonntag, 
16. Oktober, dem blinden Läu-
fer alles abverlangen. Mit einem 

Band am Handgelenk verbunden, 
läuft er mit seinem Bruder im 
Gleichschritt um einen Top Ten-
Platz bei ihrem ersten Berglauf.
Karanja ist kein Unbekannter in 
der österreichischen Laufszene: 
Gemeinsam mit Bruder Paul 
stellte er beim Graz Marathon 
2007 mit einer Zeit von 1:10:02 
Stunden einen neuen Blinden-
Weltrekord über die Halbmara-
thon-Distanz auf.

Francis Karanja beim Training                 Foto: Brigitte Eberharter
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Meisterhaft Elf Moarschaften kämpften um den Altmünsterer Marktmeis-
tertitel im Stockschießen. Dieser ging schlussendlich an die „Winkl Junioren“ 
Walter Pesendorfer, Alois Pesendorfer, Alfred Perchtold und Hermann Leitner. 
Die Routiniers setzten sich unangefochten mit der höchst möglichen Punkte-
zahl vor dem „Musikverein Altmünster“ und den „Winkl Senioren“ durch.

BADMINTON

Richtungsweisendes 
Wochenende steht an
VORCHDORF. Doppelrunde in 
der Badminton Bundesliga – 
und UBC Vorchdorf stehen zwei 
schwere Auswärtsbegegnungen 
ins Haus. Am Samstag geht es 
zum „Angstgegner“ WBH Wien 
– tags darauf gastieren die Vorch-
dorfer in Graz beim Tabellenfüh-
rer.
Nach dem gelungenen Auftakt 
gegen URW Wien ist die Dop-
pelrunde für die Vorchdorfer 
richtungweisend. „Sollten wir die 
Doppelrunde ungeschlagen über-
stehen, können wir uns nach oben 
orientieren“, wagt UBC-Obmann 
Harald Starl einen Blick nach 

vorne. Die Vorchdorfer müssen 
jedoch auf ihre Topspielerin Mi-
riam Gruber verzichten – die Ex-
Staatsmeisterin ist für ein Jahr 
aus beruflichen Gründen nach 
Guatemala verreist. Stefanie Rie-
delberger und Verena Fastenbau-
er, die somit ein Comeback im 
UBC-Team feiert, werden daher 
abwechselnd das Damenduo mit 
Zita Banghegyi bilden. 
Zuletzt musste sich das UBC-
Team jeweils in Wien geschla-
gen geben, Graz bewies bereits in 
Runde eins, dass auch heuer die 
Titelvergabe nur über die Steirer 
läuft.

Die Vorchdorfer wollen sich eindeutig nach oben orientieren.                  Foto: UBC

LEICHTATHLETIK

Junge Ortsmeister
EBENSEE. Bei ihren Leichtath-
letikmeisterschaften auf der Uni-
on-Sportanlage kämpften Eben-
seer Schülerinnen und Schüler in 
den Disziplinen 60-Meter-Lauf, 
Weitsprung, Vortexwurf bzw. 
Kugelstoß und 600-Meter-Lauf 
um die Medaillen. Einige Ath-
leten machten mit besonders 
herausragenden Leistungen auf 
sich aufmerksam: Die 15-jähri-
ge Johanna Scheck setzte exakt 
fünf Meter im Weitsprung in 
den Sand, Sophie Maurer (13) 
siegte über 60 m, 600 m und im 

Weitsprung (4,78 Meter, eine 
ausgezeichnete Weite für diese 
Altersklasse), Lea Schilcher 
(13) warf den Vortexwurfpfeil 
über 40 Meter. Der zehnjährige 
Rudi Dorfner entschied in sei-
ner Altersklasse alle vier Dis-
ziplinen für sich - herausragend 
seine 44,40 im Vortexwurf. Auch 
Franz Heissl (14) bleib in allen 
Disziplinen erfolgreich. Bei den 
Jüngsten siegte Sophie Erhardt 
(7) ebenso in drei Disziplinen 
wie Daniel Schulz (13), der 5,11 
Meter weit sprang.

Ebensees Nachwuchs-Athleten hatten viel Spaß beim Wettkämpfen.

Vormarsch Dank einer zweiten Halbzeit zogen die Gmundner Basket 
Swans mit einem 83:57-Sieg über St. Pölten ins Cup-Viertelfi nale ein. Das 
nächste Bundesliga-Heimspiel steigt bereits am Sonntag, 16. Oktober, um 
17 Uhr gegen Oberwart. Foto: GEPA
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FAUSTBALL

Abschied von Rodrigo
LAAKIRCHEN. Die Faustballer 
der ASKÖ Laakirchen schwan-
ken zwischen zwei Gemütszu-
ständen. Die Gründe: Der größ-
te Vereinserfolg der letzten 20 
Jahre (Damen und Herren im 
Meister-Play-Off der 1. Bun-
desliga) und der Abschied von 
Brasilo-Angriffsspieler Rod-
rigo, der in der Vorwoche die 
Heimreise antrat.

Im letzten Auswärtsspiel gegen 
Grieskirchen verkauften sich die 
Papierstädter teuer. Nach dem ra-
schen Verlust des ersten Satzes er-
holten sich die von Klaus Oberhu-
mer gecoachten Laakirchner rasch 
und glichen aus. Die Begegnung 
verlief spannend, doch die nächs-
ten drei Sätze gingen an das Star-
ensemble aus dem Trattnachtal 
mit Brasiloangreifer Joao Fidelis. 

Am Abend folgte dann die Meis-
terschaftsfeier für die Damen und 
Herren im Klubhaus in Laakirchen, 

bei dem auch der 18-jährige Kurz-
zeit-Legionär Rodrigo Sprandel of-
� ziell verabschiedet wurde.

In seinen zwei Spiel-Monaten schlossen nicht nur seine Faustball-Kollegen 
Rodrigo Sprandel in die Herzen, sondern auch viele Laakirchner Fans.

JUDO-STAATSMEISTERSCHAFT

Kirchhamer U17-Judokas 
holten vier Medaillen
K I R C H H A M / O B E R W A R T . 
Kirchhams Judokas dürfen 
sich über ein sensationelles Ab-
schneiden bei den U17-Staats-
meisterschaften in Oberwart, 
an denen 176 Starter aus 52 
Vereinen teilnahmen, freu-
en. Ein Staatsmeistertitel, ein 
Vize staatsmeistertitel und zwei 
Bronzemedaillen brachten in 
der Vereinswertung den ausge-
zeichneten fünften Platz.

Die junge Truppe aus Kirchham 
überzeugte. Die amtierende U15-
Staatsmeisterin in der Gewichts-
klasse +78 Kilogramm, Daniela 
Rainer, war auch im U17-Bewerb 
nicht zu schlagen. Im Finalkampf 
besiegte sie ihre einzige Gegnerin 

Daniela Markhart, WAT Stadlau, 
und ist nun Doppel-Staatsmeis-
terin. Unter zwölf Startern in 

seiner Gewichtsklasse (bis 50 
kg) musste sich der nunmehrige 
Vizestaatsmeister Markus Beiß-
kammer nur dem Grazer Lorenz 
Wildner geschlagen gegen und 
durfte sich die Silbermedail-
le umhängen lassen. Gleich 20 
Teilnehmer umfasste das Feld 
der Judokas bis 55 Kilogramm. 
Dennoch schaffte auch hier ein 
Kirchhamer den Sprung aufs 
Siegertreppchen. Kevin Huemer 
holte Bronze, ebenso wie Lukas 
Beiskammer in der Kategorie bis 
81 kg (zwölf Starter).
Besonders beachtenswert: Rai-
ner, Beißkammer und Hue-
mer sind noch U15-Kämpfer 
und waren erstmals bei den 
U17-Staatsmeisterschaften am 
Start.

Sowohl U15- als auch U17-Staats-
meisterin: Daniela Rainer

FUSSBALL

„100“er mit 
Sieg gefeiert
ALTMÜNSTER. Vor dem Match 
gegen ATSV Steyr wurde die 
Altmünsterin Elisabeth Schatzl 
von Pressereferent Helmut Pich-
ler für ihre 100 Meisterschafts-
spiele mit einem Ehrenpreis und 
Erinnerungsgeschenken ausge-
zeichnet. Ein Motivationsschub, 
der sich unmittelbar nach der 
Ehrung sofort ausgewirkt haben 
dürfte, denn  die Altmünsterin-
nen entschieden das anschlie-
ßende Spiel mit 5:1 für sich. Aus 
Personalnot waren die Gäste al-
lerdings nur mit neun (!) Spie-
lerinnen angereist, verteidigten 
aber in der ersten Spielhälfte 
sehr routiniert und erfolgreich  
ihr Tor. Erst nach dem Wechsel 
erzielten Kathi Hrouda (2), Eve-
lyn Karlinger, Christa Derfler 
und Melanie Pühringer die Tref-
fer für Altmünster.

Elisabeth Schatzl bekam für ihr lang-
jähriges Engagement einen Ehrenpreis.

BOGENSCHIESSEN

Haberl im 
A-Kader
LAAKIRCHEN. ASKÖ Steyrer-
mühls Vorzeige-Bogenschütze 
Hermann Haberl hat sich für den 
A-Kader des Bogenschützen-Na-
tionalteams quali� ziert. Der At-
tergauer hatte heuer bei einigen 
nternationalen Turnieren aufge-
zeigt und im Februar bei den In-
door Staatsmeisterschaften Gold 
in der Masters-Klasse geholt. 
Sein großes Ziel: Die Teilnahme 
an den Olympischen Spielen in 
London im kommenden Jahr.
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CYCLING GENTS

Dreifach-Sieg zum 
Saisonabschluss
GMUNDEN. Beim letzten Ren-
nen der Saison zeigte das „Cyc-
ling Gents“-Team noch einmal 
stark auf. Beim Zeitfahren von 
Pinsdorf nach Desselbrunn und 
zurück über 13,5 Kilometer er-
reichte Wolfgang Götschhofer 
aus Regau mit einem Schnitt von 

45,5  km/h die schnellste Zeit des 
Tages. Er siegte mit fünf Sekun-
den auf seinen Gmundner Klub-
kollegen Peter Baumgartner. Der 
Neukirchner Alois Pimmingstor-
fer (+11 Sekunden) komplet-
tierte als Dritter den Dreifach- 
Triumph.

Überquerte als Schnellster die Ziellinie: Wolfgang Götschhofer

STRASSENLAUF-MEISTERSCHAFT

Schmid rang 
Pfl ügl nieder
BAD ISCHL/GSCHWANDT. Die 
beiden besten Langstreckenläu-
fer aus dem Bezirk Gmunden 
holten bei der Straßenlauf-Staats-
meisterschaft über zehn Kilome-
ter in Kärnten Silber und Bronze.
Der Gschwandtner  Christian 
P� ügl und Michael Schmid aus 
Bad Ischl (beide starten für 
LCAV doubrava Vöcklabruck) 
lieferten sich dabei ein packen-
des Rennen.  Schmid heftete sich 
vom Start weg an P� ügls Fersen 
und hatte mit dieser Strategie Er-
folg. Im Schlussspurt setzte sich 
der Ischler durch und holte mit 
vier Sekunden Vorsprung Silber. 
Der „alte“ und „neue“ Staats-
meister, Günther Weidlinger, 
war an diesem Tag allerdings für 
beide eine Nummer zu groß.

Michael Schmid (grünes Trikot) verließ 
sich im Duell mit Christian Pfl ügl 
erfolgreich auf seine Sprintstärke.

ASPHALT-STOCKSCHIESSEN

Gschwandtner sind 
Union-Landesmeister 
GSCHWANDT. Es ist der größte 
Erfolg in der Vereinsgeschichte 
der Gschwandtner Union-Stock-
schützen: Ernst Gebesmair (53), 
Christian Gumpl (39), Wilfried 
Wimmer (52) und Walter Ge-
betsberger (34) gewannen in 
Sarleinsbach (Bezirk Rohrbach) 
die Union-Landesmeisterschaft 
im Asphalt-Stockschießen und 
quali� zierten sich damit erstmals 
für die Bundesmeisterschaft im 
kommenden Jahr.
Das Team aus Gschwandt setz-
te sich in einem sechsstündigen 
Marathon gegen elf Konkur-
renzmannschaften durch. „Wir 
fuhren als Außenseiter zum Be-

werb“, sagt Mannschaftsführer 
Christian Gumpl. „Umso mehr 
freuen wir uns jetzt über diesen 
Erfolg.“
Innerhalb des Bezirkes Gmunden 
gilt Gschwandt (neben Ebensee) 
schon seit längerem als Stock-
schützen-Hochburg. Drei Her-
ren- und ein Damenteams sind 
derzeit bei Wettkämpfen aktiv.  
„Wichtig sind Konzentration, 
Spielverständnis und Harmonie 
im Team. Besonders letzteres 
zeichnet uns momentan aus“, so 
Gumpl, „aber wir sehen noch 
mehr Potenzial und werden uns 
auf die Bundesmeisterschaft be-
sonders vorbereiten.“

Das zielsichere „Gold-Quartett“ aus Gschwandt.

Laufstark Bei den Geländelauf-Bezirksmeisterschaften erreichten die 
Schülerinnen und Schüler der SHS Stephaneum in der Mannschaftswer-
tung jeweils Platz drei. Herausragende Einzelleistungen boten Nico Stüger 
(hintere Reihe, 4. v. li.), der überlegen U16-Bezirksmeister wurde, und Fabian 
Gschwandtner, der in der U14-Klasse den zweiten Platz eroberte. Sabrina 
Straubinger (16) und Laurenz Baurecker (U16) belegten jeweils Rang vier.
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Judith Franz
Verkauf

Ihre Beraterin

Theatergasse 4, 4810 Gmunden
Tel.: 07612 / 63450-11
Fax: 07612 / 63450-20
j.franz@tips.at

4812 Pinsdorf, Vöcklabrucker Straße 47, Tel. 07612/77477-371 
4844 Regau, Buchbergstraße 10, Tel. 07672/75112-539 
www.esthofer.com
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SEAT MII

Perfekter Stadtfl itzer
Mit dem Mii präsentiert Seat 
das perfekte Auto für den urba-
nen Lebensstil von heute. Der 
Mii macht das Leben leichter – 
mit überzeugendem Nutzwert, 
außergewöhnlichem Fahrspaß, 
hoher Ef� zienz und innovativer 
Technologie. Dabei machen das 
ausgezeichnete Verhältnis von 
Leistung und Preis sowie die 
günstigen Unterhaltskosten das 
Vergnügen einen Mii zu fahren 
leicht erreichbar.

Vorbildliche Effi zienz
Mit einer Länge von 3,56 Me-
tern besitzt der Mii die perfek-
te Größe für den urbanen Le-

bensraum unserer Tage. Die neu 
entwickelten Ein-Liter-Benzin-
Motoren mit sowohl 44 kW als 
auch 55 kW (60 PS und 75 PS) 
garantieren angesichts des nied-
rigen Gewichts von lediglich 854 
Kilogramm leichtfüßige Agilität 
und vorbildliche Ef� zienz. Cha-
rakterstark und unverwechselbar 
– schon auf den ersten Blick ist 
der Mii als Teil der Seat-Familie 
erkennbar. 
Seine Seitenlinie ist geprägt von 
den betonten Radhäusern und 
den schlanken Dachsäulen, das 
Heck zeigt eine neue Form des 
Leuchtendesigns mit dreieckigen 
Lichtkammern.

Mit geringem Gewicht garantiert der Seat Mii leichtfüßige Agilität.        Werksfoto

WILDWARNER

Schutz gegen 
Wildunfälle

BEZIRK. In der Nacht und wäh-
rend der Dämmerung queren zu 
dieser Jahreszeit wieder viele 
Wildtiere die Straßen und stellen 
somit eine große Gefahr für die 
Autofahrer dar. Das Land Oberös-
terreich hat bereits 2004 gemein-
sam mit dem Landesjagdverband 
begonnen, optische und akusti-
sche Wildwarngeräte zu testen. 
Auf der Teststrecke reduzierten 
sich die Wildunfälle um bis zu 90 
Prozent. Seit März 2010 werden 
deshalb Stück für Stück gefährli-
che Straßenabschnitte dauerhaft 
mit Wildwarngeräten ausgestattet. 
Die Gesamtkosten dafür belaufen 
sich auf jährlich 130.000 Euro und 
werden vom Land OÖ gemeinsam 
mit vier großen Versicherungsun-
ternehmen � nanziert. Der Lan-
desjagdverband koordiniert die 
Verteilung und Aufstellung.

Im Herbst steigt das Risiko von Wild-
unfällen auf den Straßen.   Foto: Wodicka
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HONDA JAZZ

Wahrer Sonnenschein
Nichts sorgt so schnell für hei-
tere Laune wie der Honda Jazz 
Sunshine! Das neue Modell ver-
fügt über zahlreiche Extras. Mit 
der Klimaanlage, CD-Radio in-
klusive geschwindigkeitsabhän-
giger Lautstärkeregelung und 
AUX-Eingang, Multiinformati-
onsdisplay, VSA-Stabilisierungs-
programm und seinem � exiblen 
Innenraum mit intelligentem 
Magic-Sitz verwandelt das fre-
che Sondermodell jeden Tag in 
einen Sonnentag. 

Design ist Schlüsselfaktor
Als Leasingvariante „Lease & 
Relax“ ist der Honda Jazz be-
reits um 119 Euro pro Monat/
Leasing (Haftplicht und Voll-

kasko inklusive) erhältlich. Eines 
der markantesten Merkmale des 
aktuellen Jazz-Modells und ein 
Schlüsselfaktor für seine Beliebt-
heit ist das Design der „Magic 
Sitze“, das allseits Lob für seine 
Flexibilität und die zahlreichen 
Last- und Sitzkonfigurationen 
erntet. Neu bei der jüngsten Ge-
neration des Jazz ist auch die 
Möglichkeit, die Lehnen der 
Rücksitze nach hinten zu neigen. 
Diese neue Funktion bietet dem 
Kunden noch mehr Flexibilität, 
erhöht den Komfort und ergänzt 
die ausgezeichnete Kopf- und 
Beinfreiheit der Fahrgäste auf 
den Rücksitzen. Der Honda Jazz 
startet mit einem Kaufpreis von 
12.990 Euro.

Der neue Honda Jazz Sunshine verfügt über zahlreiche Extras.                Werksfoto

WINTERREIFEN

Rechtzeitig an den 
Wechsel denken
Der Winter steht vor der Tür, 
darum zeitgerecht an den Rei-
fenwechsel denken. Nur genü-
gend Pro� ltiefe, der richtige Rei-
fendruck und ein regelmäßiger 
Check sorgen für Fahrsicherheit.  
Winterreifen von O bis O, von 
Oktober bis Ostern, lautet die 
Faustregel des ÖAMTC. Spä-
testens vor Beginn der situativen 
Winterausrüstungsp� icht am 1. 
November werden die Werkstät-

ten von den Fahrzeugbesitzern 
überrannt. Deshalb der Tipp: 
rechtzeitig einen Termin verein-
baren. Vor dem Umstecken müs-
sen die Reifen auf ihre Funkti-
onstüchtigkeit überprüft werden. 
Verwendet werden sollen nur vier 
gleiche Reifen, die nicht länger als 
vier Jahre in Gebrauch sind und 
die am Ende der Wintersaison 
noch mindestens vier Millimeter 
Restpro� ltiefe aufweisen.

MULTIMEDIA

Dienste und Services
Im Bereich Multimedia setzt 
der ÖAMTC auf umfangreiche 
Erweiterungen. So wurde unter 
anderem der ÖAMTC-App „Bil-
lig tanken“ erweitert und aktu-
alisiert. Die neue Version bietet 
zusätzlich Verkehrs- und Stütz-
punktinfos sowie eine Direkt-
verbindung zur Notrufzentrale. 
Das App ist für Smartphone-Be-
sitzer völlig kostenlos erhältlich. 
Das Clubmagazin auto touring 
ist elektronisch und die Artikel 
werden für die Tablet-Version 

mit Videos, Fotoshows und ak-
tuellen Meldungen von der Web-
site ergänzt. Der Homepage 
www.oeamtc.at wurden „maps“ 
hinzugefügt, die Verkehrsinfos, 
ÖAMTC-Standorte, Tankstellen 
mit aktuellen Preisen und vieles 
mehr auf einer digitalen Land-
karte anzeigen. Durch das neue 
Videoportal wird das immer 
größer werdende Angebot an 
Filmen, die der Club selbst pro-
duziert, in seiner Gesamtheit we-
sentlich ef� zienter präsentiert.
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KIA VENGA

Großzügig viel Platz
Das 4,07 Meter lange Modell 
Kia Venga weist einen für diese 
Klasse langen Radstand von 
2,62 Meter auf, der einen groß-
zügigen Innenraum ermöglicht. 
Hinzu kommen eine Dachhöhe 
von 1,60 Meter und die Platz  
sparende Anordnung der Kom-
ponenten. Großzügig sind auch 
die Dimensionen des Gepäck-
raums: Be� nden sich die Sitze 
in Normalposition, fasst er 440 

Liter und maximal bis zu 1253 
Liter. Der Kia Venga wird mit 
vier Motoren angeboten. Die 
zwei Benziner (1.4 CVVT und 
1.6 CVVT) und zwei Diesel (1.4 
CRDi und 1.6 CRDi) mobilisie-
ren eine Leistung von 75 PS bis 
125 PS. Alle Motoren sind mit 
dem Kraftstoff sparenden Start/
Stopp-System ausgestattet.
Erhältlich ist der Kia Venga ab 
rund 15.990 Euro.

Familienorientiertes Raumangebot mit knapp über 4 Metern Länge. Werksfoto

FRANZ JOSEFS FAHRT

Premiere: Auf uralten Motorrädern 
durch Bad Ischl und nach Strobl
BAD ISCHL. Motorräder und 
Gespanne bis Baujahr 1929 
sind erstmals am Samstag, 15. 
Oktober, ab 10 Uhr im Kurpark 
ausgestellt.

Oldtimerrallyes gibt es viele, 
aber nur ganz selten sieht man 
die ganz alten, die Riemenge-
triebenen und Getriebelosen, die 
Stecktankfraktion, also die rich-
tigen Urahnen. Bei der Franz Jo-
sefs Fahrt kann man Motorräder, 
die vor dem 1. Jänner 1930 gebaut 
wurden, sogar in Action erleben. Der Rundkurs durch die Innen-

stadt startet um 13 Uhr, die Aus-
fahrt nach Strobl und zurück um 
14 Uhr. Die Präsentationsfahrt 
der alten „Benzinradln“ führt 
auf einem gesperrten Rundkurs 

durch die Innenstadt, die kurze 
Ausfahrt zur Villa Blumenthal in 
der Kaltenbachau und die lange 
Strecke über Pfandl nach Strobl
und über Ahorn retour. Bis 17 
Uhr müssten alle Teilnehmer 

zurück im Kurpark, zum gemüt-
lichen Ausklang, sein. 
Bei Schlechtwetter findet die 
Ausstellung in der Feuerwehr-
zentrale, in der Nähe des Bahn-
hofes statt.

Liebhaber wirklich ganz alter Zweiräder und Gespanne kommen bei dem einzig-
artigen Treffen voll auf ihre Kosten.                                                 Alle Fotos: Denzel

Ein Treffen für Zweirad-Pioniere aus 
der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg. 

OLDTIMERTREFFEN

Samstag, 15. Oktober 2011
Kurpark Bad Ischl
ab 10.00 Uhr 
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Messe

Gesund & Wellness
salzburg. Vom 14. bis 16. Okt. 
zeigt die Messe für alle Gesund-
heits- & Wellnesssuchenden viele 
spannende neue Highlights. Rund 
120 Aussteller aus sieben Natio-
nen präsentieren mit kompeten-
tem Fachwissen hochwertige Ge-
sundheits- & Wellnessbereiche. 
Neue Schwerpunkte wie alterna-
tive Methoden, Entspannung und 
Work-Life-Balance informieren 
über eine gesunde Lebensweise. 
Aktuelle Neuheiten zeigen die seit 
langem bewährten Messethemen. 
Angefangen vom Wellnessurlaub 
im In- und Ausland, Whirlpool, 
Sauna, Infrarotkabinen & Co. bis 
hin zum gesunden Schlafplatz. 
Eine perfekte Ergänzung sind die 
Themen Beauty, gesunde Ernäh-
rung und Fitness. Weitere Anzie-
hungspunkte sind das attraktive 
Bühnenprogramm und die Work-
shops. 

Messe: 14. bis 16. Oktober, täg-
lich 9 bis 18 Uhr, im Messezen-
trum Salzburg/Eingang A; Ta-
geskarte 8 Euro (Tageskarte bei 
Online-Vor-Registrierung unter 
www.cmw.at um 6 Euro)<  
                                       Anzeige

Entspannen und Wohlfühlen – bei der 
Messe in Salzburg

gewinnspiel

Tips verlost 10 x 2 Karten unter 
www.tips.at. Salzburger Messe-
zentrum, 14. bis 16. Oktober

D
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THEATER

Lustiges Verwirrspiel mit 
atemberaubendem Tempo
BAD GOISERN. Die Heimat-
bühne bringt das Stück „Und 
ewig rauschen die Gelder“, eine 
Farce von Michael Cooney,  in 
den Festsaal der Marktstube. 
Premiere ist am Samstag, 15. 
Oktober, um 20 Uhr. 

Was soll man machen, wenn man 
arbeitslos wird und sich nicht 
traut, das seiner Frau zu geste-
hen? Erich Schwan, gespielt von 
Albrecht Fettinger, entwickelt einen ungewöhnlichen Plan. Er 

er� ndet Untermieter, für die er 
jede erdenkliche Form von Un-
terstützung kassiert. Das geht 
zwei Jahre gut, bis plötzlich das 
Amt einen Außenprüfer schickt. 
Bei dem Verwirrspiel in atem-
beraubendem Tempo sind auch 

Irene Lasser, Berhard Kreuzhu-
ber, Josef Wagner, Elfriede Putz, 
Manfred Hübl, Markus Pilz, Wi-
libald Kastner, Theresia Stricker 
und Sonja Linortner zu sehen. 
Karten bekommt man bei der 
Volksbank Bad Goisern und an 
der Abendkassa.

Die Proben für das neue Stück laufen bereits auf Hochtouren.             Foto: Greunz

SPIELTERMINE

Freitag, 4. Jänner sowie Samstag, 
12. und 26. November, um 20 Uhr
Sonntag, 20. November, 15 Uhr
Freitag, 2. und Samstag, 3. Dezem-
ber, jweils um 20 Uhr
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Wöchentliche Termine

MI, 12. Oktober

DO, 13. Oktober

top termine

HANS SÖLLNER 
AMSTETTEN/KREMSMÜNSTER/LEN-
ZING. Wer Mut und Hoffnung sucht, fi ndet 
hier beides: Hans Söllner spielt am 24. Okto-
ber in Lenzing, am 25. in Kremsmünster und 
am 26. in Amstetten (Beginn jeweils 20 Uhr).
Vvk: Raiffeisenbanken, Sparkassen, ÖT-Stellen, 
Kartenbüros, Zuk Kartenservice (06133/6317).

MANUEL HORETH 
LEONDING/VÖCKLABRUCK. Star-
Mentalist Manuel Horeth verzaubert mit 
seiner neuen Show am 21. Oktober, 20 
Uhr, in der Kürnberghalle Leonding und 
am 23. Oktober, 18 Uhr, im Stadtsaal
Vöcklabruck; Vvk: Raiffeisenbanken, Spar-
kassen, Zuk Kartenservice (06133/6317).

NIGHT OF THE JUMPS 
LINZ. Internationaler Spitzensport und 
atemberaubende Showelemente: Night of 
the Jumps, die größte internationale Free-
style MX Serie weltweit, kommt am 20. 
(20 Uhr) und 21. (14 & 20 Uhr) Jänner ‘12 
in die TipsArena Linz. Vvk: Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, Ö-Ticket, Kartenbüros

Fo
to
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ABBA MANIA
LINZ. ABBA Mania, eine der erfolgreichs-
ten ABBA-Shows in Europa, gastiert auf 
ihrer Forever Gold Tour 2012 am 25. März 
in der TipsArena Linz. Beginn: 19 Uhr. VVk: 
Raiffeisenbanken, Sparkassen; in Wels: 
Kartenbüro Lohmer; in Linz: Kartenbüro 
Pirngruber, Linzer Kartenbüro, PH Tickets.

Foto: S. Flad

Gmunden: "Aha" - Arbeitslose helfen
Arbeitslosen, mit Informationsaustausch,
Betreuung, Vermittlung, Netzwerk und vielem
mehr, jeden Mittwoch, Arbeiterkammer, 16 -
19:00.

Gmunden: Dienstag, Kinderbetreuung in der
Stadt "Hereinspaziert", ohne Anmeldung, El-
tern-Kind-Zentrum Villa Gmundnerbunt, 9 -
11:30.

Gmunden: Donnerstag, English Conversati-
on, FiB, Esplanade 23, 9:00, Infos:  07612-
77447.

Gmunden: Freitag, "Italienisch - Parliamo Ita-
liano!", FiB, Esplanade 23, 9:30, Anmeldung
erforderlich:  07612-77447.

Gmunden: Mittwoch, "Aha" - Arbeitslose
helfen Arbeitslosen, mit Informationsaus-
tausch, Betreuung, Vermittlung, Netzwerk und
vielem mehr, Arbeiterkammer, 16 - 19:00.

Gmunden: Montag, "Französisch - Parlons
Francais!", FiB, Esplanade 23, 9:30, Infos:
 07612-77447.

Gmunden: Samstag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 19:00.

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet der Evangelikal-Episkopalen Kir-
che St. Paulus mit Pater Christoph Blohberger,
OASE-Zentrum, Am Graben 6, 18:30, Infos:
 0681-10749748.

Laakirchen: Dienstag, offener Meditations-
abend, freiwilliger Kostenbeitrag, Seminarhaus
Villa Rosental, 19:00, Anmeldungen:
 07613-45000.

Pinsdorf: Mittwoch und Donnerstag, Spiel-
gruppen ohne Begleitung für Kinder von 2 - 4
Jahre, Pfarrzentrum, 1. Stock, 9 - 11:00.

Scharnstein: Donnerstag, Englisches Früh-
stück, Leitung: Melitta Lichtenegger, Mädchen-
und Frauenzentrum Insel, 9:00 - 11:00.

Altmünster: GEHE - Gesundes Herz im Sport-
verein, Turnsaal SOS-Kinderdorf, 16:45, Infos:
 07612-66754, VA: Sportunion.

Bad Goisern: Herbst/Winter- Umtauschba-
sar, Stephaneum (alter Turnsaal), Verkauf:
8:00-17:00.

Bad Ischl: Jazzkonzert "For Free Hands", Vil-
la PKS Rothstein, 20:00.

Bad Ischl: "Pfiffikus", der Kinderchor der
LMS lädt alle Kinder zwischen 7 und 10 Jahren
zum Mitsingen ein, Einstieg jederzeit möglich,
kostenlos, Saal der LMS, 14:00, Infos und An-
meldungen bei Christine Wieder:  0699-
81619143.

Bad Ischl: Sinnquell-Gesprächsnachmittag
"Heimat - sich beheimatet fühlen", Pfarrsaal,
15:00.

Ebensee: Aqua-Aerobic mit Helga Lidauer,
€ 5,-, Hallenbad, 18:00 und 19:00, Infos:
 0676-7212739.

Ebensee: "Hoher Blutdruck, dagegen hab ich
was", Vortrag von Dr. Dietmar Böhler, Trau-
ungssaal, 19:00.

Ebensee: Spinnstube zum Thema "45plus,
na und...?", Eintritt frei, Soleweg 7/3, 19:30.

Gmunden: Babytreff, Villa Gmundnerbunt,
10:30, Anmeldung erforderlich:  07612-
71291.

Laakirchen: 50+ Seniorentanz, LMS, 14:30.

Gmunden: Seniorenbund Stammtisch, mit
Diavortrag "Griechenland im Frühling" von Ar-
nold Brunner, Kolpingsaal, 14:30.

Gmunden: Sensorische Integration und Wahr-
nehmungsförderung - "Sinnvoll lernen - lernen
mit allen Sinnen", mit Sabine Kerschbaumer,
Eintritt frei, FiB, Esplanade 23, 19:00, Anmel-
dung erforderlich:  07612-77447.

Gmunden: "Was wir sind und was wir sein
könnten" - Präsentation des Buches von Prof.
Gerald Hüther (Teil 2), freiwillige Spenden, FiB,
Esplanade 23, 16:00 - 18:00, Anmeldung er-
forderlich:  07612-77447.

Laakirchen: Eltern-Kind-Cafe/Offener Treff,
EkiZ Koala, 14:30.

Pinsdorf: Ladie's Night mit Live Musik zum
Tanzen, Eintritt frei, GH Steffelbauer, 19:00.

Pinsdorf: Winter-Kinderbekleidungsbasar der
SPÖ-Frauen, Verkauf: Pfarrhof, 8:00 - 12:00
und 14:00 - 18:00.

Scharnstein: Fußwallfahrt zu Lasslbergkapel-
le, 18:00.

Scharnstein: Offener Treff, Eltern-Kind-Zen-
trum Lilu, 9:00, Infos:  0699-16886424.

St. Wolfgang: Einfache Wanderung für Na-
turinteressierte, € 7,-, Treffpunkt: Kurdirektion,
10:00, Infos und Anmeldungen:  0650-
5937757.

Strobl: "Grönland - Auf den Spuren der
Inuit", Diavortrag von Helmut Pichler, Lese-
saal, 19:30.

Bad Goisern: SelbA - Gehirntraining, unver-
bindliches Schnuppern erwünscht, Grillvilla,
15:00 - 17:00, Infos und Anmeldungen bei
Ferdl Winterauer:  06135-6821.

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik, Grillvil-
la, 9:00, VA: Seniorenbund.

Gmunden: "Die Frau mit den 5 Elefanten" -
filmisches Dokument von Vadim Jendreyko,
€ 10,-, Toscana Kongress, 20:30.

Gmunden: Trommeln westafrikanischer
Rhythmen, auch für Anfänger, bitte eigene
Trommel (Djembe) mitbringen, Unkostenbei-
trag € 5,-/€ 3,- erm., Pfadfinderheim, Schlacht-
hausgasse 7, 19:30 - 22:00, Infos:  07612-
65260.

Gmunden: Vortrag über Indien von Renate
Reiter, Chorzimmer der Pfarre, 20:00, VA: KFB.

Gmunden: Wandern, Treffpunkt: Seebahn-
hof, 14:00, VA: Herzverband Gmunden.

Gmunden: Wanderung "Goiserer Hütte/
Kalmberg", Abfahrt: Ortsplatz Pinsdorf, 7:30,
Infos und Anmeldungen bei Anni Aigner:
 0664-5000157, VA: Naturfreunde.

Grünau: Mütterrunde und Offener Treff, El-
tern-Kind-Zentrum Alma, 9:00, Infos:  0699-
16886424.

Gschwandt: "Tag der Junggebliebenen",
Gottesdienst, anschl. Mittagessen, Pfarrkirche,
GH Rabl, ab 10:00, VA: Pensionistenverband.

Kirchham: "Tanzen ab der Lebensmitte" - Se-
niorentanz, GH Bauer, 14:00, VA: Gesunde Ge-
meinde.

Laakirchen: Bibelstunde, evang. Kirche,
19:00.

Laakirchen: Wallfahrt nach Kaltenberg, Treff-
punkt: Parkplatz Schulzentrum, 8:00, VA: Se-
niorenbund.

Ohldorf: Naturfreunde Stammtisch, Vereins-
heim, 19:30.

Pinsdorf: Nachmittag der Senioren, Tages-
heimstätte, 14:00 - 17:00.

Pinsdorf: Winter-Kinderbekleidungsbasar der
SPÖ-Frauen, Abholung der nicht verkauften
Ware: Pfarrhof, 8:00 - 13:00.

St. Gilgen: Klosterführung im Europakloster
Gut Aich, Eintritt € 6,- (Kinder frei), Treffpunkt:
Klosterpforte, 14:30.

St. Konrad: "Bewegter" Nachmittag, Turn-
saal, 17:00 - 18:00, VA: Gesunde Gemeinde.

Altmünster: "Was macht Gott den ganzen
Tag?" Theologie von und mit Kindern, Eintritt
€ 7,-, Alpenhotel, 19:30.

Ebensee: Konzert mit "Konsortium Fernstras-
se" (Ö), Kino, 20:30.

Ebensee: Tanzabend mit Livemusik, GH Auer-
hahn, 20:00.

Gmunden: Frauenlauftreff mit zeitgleicher
Kinderbetreuung, Villa Gmundnerbunt, 10:00.
Infos:  07612-71291.

Gmunden: Heilungs-Gottesdienste mit Billy
Smith, 14. bis 21. Oktober, Eintritt freiwillige
Spenden, SEP-Einkaufspark, 1. OG, täglich, je-
weils 19:30.

Gmunden: Konzert mit der "Klezmer Music
Linz", € 15,-, Toscana Kongress, 20:00.

Gmunden: Offener Treff, Villa Gmundner-
bunt, 9:00 - 11:00.

Gmunden: "Stärken und Lernthemen", Vor-
trag mit Gabriele Humer, € 2,-/4,-, FiB, Espla-
nade 23, 16:00, Anmeldung erforderlich:
 07612-77447.

Hallstatt: "Kriegskinder: Die vergessene Ge-
neration - und ihre Erben", Lesung mit Sabine
Bode, AK € 10,-, Kunsthalle der HTBLA, 19:30.

Laakirchen: Kostenloser Informationsabend
"Ausbildung zum systemischen Aufstellungslei-
ter", Seminarhaus Villa Rosental, 19:00, Infos:
 07613-45000.

Laakirchen: Tischtennis - Kreisklasse Att-
nang/Umg., Gymnastiksaal der VS, 19:30.

Laakirchen: Trommelworkshop für Erwachse-
ne, € 12,-, EkiZ Koala, 19:00, Infos und Anmel-
dungen:  0699-16886420.

St. Gilgen: Klosterlikör- und Kulinariumver-
kostung im Klosterhofladen Gut Aich, 10:00 -
12:00 und 14:00 - 18:00.

Vorchdorf: Konzert der Indie-Rockband
"Blackmail", Kitzmantelfabrik, 20:30, VA: Kul-
turverein DEZIBEL.

Attnang-Puchheim: "Neues vom Räuber
Hotzenplotz" - 2. Teil der Kasperlgeschichte
von Otfried Preußler (Aufführungen: 15. bis
29. Oktober), Kellerbühne Puchheim, 17:00.
Infos und Kartenreservierung unter
www.kbp.at oder der Kartenhotline  0680-
1182130 (Mo-Fr, 16:00 - 18:00).
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SO, 16. Oktober

Die Ankündigung

Ihrer Veranstaltung
im Tips Terminkalender mit Bild zum Preis von € 15,-

TEXT GRATIS* - Bild an tips-gmunden@tips.at 

Tips BESTELLSCHEIn

TEXT

Ihre 

Veranstaltung

mit Bild

 € 15,-

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

  BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                        BLZ

  GEld liegt bei

Bestellschein ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in ei-
nem frankierten Briefumschlag senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Theatergasse 4, 4810 Gmunden

Bei Bankeinzug Best. per Mail: tips-gmungen@tips.at od. Fax: 07612 / 63450-20 möglich.
* ausgenommen gewerbliche Betriebe

Die Einschaltung erfolgt in der jeweiligen Ausgabe.

Unterschrift

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr

DIE SEER -- „STAD“
RIED/STEYR/WELS. Unter dem Motto 
„Stad“ geben die Seer erstmals exklusive 
Konzerte in kleinem Rahmen unplugged: 
Am 18. November in Wels (20 Uhr), am 19. 
in Steyr (20 Uhr) und am 20. in Ried (18 Uhr). 
VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen, Karten-
büros, Zuk Kartenservice (06133/6317).

top termine
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Reifen-Fachgeschäft Berger Reifenservice GmbH
Salzburger Straße 25, 4650 Lambach

Tel. 07245-2 49 60, Fax 07245- 2 49 60 12
reifen_berger@aon.at

DIE NACHT DER MUSICALS 2012 
BAD ISCHL. Die erfolgreichste 
Musicalgala aller Zeiten begeistert die 
Zuseher am 6. Jänner in Bad Ischl mit 
Highlights aus Cats, Phantom der Oper, 
Mamma Mia uvm. Karten: Tourismusver-
band Bad Ischl,Salzkammergut Touristik, 
Raiffeisenbanken, Ö-Ticket, Schröder 
Konzerte: 0732/221523 

ZILLERTALER WEIHNACHT 
ALTMÜNSTER. „Da Zillertaler 
und die Geigerinnen“ gastieren am 
Donnerstag, 15. Dezember, um 19.30 
Uhr in der Pfarrkirche Altmünster. Karten: 
Raiffeisenbanken und Sparkassen, Trafi k 
Schögl, Ö-Ticket Verkaufsstellen oder per 
Post unter 07618/20144.

Bad Ischl: Bergtour auf die Planneralm, Infos
und Anmeldungen bei Hrn. Klement:  0664-
4252884, VA: Naturfreunde.

Bad Ischl: Franz Josefs Fahrt, Kurpark, 9:00,
VA: ARBÖ Ortsklub.

Bad Ischl: Maturaball der HAK Bad Ischl,
Kongress & TheaterHaus, 20:00.

Bad Ischl: Operettenkonzert mit dem Salz-
kammergut Salonquintett und Solisten, Muse-
um der Stadt, 19:30.

Edt/Lambach: Otto's Flohmarkt für alle! SV-
Gartnerhalle, 6-12:00

Gmunden: oö Kulturvermerke - Dokumentar-
film "Subverses - China in Mozambique" und
Filmgepräch mit Regisseurin Ella Raidel, Eintritt
frei, Stadtkino, 16:00.

Gmunden: "Pro Organo" - Orgelkonzert mit
Roger Sohler, Eintritt freiwillige Spenden, Pfarr-
kirche Ort, 20:00.

Laakirchen: Fußwallfahrt nach Puchheim,
Abgang: Ehrenfeld, 8:00, VA: Pfarre.

Gschwandt: Benefiz-Modenschau (mit Frau-
en aus Gschwandt) von Johanna Asamer für
die Aktion "Sehen ohne Grenzen", Pfarrsaal,
19:30.

Hallstatt: Bilderbuchkino, € 4,-, HTBLA,
14:00 (1.+2. Schulstufe) und 16:00 (Kindergar-
tenkinder), Infos und Reservierungen: www.kun
terbunt-kulturbunt.at

Kremsmünster: Sammlermarkt, Ankauf-Ver-
kauf-Tausch: alte Ansichtskarten, antike Mün-
zen, Geldscheine, Bücher, Füllfedern, Heimat-
belege, Heiligenbildchen, Notgeld, Orden und
Medaillien usw, Schloss Kremsegg, Eintritt frei,
13:00-17:00

Laakirchen: "Troubadours in Concert" - Be-
nefiz-Chorkonzert zur Unterstützung eines
Brunnenbaus in Kambodscha, Pfarrkirche,
20:00.

Ohlsdorf: Bergtour auf den Rotkogel, Treff-
punkt: Gemeinde, 8:00, Anmeldung bis 12. Ok-
tober bei Peter Rusnak:  0680-2035124,
VA: Naturfreunde.

Pinsdorf: Oktoberfest, Jugendtreff "Blue La-
goon", ab 20:00.

Roitham: Jungschar-Stunde, Pfarrheim, 9:30 -
 11:00 (Treffpunkt: Schulhof).

Scharnstein: Bergtour auf den Kleinen Pyhr-
gas, Infos und Anmeldungen bei Thomas Mu-
ckenhumer:  0664-803011368, VA: Natur-
freunde.

St. Gilgen: Klosterlikör- und Kulinariumver-
kostung im Klosterhofladen Gut Aich, 10:00 -
12:00 und 14:00 - 18:00.

St. Wolfgang: "Läufercocktail" - buntes Ju-
biläumsprogramm, Eintritt frei, Michael-Pacher-
Haus, 19:30.

Strobl: 3. Wolfgangsee Kinderlauf, Seeprome-
nade, 14:30.

Attnang-Puchheim: "Neues vom Räuber
Hotzenplotz" - 2. Teil der Kasperlgeschichte
von Otfried Preußler (Aufführungen bis 29. Ok-
tober), Kellerbühne Puchheim, 17:00.
Infos und Kartenreservierung unter
www.kbp.at oder der Kartenhotline  0680-
1182130 (Mo-Fr, 16:00 - 18:00).

Bad Ischl: 1. Salzkammergut Marathon - von
Bad Ischl rund um den Wolfgangsee, Start:
Trinkhalle, 9:30 (Ziel: St. Wolfgang).

Gmunden: Kantatenkonzert, evang. Kirche,
18:00.

Gmunden: oö Kulturvermerke - "Der Kardi-
nal", anschl. Filmgepräch mit Regisseur Andre-
as Gruber, Stadtkino, 20:30.

Gmunden: "Orgelmatinee am Sonntag", mit
Roger Sohler, Eintritt freiwillige Spenden, Pfarr-
kirche Ort, 10:15.

Gschwandt: "Apfeltag", u.a. mit Vortrag
"Obstgeschichten/Obstgeschichte" von Klaus
Strasser, VS/Eingang VA-Halle, 14:00 - 17:00.

Gschwandt: Jubelhochzeitsfeier, Pfarrkirche,
9:30.

Laakirchen: Badminton - ASKÖ Steyrermühl
gegen TUS Kremsmünster, Sporthalle, 17:00.

Laakirchen: Musiktheater "Charlotte Ringlot-
te" für Kinder ab 4 Jahren, € 5,-, LMS, 15:00.

Roitham: "Riesenblödsinn" - Szenen nach
Karl Valentin, gespielt von Herbert Pendl und
Karin Schinko, Pfarrheim, 19:00.

Scharnstein: Gottesdienst mit der Jagdhorn-
bläsergruppe Viechtwang, Pfarrkirche Viecht-
wang, 9:00.

St. Wolfgang: 40. Int. Lauf "Rund um den
Wolfgangsee", ab Zentrum, 10:30.

St. Wolfgang: Läufergottesdienst, Pfarrkir-
che, 8:30.
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SHAOLIN MÖNCHE
BAD ISCHL. Die Mönche des Shaolin Kung 
Fu begeistern mit ihrer neuen Show „Das 
Geheimnis des Qi“ am 25. Jänner 2012 um 
20 Uhr im Kongress- und Theaterhaus. VVK: 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, Salzkammer-
gut Touristik, Tourismusverband Bad Ischl, 
Kartenbüros, Zuk Kartenservice 06133/6317.

top termine

Rosenau am Hengstpass: Hubschrauberrundflü-
ge, 10:00 - 17:00.  0664-4432121.

Bad Ischl: "Trans-Asien - 27.000 Kilometer
bis ans Ende der Welt", Film- und Diashow
von Joe Pichler, Pfarrsaal, 19:30.

Ebensee: Aqua-Fitness mit Renate Gigl, € 5,-
, Hallenbad, 18:30 - 19:20 und 19:30 - 20:20
Uhr, Infos:  0699-10888101.

Ebensee: Gemeinsamer Lauftreff, Treffpunkt:
Ecke Almhausstr./Gartenstr., 19:00, VA: Lauf-
klub.

Ebensee: Wirbelsäulentraining mit Helga Li-
dauer, € 5,-, Hallenbad, 8.30 - 10:00, Infos:
 0676-7212739.

Gmunden: "Künstlerische Sprachgestal-
tung", € 1,50/2,50, FiB, Esplanade 23, 17:00,
Anmeldung erforderlich:  07612-77447.

Gmunden: Turnen, Brahmsschule, 16:30 -
17:30, VA: Herzverband Gmunden.

Laakirchen: 50+ Seniorentanz, Generatio-
nenzentrum Danzermühl, 9:00, VA: Gemein-
schaft AGIL.

Laakirchen: Kostenloser Vortrag "Die Meta-
morphische Methode", Seminarhaus Villa Ro-
sental, 19:00, Infos:  07613-45000.

Laakirchen: Musizierstunde, Tagesheimstät-
te, 15:00, VA: Gemeinschaft AGIL.

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 9:00, VA: Pensionis-
tenverband.

Lindach: Hobby- und Interessentenschießen,
Schützenheim, 18:00 - 22:00, VA: Schützenver-
ein.

Pinsdorf: "Meine Ortschaft im Wandel der
Zeit" - 3. Abend: Ortsteile Kufhaus, Wiesen,
Wolfsgrub, Sitzungssaal der Gemeinde, 19:00,
VA: Johann Kienesberger.

Pinsdorf: Pensionistennachmittag, Tages-
heimstätte, 14:00 - 17:00.

Scharnstein: Seniorennachmittag mit Hl.
Messe, Pfarrkirche Viechtwang, 13:30.

St. Wolfgang: "Ladakh - im Land der Hohen
Pässe", Vortrag und Bildershow von Susanne
Witzany im Rahmen von "Österreich liest", Ein-
tritt freiwillige Spenden, Pfarrsaal, 19:30, VA:
Öffentliche Bibliothek.

Vorchdorf: "Tanzen ab der Lebensmitte",
Kindergarten Kitzmantelstraße, 15:00.

Bad Ischl: Live Volksmusik auf der Katrin Alm-
hütte, jeden Dienstag von 12:30 - 16:00.
 0664-1523312.

Bad Ischl: "Nur wer die Nacht kennt, weiß
den Tag zu schätzen", Lesung von Gerhard
Petzl, freiwillige Spenden für das Kinderdorf
Altmünster erbeten, Öffentliche Bibliothek der
Pfarre, 19:30.

Ebensee: Eltern-Kind Cafe, Eltern-Kind-Zen-
trum Bärli, 15:00 - 17:00.

Gmunden: Das DANCEproject Gmunden lädt
zum kostenlosen Open Floor, Turnsaal Traun-
dorfschule, 20:00.

Gmunden: Kostenlose Führung durch die Alt-
stadt, Treffpunkt: vor dem Rathaus, 10:00.

Gmunden: PC-Hilfe für EinsteigerInnen, mit
Erica Ortner, kostenlos, FiB, Esplanade 23,
15:00 - 17:00, Anmeldung erforderlich:
 07612-77447.

Gmunden: Tanznachmittag mit Livemusik,
Kolpingsaal, 14:00 - 18:00.

Laakirchen: Kegelnachmittag des Senioren-
bundes, GH Kastenhuber, Desselbrunn, 14:00.

Lindach: Hobby- und Interessentenschießen,
Schützenheim, 18:00 - 22:00, VA: Schützenver-
ein.

Scharnstein: Französisches Frühstück, Bei-
trag: € 3,50/4,-, Mädchen- und Frauenzentrum
Insel, 9:00 - 11:00.

Strobl: "Yoga am See", Lesesaal, 18:30.

Altmünster: GEHE - Gesundes Herz im Sport-
verein, Turnsaal SOS-Kinderdorf, 16:45, Infos:
 07612-66754, VA: Sportunion.

Bad Ischl: "Pfiffikus", der Kinderchor der
LMS lädt alle Kinder zwischen 7 und 10 Jahren
zum Mitsingen ein, Einstieg jederzeit möglich,
kostenlos, Saal der LMS, 14:00, Infos und An-
meldungen bei Christine Wieder:  0699-
81619143.

Ebensee: "Bluatschink" - Kinderkonzert (Dra-
chen-Zwerge-Zauberwesen), Eintritt: Kinder
€ 7,-, Erwachsene € 10,-, Arbeiterheim, 16:00,
VA: KBW.

Ebensee: "Österreichische Täter - Täter in Ös-
terreich", Vortrag von Univ. Doz. Dr. Bertrand
Perz, Zeitgeschichte Museum, 19:00.

Gmunden: Babytreff, Villa Gmundnerbunt,
10:30, Anmeldung erforderlich:  07612-
71291.

Gmunden: "Frauengeschichten", Projektlei-
tung: Eva Rosenauer, Eintritt freiwillige Spen-
den, FiB, Esplanade 23, 19:00, Anmeldung er-
forderlich:  07612-77447.

Gmunden: MiA - Erzählcafé: "Gesundheits-
berufe", mit Mag. Birgit Riedler-Engl, kosten-
los, FiB, Esplanade 23, 8:30, Anmeldung erfor-
derlich:  07612-77447.

Gmunden: Oase der Stille, Stadtpfarrkirche,
19:30.

Gmunden: Still- und Babygruppe, Thema
"Mein Baby ist da - ist alles so, wie ich es mir
vorgestellt habe?", Villa Gmundnerbunt,
15:00, Anmeldung erforderlich:  07612-
71291.

Kirchham: Oktober-Rosenkranz und Messe,
Pfarrkirche, 8:30.

Laakirchen: Eltern-Kind-Cafe/Offener Treff,
EkiZ Koala, 14:30.

Lindach: Hobby- und Interessentenschießen,
Schützenheim, 18:00 - 22:00, VA: Schützenver-
ein.

Pinsdorf: Ladie's Night mit Live Musik zum
Tanzen, Eintritt frei, GH Steffelbauer, 19:00.

Scharnstein: Mütter- und Babytreff, Thema:
"Hausmittel", Beitrag € 3,50/4,-, Mädchen-
und Frauenzentrum Insel, 9:00 - 11:00.

Scharnstein: Offener Treff, Eltern-Kind-Zen-
trum Lilu, 9:00, Infos:  0699-16886424.

St. Wolfgang: Einfache Wanderung für Na-
turinteressierte, € 7,-, Treffpunkt: Kurdirektion,
10:00, Infos und Anmeldungen:  0650-
5937757.

Bad Goisern: SelbA - Gehirntraining, unver-
bindliches Schnuppern erwünscht, Grillvilla,
15:00 - 17:00, Infos und Anmeldungen bei
Ferdl Winterauer:  06135-6821.

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik, Grillvil-
la, 9:00, VA: Seniorenbund.

Bad Ischl: Bibliothekscafé, Öffentliche Biblio-
thek der Pfarre, 14:30 - 17:00.

Bad Ischl: "Gehirnforschung und Grundlagen
eines neuen Menschenbildes", Vortrag mit
Univ. Prof. Dr. Wolfgang Klimesch, Pfarrheim,
19:30. VA: KBW.

Ebensee: Aqua-Aerobic mit Helga Lidauer,
€ 5,-, Hallenbad, 18:00 und 19:00, Infos:
 0676-7212739.

Gmunden: Beckenbodentraining mit Dipl. Sr.
Eva Maria Kostersitz, € 7,-/9,-, FiB, Esplanade
23, 18:30, Anmeldung erforderlich:  07612-
77447.

Gmunden: Trommeln westafrikanischer
Rhythmen, auch für Anfänger, bitte eigene
Trommel (Djembe) mitbringen, Unkostenbei-
trag € 5,-/€ 3,- erm., Pfadfinderheim, Schlacht-
hausgasse 7, 19:30 - 22:00, Infos:  07612-
65260.

Gmunden: Wandern, Treffpunkt: Seebahn-
hof, 14:00, VA: Herzverband Gmunden.

Grünau: Mütterrunde und Offener Treff, El-
tern-Kind-Zentrum Alma, 9:00, Infos:  0699-
16886424.

Laakirchen: Anfänger-Elternabend, LMS,
18:30.

Lindach: Hobby- und Interessentenschießen,
Schützenheim, 18:00 - 22:00, VA: Schützenver-
ein.

Pinsdorf: Nachmittag der Senioren, Tages-
heimstätte, 14:00 - 17:00.

Scharnstein: Gesunde Gemeinde - Ab-
schlussveranstaltung, Gemeindeamt, 19:00.

St. Gilgen: Klosterführung im Europakloster
Gut Aich, Eintritt € 6,- (Kinder frei), Treffpunkt:
Klosterpforte, 14:30.

St. Konrad: "Bewegter" Nachmittag, Turn-
saal, 17:00 - 18:00, VA: Gesunde Gemeinde.

Kegelwirt Gmunden im SEP
Kindergeburtstage, Weihnachtsfeiern, DI-SA ab
16.00 Uhr sanierte Bahnen; FR., 14.10., Boo-
gie Training mit Oldie Abend, 20.00 Uhr; SA,
15.10., 21.00 Uhr Tanzabend mit DJ Jürgen.
07612-71223.

Bad Ischl,   06132-21495:
Mi./Do., 12./13. Oktober, 17:30 und 20:00:
"Wickie auf großer Fahrt".

Ebensee,  06133-6308, www.kino-
ebensee.at:
Do., 13. Oktober, 20:00: "Fasten auf Italie-
nisch".
Sa./So./Di., 15./16./18. Oktober, 20:00:
"Sommer in Orange".

Gmunden (0664-2111201,
www.kino.gmunden.at):
Sa., 15. Oktober, 16:00: "Subverses - Chi-
na in Mozambique".
So., 16. Oktober, 20:30: "Der Kardinal".

STAR-MOVIE REGAU/VÖCKLABRUCK
(07672-22110-0, www.starmovie.at)
"3D - One Way Trip", am 12. Oktober,
20.30 Uhr;
am 13. Oktober, 17.45 Uhr.
"3D - Wickie auf großer Fahrt", am 12.
Oktober, 17.30 Uhr, 20.00 Uhr;
am 13. Oktober, 17.30 Uhr, 19.45 Uhr.
"Atemlos - Gefährliche Wahrheit",  am
13. Oktober, 20.15 Uhr.
"Atmen",  am 12./13. Oktober, jeweils
17.30 Uhr, 19.45 Uhr.
"Die anonymen Romantiker",  am 12.
Oktober, 17.30 Uhr, 20.00 Uhr.
"Freunde mit gewissen Vorzügen", 
am 12./13. Oktober, jeweils 17.30 Uhr, 20.00
Uhr.
"Johnny Englisch 2 - Jetzt erst recht", 
am 12./13. Oktober, jeweils 17.45 Uhr, 20.30
Uhr.
"Kein Mittel gegen Liebe",  am 12. Okto-
ber, 17.30 Uhr, 20.15 Uhr;
am 13. Oktober, 17.30 Uhr, 20.00 Uhr.
"Wickie auf großer Fahrt",  am 12. Okto-
ber, 17.45 Uhr.
"Wie ausgewechselt", am 13. Oktober,
20.30 Uhr.
"Wie man leben soll", am 12./13. Okto-
ber, 17.30 Uhr, 20.15 Uhr.
"3D - Die drei Musketiere", am 13. Okto-
ber, 17.30 Uhr.

Altmünster, Neukirchen/A., Traunkir-
chen:
15. Oktober: Dr. Renner, Altmünster
 07612-88557.
16. Oktober: Dr. Auinger, Altmünster
 0664-9921166.

Bad Goisern:
15./16. Oktober: Omr Dr. Berkenhoff
 06135-7266.

Bad Ischl:
15. Oktober: Dr. Czech  06132-23842.
16. Oktober: Dr. Pesendorfer  06132-
23614.

Ebensee:
15./16. Oktober: Dr. Schreil  0664-
4078759.

Gmunden:
15./16. Oktober: Der Bereitschaftsdienst ist
unter der Telefonnummer  141 erreichbar.
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Tierärzte

Gastro-Tipps

Helmut Erhardt
Verkauf

Ihr Berater

Theatergasse 4
4810 Gmunden
Tel.: 07612 / 63450-13
Fax: 07612 / 63450-20
h.erhardt@tips.at

Gosau:
15./16. Oktober: Mr Dr. Ringer  06136-
8215.

Grünau, Scharnstein, St. Konrad:
15./16. Oktober: Dr. Trautwein, Grünau
 07616-60020.

Gschwandt, Ohlsdorf, Pinsdorf:
15./16. Oktober:  Dr. Hochrainer, Ohlsdorf
 07612-47878.

Hallstatt, Obertraun:
15./16. Oktober: Dr. Gapp, Hallstatt
 06134-8401.

Kirchham, Vorchdorf:
15./16. Oktober: Dr. Westreicher, Vorchdorf
 07614-6225.

Laakirchen, Roitham, Steyrermühl:
15./16. Oktober: Dr. Kovacic, Laakirchen
 07613-2269.

St. Wolfgang:
15./16. Oktober: Dr. Leifer OG
 06138-2252.

Bez. Gmunden:
15./16. Oktober: Dr. med. dent. Katharina
Doederlein, Franz-Josef-Platz 3, Gmunden
 07612-66058.

Bad Ischl, Bad Goisern, St. Wolfgang:
bis 17. Oktober: Kur-Apotheke, Kreuzplatz
18, Bad Ischl  06132-23205.
17. bis 24. Oktober: Apotheke im Baum-
haus, Bundesstr. 112, Bad Goisern  06135-
50933;
Apotheke "Zum heiligen Wolfgang", Markt-
platz 54, St. Wolfgang  06138-3337.

Ebensee:
17. bis 24. Oktober: Seeberg-Apotheke,
Bahnhofstr. 41, Ebensee  06133-5576.

Gmunden, Altmünster:
bis 17. Oktober: Lilienapotheke, Seebadstr.
10, Altmünster  07612-87686.
17. bis 24. Oktober: Salzkammergut-Apo-
theke, Traungasse 7, Gmunden  (07612-
64164.

Laakirchen, Vorchdorf:
12. und 18. Oktober: A1 Autobahn-Apothe-
ke, Neue Landstr. 72, Vorchdorf  07614-
71795.
13. Oktober: Helios-Apotheke, Gmund-
nerstr. 32, Laakirchen  07613-44999.
14. bis 16. Oktober: Almtal-Apotheke,
Bahnhofstr. 30, Vorchdorf  07614-6355.
17. Oktober: Traun-Apotheke, Wolfstr. 6,
Laakirchen  07613-2242.

Scharnstein:
bis 16. Oktober: Sonnen-Apotheke, Haupt-
straße 24, Scharnstein  07615-31088.

Altmünster: 12. und 13. Oktober, Pfarr-
saal, 15:30 - 20:30.

Altmünster: 16. Oktober, Raritäten-
flohmarkt, Parkplatz Spar an der B 145,
6:00 - 17:00.

Bad Ischl: 14. Oktober, Bauernmarkt,
Auböckplatz, KFJ-Straße, 8:00 - 12:00.

Bad Ischl: 16. Oktober, Tandlmarkt,
Fahrzeugmuseum, ganztags.

Strobl: jeden Freitag, Bauernmarkt,
vor dem Kindergarten, 8 - 11:00.

Ebensee: 15. Oktober, Flohmarkt der
Pfarre, Rathaussaal, 8:00 - 15:00 (Annahme:
13. Oktober, 9:00 - 18:00, 14. Oktober, 9:00 -
17:00), Informationen im Pfarramt:  06133-
5263.

Hallstatt: 14. und 15. Oktober, Bücher-
flohmarkt, HTBLA, Freitag, 14:00 - 19:00,
Samstag, 13:00 - 16:00.

Laakirchen: 14. und 15. Oktober, Win-
tersportartikel-/Second-Hand-Markt
der ASKÖ,  HS Nord, Freitag, 17:00 - 20:00,
Samstag, 9:00 - 17:00.

Ohlsdorf: jeden Freitag, Salzkammer-
gut Bauernmarkt, Lagerhaushalle Klein-
reith, 13 - 17:00.

Unpluggedfest mit Winzer Hannes Reeh,
Freitag, 28. Oktober 2011, ab 18 Uhr. 
Vinothek LaMuhr,  Linzerstraße 142,
4810 Gmunden. Reservierung erbeten: 07612-
77193, www.la-muhr.at

Bez. Gmunden: jeweils Sa./So. und Feiertag:
Gmunden: Tierklinik Cumberland (07612-
64141); Vorchdorf: Dr. Wurzer (07614-
7828);

ABNEHMEN mit METABOLIC BALANCE
dem erfolgreichen Ernährungskonzept zur dau-
erhaften Gewichtsregulierung! Beratung und
Betreuung durch Ernährungswissenschaftlerin
Mag. Dagmar Mayer, 0664-2530205.

Ernst Tiefenböck bietet in der homöopathi-
schen Praxisgemeinschaft am Gmundner
Marktplatz 18, systemische Lebensberatung,
Ehe- und Familienberatung und integrative
Leib- und Bewegungstherapie an. 0680-
2477767, www.tiefenboeck.org

Altmünster: Treffen anonymer Alkoho-
liker: jeden Montag, Pfarrheim, 19:00.

Bad Goisern: Seniorenbund Sprech-
tag, 12. Oktober, Moserwirt, 11:30.

Bad Ischl: Kostenlose Familienrechts-
beratung am Bezirksgericht, jeden Dienstag,
7:30-11:30.

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos), jeden Mittwoch, 10:00 -
13:00, Auböckplatz 19  06132-21945,
www.suchtberatung-ikarus.at

Gmunden: Kostenlose Familienrechts-
beratung der Familienberatungsstelle Balan-
ce am Bezirksgericht: jeden Dienstag, 9-12:00.

Gmunden: pro mente oö baseCamp -
Unterstützung im Lebens- und
Suchtalltag (freiwillig-anonym-kostenlos), je-
den Mittwoch, 14:00 - 16:00, Esplanade 9
 0664-8456261, basecamp@promen
teooe.at

Gmunden: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos), jeden Montag, 14:00 -
17:00, Esplanade 9  07612-77066,
www.suchtberatung-ikarus.at

Gmunden: Psychologische Beratungs-
stunde,  jeden Freitag von 17-18:00 in der
Villa Gmundnerbunt, Seilergasse 10, 1. Stunde
gratis, Anmeldung unter  07612-71291.

Gmunden: Selbsthilfegruppe für Alko-
holkranke und deren Angehörige: je-
den Montag, Georgstraße 9, 19:00.

Gmunden: SHG "Angst und Panik", 19.
Oktober, FiB, Esplanade 23, 16:00 - 18:00.

Gmunden: Treffen der "SHG bei Alko-
holproblemen": jeden Freitag, LKH, 18:00.

Gmunden: Treffen des Alkoholfreien
Clubs (AFCG): jeden zweiten und letzten
Freitag im Monat, ab 19:00, Kapuzinerkloster,
Klosterplatz 2.

Laakirchen: Burnout-Beratung (kosten-
los und anonym): jeden Mittwoch, 9 -
12:00, Beratungszentrum, Lindacherstraße 10,
Anmeldung notwendig:  07613-45000.

Mobbing-Telefon:  jeden Montag, 17-
20:00.  Sie fühlen sich an Ihrem Arbeitsplatz
schikaniert? Wir haben Rat und Hilfe für Sie:
 0732-7610-3610. Eine Initiative der Be-
triebsseelsorge Oberösterreich.

Roitham: Kostenlose Beratung in Sozi-
al- und Pensionsangelegenheiten,  20.
Oktober, Gemeindeamt, ab 16:00.

Scharnstein: Allgemeine Rechtsbera-
tung mit Mag. Sabine Mahringer, 18. Okto-
ber, Mädchen- und Frauenzentrum Insel, ab
18:00, die Beratung ist kostenlos, Anmeldung
unter  07615-7626.

Scharnstein: Mädchen- und Frauen-
sprechtag,  jeden Freitag, Mädchen- und
Frauenzentrum Insel, 9:00 - 12:00.

Vöcklabruck: Treffen anonymer Alko-
holiker: jeden Dienstag, LKH Ausbildungszen-
trum, 19:30.

SCHAMANISMUS-AUSBILDUNG
Werden Sie Heiler und Schamane...
Ausbildungsbeginn: 21. Oktober 2011!
07237-63138
www.schamanismus-akademie.com

Altmünster, Foyer Marktgemeinde-
amt: "Mal mal Glas" von Hilburg Schlamp
und Christiana Heissl-Hofinger, bis 20. Novem-
ber

Bad Ischl, Photomuseum: Ausstellung
"Knipser oder Amateur?", bis 31. Oktober.

Bad Ischl: Galerie Rytmogram, "Kontem-
poräre Tradition" von Beni Altmüller, bis 28.
Oktober.

Ebensee, LMS: Kinder der Malwerkstatt stel-
len ihre Werke vor, bis 31. Jänner 2012.

Ebensee, Naturmuseum Salzkammer-
gut: Sonderausstellung "Lebensader Traun",
täglich von 9 - 18:00, bis Ende 2011.

Gmunden, Akutgeriatrie Tagesklinik,
LKH: Ausstellung von Marianne Schiffbänker,
bis 31. Dezember.

Gmunden, Galerie 422: Ausstellung von
Michael Kienzer und Walter Vopava, bis 20.
November.

Gmunden, Galerie Magistrale, LKH:
Ausstellung des Fotoclubs Gmunden, bis 30.
November.

Gmunden, Galerie-10erHaus, Kirchen-
gasse: "Vision wird Wirklichkeit" - Bilder: Ka-
rin Ganatschnig, Keramikskulpturen: Christine
Stangl, Silberschmuck aus original Blättern: Oli-
ver Sven Simon, bis 20. Oktober, Mo - Fr, 9 -
18:00, Sa, 9 - 17:00.

Gmunden, Verwaltungsgang LKH:
"Wasserwelten" von Dr. Michael Schäf, bis 31.
Dezember.

Hallstatt, Heritage.Art-Galerie: "Lebens-
freude" von Nicole Dygruber, bis 24. Novem-
ber.

Pinsdorf, Salzkammergut Tierweltmu-
seum: Sonderschau "Die Holzbringung aus
dem Aurachtal vor mehr als 100 Jahren und
das Leben an der Aurach zu dieser Zeit", bis
Oktober.

Russbach am Pass Gschütt, Gemeinde-
haus: Das neue Fossilienmuseum "Steinreich"
ist eröffnet, Mo - Fr, 8 - 18:00, Infos zu Führun-
gen:  0676-4179495.

Steyrermühl, Hotel "Waldesruh": "Die
Traun - Leben im und am Fluss" von Otmar
Wallenta, bis Jahresende.

Steyrermühl, Papiermachermuseum:
"Built and Cut-Out" von Alexandra Deutsch
und Stefan Saffer, bis 31. Oktober.

Vorchdorf: Pfannenschmiede bei Jaro-
sik, 15. und 16. Oktober, 14:00 - 18:00, Filz-
hutausstellung und Ateliereröffnung.
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Benefi z-Konzert Die Troubadours, ein bunt gemischter Chor aus Laakirchen unter der Leitung von Martin Lachers-
torfer, veranstaltet am Samstag, 15. Oktober, um 20 Uhr ein Benefi zkonzert in der Pfarrkirche Laakirchen. Mit den 
Spenden möchten die Sängerinnen und Sänger ein Brunnenbauprojekt in Kambodscha unterstützen.

MULTIVISION

Mit dem Katamaran 
um die ganze Welt
BAD ISCHL. Dem „Ruf des Oze-
ans“ folgten Evi Strahser und 
Wolfgang Wirtl. Über ihre Er-
lebnisse vom Ausstieg auf Zeit 
berichten die beiden Abenteu-
rer am Freitag, 28. Oktober, um 
19.30 Uhr im Sparkassensaal.

Bei ihrer Multivision berichten 
die beiden Wiener vom ersten 
Teil ihrer Weltumsegelung, vom 
Aufbruch zu neuen Lebensfor-
men. „Ruf des Ozeans“ erzählt 
von den Höhen und Tiefen des 
Blauwassersegelns. Es ist eine 
abwechslungsreiche Reise zu 

den Kuna-Indianern der San Blas 
Inseln, der Flora und Fauna des 
Galapagos Archipels, den traum-
haften Inselstaaten Polynesiens 
und schließlich einer Hochzeit, 
am Strand von Malolo Lailai auf 
Fiji. Vorverkaufskarten um zehn 
Euro bekommt man beim Tou-
rismusverband, Salzkammergut 
und Wolfgangsee Tourismus.

Evi Strahser und Wolfgang Wirtl (v. re.) erzählen von ihrer Weltumsegelung.

MULTIVISION

Freitag, 28. Oktober 2011
Sparkassensaal Bad Ischl
19.30 Uhr / Eintritt zwölf Euro

URAUFFÜHRUNG

Chor singt Messe von 
Florian Moitzi
SCHARNSTEIN. Der bekannte 
Bertholdchor singt am Sonntag, 
16. Oktober, ab 10 Uhr erstmals 
die neue Messe von Florian 
Moitzi in der Pfarrkirche.

Der Bertholdchor singt unter der 
Leitung von Matthias Binder bei 
der Uraufführung die rhythmi-
sche Messe „in Wort und Klang“ 
für gemischten Chor und Band 
von Florian Moitzi. In der Pfarr-
kirche Magdalenaberg wird die Messe am Sonntag, 23. Oktober, 

um 9 Uhr aufgeführt.
Für Florian Moitzi ist es nach der 
„Scharnstein-Messe“ das zweite 
Werk für Chor, das er getextet 
und komponiert hat.

Der Bertholdchor Scharnstein feiert heuer sein 30-jähriges Bestandsjubiläum.

Komponist Florian Moitzi 

URAUFFÜHRUNG

Sonntag, 16. Oktober 2011
Pfarrkirche Scharnstein
10.00 Uhr 

KINDER-KONZERT

„Bluatschink“ 
in Ebensee
EBENSEE. Drachen, Zwerge 
und Zauberwesen bevölkern am 
Mittwoch, 19. Oktober, um 16 
Uhr das Arbeiterheim Ebensee. 
Bei seinem „Bluatschink“-Kin-
derkonzert bringt Liedermacher 
Toni Knittel nur die Kinder zum 
Mitsingen. Neben ihm und Mit-
musiker Paul erscheint auch Dra-
chenbaby „Juhui“ auf der Bühne. 
Karten gibt ś bei Skribo Loidl 
und im Pfarramt Ebensee (7 Euro 
Kinder; 10 Euro Erwachsene).
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KONZERT

Das „Konsortium Fernstraße“ erzählt 
Geschichten von Bruce Springsteen
EBENSEE. Das „ Konsortium 
Fernstraße“ erzählt musi-
kalisch und literarisch auf 
Deutsch, Gitarre und Geige 
Geschichten von Bruce Spring-
steen. Zu erleben am Freitag, 
14. Oktober, im Kino Ebensee.

Inspiriert von einer in Florenz 
erlebten musikalisch begleiteten 
Lesung des altgedienten Rock-
musikers und Poeten Emidio 
Clementi und fasziniert von der 
erzählerischen Kraft von Alben 
wie „Nebraska“ oder „The Ghost 
of Tom Joad“ begann der Bad 
Ischler Florian Sedmak Song-
texte von Bruce Springsteen ins 
Deutsche zu übersetzen. Dabei 
konzentrierte er sich auf jene 

Songs, in denen ein mehr oder 
weniger anonymer Ich-Erzähler 
seinen Gefühlen, Ängsten, Lei-
den, Hoffnungen oder Erinne-

rungen Ausdruck verleiht. Diese 
Texte hat Sedmak zu kleinen Ge-
schichten ausgeschmückt. In den 
entstandenen Monologen spiegelt 

sich die große Springsteen‘sche 
Kunst, mit wenigen Worten Men-
schen, Orte, Bilder und Bege-
benheiten plastisch und lebendig 
werden zu lassen.
Live leiht diesen Monologen der 
Linzer Schauspieler Harald Bo-
dingbauer seine Stimme und ent-
führt damit auf eine akustische 
Reise ins Herz Amerikas.
Der Bad Ischler Philipp Bruck-
schlögl, Verena Stix und Sedmak 
schaffen dazu mit Gitarren und 
Geige eine sparsame instrumen-
tale Hintergrundmusik.

Die Mitglieder von „Konsortium Fernstraße“ spielen im Kino Ebensee auf.

TERMIN

Freitag, 14. Oktober 2011
Kino Ebensee
20.30 Uhr

LESUNG

Das ungeliebte Kind
BAD ISCHL. Im Rahmen der 
landesweiten Aktion „Österreich 
liest“ � ndet am Dienstag, 18. Ok-
tober, um 19.30 Uhr eine Lesung 
mit Gerhard A. Petzl in der Pfarr-
bibliothek statt. Der Autor liest 
aus seinem Buch „Nur wer die 
Nacht kennt, weiß den Tag zu 
schätzen - Das ungeliebte Kind“. 

Spenden für das Kinderdorf
Die Autobiogra� e gibt Einblick 
in die Gefühlswelt eines gedemü-
tigten Kindes und Jugendlichen. 
Durch eigene Persönlichkeits-
stärke, sowie durch den Ein� uss 
der Pfad� nderbewegung machte 
Gerhard Petzl aus seinem Leben 
das Beste. Seine Lebensspuren 
führten den Autor von der da-

mals zerbombten Geburtsstadt 
Wiener Neustadt über Bad Aus-
see nach Steyr in das Waisenhaus 
St. Anna. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
gehen an das SOS Kinderdorf 
Altmünster - Haus Schlaraf� a.

Autor Gerhard A. Petzl lebt heute mit 
seiner Familie in Steyr.

LESUNG

Dienstag, 18. Oktober 2011
Pfarrbibliothek Bad Ischl
19.30 Uhr/Eintritt: freiwillige Spende

PARTY

Release Show mit den 
Rockern Loxodrome
PETTENBACH. Die Almtaler Ro-
cker Loxodrome feiern am Sams-
tag, 15. Oktober, im Bauhof eine 
rauschende Release Party samt 
der Videopräsentation zu ihrem 
Song „The Liar“. Unterstützt 
wird die Band um den Grünauer 
Schlagzeuger Christoph Hüttner 
dabei von den beiden Szenegrö-
ßen „Guideline“ aus Wels und 

„Law Found Guilt“ aus Linz. Nur 
zwei Tage später, am Montag, 
17. Oktober, wird die neue CD, 
„Mirrors.Affection“, von Loxo-
drome veröffentlicht.

Die Almtaler Rocker Loxodrome kehren mit einer neuen CD zurück.    Foto: Enzlmüller

KONZERT

Samstag, 15. Oktober 2011
Bauhof Pettenbach
20.00 Uhr 
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FILM- UND DIASHOW

Joe Pichler reiste 27.000 Kilometer 
bis ans Ende der Welt
BAD ISCHL. In siner neuesten 
Film- und Diashow  „Trans-Asien“ 
präsentiert Joe Pichler am Mon-
tag, 17. Oktober, spannende Ein-
drücke seiner abenteuerlichen 
Motorradreise quer durch den 
größten Kontinent der Welt. 
Tips verlost 2 x 2 Eintrittskarten.

27.000 Kilometer, bis nach Kam-
tschatka, hat der Abenteurer mit 
seiner KTM zurückgelegt. Eine 

Route, die selbst für den erfah-
renen Reisejournalisten eine be-
sondere Herausforderung dar-
stellte. 
So war Pichler unterwegs immer 
wieder mit extremen klimati-
schen Bedingungen konfrontiert. 

Vom eisigkalten, vergletscherten 
Gipfel des Elbrus im Kaukasus 
sind es nur wenige Tage bis zu 
den Sanddünen der glühend hei-
ßen Karakum Wüste Turkmenis-
tans. Die größte Herausforde-
rung wartete auf Pichler aber am 

Ende der Reise: Die legendäre 
Knochenstraße von Jakutsk nach 
Magadan. Sie wurde einst von 
Strafgefangenen erbaut und ist 
bis heute die einzige Verbindung 
in den äußersten Nordosten Sibi-
riens. Der Besuch der Halbinsel 
Kamtschatka, mit seinen aktiven 
Vulkanen und riesigen Braunbä-
ren bildete den Abschluss seiner 
faszinierenden Reise.

Joe Pichler erzählt von seiner Reise durch den größten Kontinent der Welt.

FILM- UND DIASHOW

Montag, 17. Oktober 2011
Pfarrsaal Bad Ischl
19.30 Uhr
Vvk: In Bad Ischl: 2-Rad Unterber-
ger, Tourismusverband; online unter 
www.josef-pichler.at

Nützen Sie Ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676 / 800 25 25 
mit folgendem Code: 
5001 Vorname Nachname
bis 14. Oktober 2011 / 12 Uhr

INTERNET + SMS 
GEWINNSPIEL

VOLKSMUSIK

Gstanzl und Tanzl
BAD ISCHL. Das Salzkammergut 
Gstanzlsingen � ndet am Sams-
tag, 22. Oktober, um 20 Uhr im 
Kongress- und Theaterhaus statt. 
Zu hören sind die Ischler Tanz-
bläser samt ihrer Paschergruppe, 
der Hie&da-2xaung, die Kram-
merer Sänger, die Friesacher 
FrauenZimmerMusi, der Bene 
Weber und Josef Piendl, besser 
bekannt als „Bäff“. Sprecher des 
Abends ist der Volksmusikmo-

derator Philipp Meikl. Die mu-
sikalische Leitung hat Volks-
musikkenner Peter Gillesberger 
über. Karten bekommt man beim 
Tourismusverband unter der Te-
lefonnummer 06132/277 57 und 
bei der Salzkammergut Touristik 
unter 06132/24000-51. 

Nach dem großen Erfolg vom Vorjahr singen und jodeln die Friesacher Frauen-
ZimmerMusi was die Stimmbänder hergeben.                             Foto: Kulturplattform

GSTANZLSINGEN

Samstag, 22. Oktober, 20 Uhr
Kongresshaus Bad Ischl
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Operettenkonzert Zum 50. Mal gastiert das Salzkammergut-Salon-
quintett unter der Leitung von Walter Erla am Samstag, 15. Oktober, im 
Museum der Stadt Bad Ischl. Erstmals mit an Bord ist dabei die Solistin 
Christine Ornetsmüller (Foto). Speziell zu diesem Jubiläum überrascht das 
Ensemble mit den schönsten Melodien aus den Werken von Franz Lehar 
und Oscar Straus. Beginn ist um 19.30 Uhr. Eintritt: 12 Euro.
 

OPERNABEND

Gala mit den beliebtesten 
italienischen Arien
GMUNDEN. Mit einer großen 
Gala, bei der einige der belieb-
testen Arien der italienischen 
Opernliteratur erklingen, star-
tet das Theater-Abo am Don-
nerstag, 20. Oktober.

Die Begrüßung bei einem Ape-
ritif � ndet um 19 Uhr statt. Die 
Operngala selbst beginnt um 
19.30 Uhr. Zu hören ist unsterb-
liche Musik in leidenschaftlicher 
Interpretation der Compagniea 
d`Opera Italiana aus Mailand.
Über 70 Akteure bringen Arien, Duette, Chöre und Orchesterstü-

cke aus Verdis Nabucco, Rigolet-
to, Troubadour, Maskenball und 
La Traviata, aus Puccinis Ma-
dame Butter� y, Toska, Bohème 
oder Turandot auf die Bühne. 

Die musikalische Leitung hat 
Tamás Bolberitz über. Abonne-
ments und Auskünfte bekommt 
man unter der Telefonnummer 
07612/794-405 oder unter thea-
ter@gmunden.ooe.gv.at 

Über 70 Sänger und Musiker verzaubern mit italienischen Melodien und Arien 
das Publikum im Stadttheater.

OPERNGALA

Donnerstag, 20. Oktober 2011
Stadttheater Gmunden
ab 19.00 Uhr 

VORCHDORF. Das Team der öf-
fentlichen Bibliothek lädt zu einer 
Lesung in den kleinen Pfarrsaal, 
am Dienstag, 18. Oktober, um 
20 Uhr ein. Nachwuchsschrift-
stellerin Eva Moos präsentiert 
Erzählungen, Alfred Ziermayr 
aus Gschwandt begeistert das 
Publikum mit Satiren. 

Nachwuchsautorin Eva Moos legte 
mit ihrem Buch ein tolles Debüt hin. 

LESUNG

Erzählung 
und Satire

LESUNG

Dienstag, 18. Oktober 2011
Kleiner Pfarrsaal, Vorchdorf
20.00 Uhr / Eintritt neun Euro
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Die Berufsinformationsmesse in Wels vermittelt Jugendliche mit Schulen und 

Lehrstellen. 
Fotoa: 4youCard

Events4you

Vorteilsgeber4you

HIER GIBT‘S ERMÄSSIGUNGEN 
MIT DER 4YOUCARD

RING - DIE BÄCKEREI 
1 Coffee to go (Verlängerter) 
statt 1,68 Euro nur 1,20 Euro! 
1 Schinkenstangerl statt 1,50 Euro 
nur 1,20 Euro

RESCH & FRISCH BÄCKEREI-
KONDITOREI 
1 Riesen-Käseweckerl gefüllt + 0,5l 
Eistee um nur 3,50 Euro, 1 Cafe 
latte + 1 Topfengolatsche um nur 
3,50 Euro

SERVAS - DAS JUGENDCAFÉ 
IN VÖCKLABRUCK 
4you-Jause (Toast + Limo 0,33l) 
um 3,20 Euro. 4you-Cocktail (Alk.
frei) um 2,50 Euro, bei Veranstal-
tungen 10 % Ermäßigung auf den 
Eintrittspreis

BURGER KING IN WELS 
Bei Kauf eines Menüs gibt es 
einen Big King gratis dazu

TERRASSEN-HEURIGER IN 
LINZ 
Schnitzel mit Kartoffelsalat um 
3,50 Euro

CAFÉ BAR STADLMAYR IN 
LAMBACH 
Alle alkoholfreien Cocktails um 
2,50 Euro statt 3,20 Euro

JugendService
des Landes OÖ

SCHULE ODER LEHRE

» Ich gehe in die vierte Klasse 
Hauptschule, es ist mein letztes 
Pfl ichtschuljahr. Ich hab noch  
überhaupt keine Ahnung was 
ich dann machen soll.
Chris, 14
------------------------------------------
Die Entscheidung Schule oder Lehre 
ist  nicht  einfach und sollte gut über-
legt sein. In vielen Schulen gibt es 
bald den Tag der Offenen Tür. Nutze 
die Gelegenheit dir verschiedene 
Schulen anzuschauen und dich zu 
informieren! Weiters hast du in die-
sem Schuljahr die „berufspraktischen 
Tage“ – hier kannst du in verschie-
dene Lehrberufe schnuppern. So 
bekommst du ein Bild vom Lehrberuf, 
kannst selbst einfache Aufgaben 
durchführen und feststellen, wofür 
du begabt bist und ob die Praxis 
deinen Erwartungen entspricht. Die 
jährliche Berufsinformationsmesse 
in Wels findet heuer vom 12. bis 
15. Oktober im Messegelände Wels 
statt. Viele Schulen und Lehrbetriebe 
stellen dort ihr Angebot vor – eine 
gute Gelegenheit, Berufs- und Bil-
dungsinformation aus erster Hand zu 
bekommen. Auch das JugendService 
ist vor Ort und unterstützt dich gerne.

Elisabeth Sturm, 
JugendService
Vöcklabruck
und Gmunden

Beim Wettbewerb „Falscher Fe-
rialjob!?“ gibt es mit viel Krea-
tivität ein Raiffeisen-Sparbuch 
im Wert von 300 Euro zu gewin-
nen. Die Ferialjobbörse des Ju-
gendService mit mehr als 2.000 
Ferialjobs gehört zu den größ-
ten Börsen dieser Art. Für das 
Ferial jobplakat 2012 ist das Ju-
gendService noch auf der Suche 
nach einem witzigen Motiv, das 
diesem Slogan entspricht.
Sowohl Plakate mit dem Sieger-
foto der letzten Jahre als auch die 
Teilnahmebedingungen findet 
man auf www.jugendservice.at

Österreichs größte Berufsinfor-
mationsmesse öffnet ihre Pfor-
ten in Wels und das JugendSer-
vice sowie die 4youCard sind mit 
dabei. Egal ob zu Lehrausbildung 
oder weiterführenden Schulen, zu 
Universitäten oder Fachhochschu-
len – unter dem Motto „alle In-
formationen unter einem Dach“ 
ist die Messe „Jugend & Beruf“ 
ein echter Berufswegweiser.
Ein Besuch in der Halle 5 am 
Stand 50 lohnt sich, denn dort 
bekommt man Infos, Broschü-
ren und Ideen für die Schul- oder 

Berufslaufbahn. Weiters warten 
jede Menge Gewinnspiele auf 
die Gäste. Außerdem gibt es am 
Stand der 4youCard die Möglich-
keit, die erfolgreichste Jugend-
karte Oberösterreichs vor Ort zu 
bestellen.

300 Euro für den
Kreativsten

Am Weg in die berufl iche 
Zukunft

Kostenlos bestellen für alle von
12 bis 26 auf www.4youcard.at
oder der nächsten Jugendinfo.

4YOUCARD –
DIE VORTEILSKARTE

Info4you

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Gmunden 
4810 Gmunden, Kirchengasse 9,
Mo + Mi: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 

Tel: 07612/64455
jugendservice-gmunden@ooe.gv.at

www.jugendservice.at

EVENTS MIT DER 4YOUCARD

» 15.10. INTERSPORT 
SPORTS CUP

Intersport Hafferlstraße/ 
Linz
4youCard sucht das sportliche 
Multitalent
Qualitäten zeigen und den Sprung 
ins Finale schaffen
Preise im Wert von über 2.000 Euro 
warten auf die Gesamtsieger. 

Infos und Anmeldung auf 4youcard.at
bis Do. 13. Oktober, 12 Uhr

Öffnungszeiten

12. bis 15. Oktober
Mi, Do: 8.30 -16.00
Fr: 8.30 -17.00
Sa: 8.30 - 16.00
Eintritt frei

Mitmachen und mit dem kreativsten 
Schnappschuss gewinnen.



Gmunden



Gmunden


